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1976 - 2017

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�40�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Herren�40�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�40�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�40�B�bei�Herren�40 A mit.

LK1-23

Herren�40 A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

Modus: Jeweils�3�Mannschaften�spielen�ähnlich�dem�Davis-Cup-Modus�um�den�Gruppensieg,�d.h.�Jedes Team�spielt�2�Begegnungen
(pro�Begegnung�2�Einzel�und�1�Doppel,�d.h.�4�Einzel�und�2�Doppel�in�der�Gruppenphase). Am�Sonntag�spielen�die�Gruppen-
sieger�und�evtl.�der�beste�Gruppenzweite�um�den�Gesamtsieg.

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Herren�50�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�50�B�bei�Herren�50 A mit..

LK1-23

Herren�50 A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�4�Spieler)
Herren�=
EUR�120,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�100,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK11-23

Herren�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�4�Spieler)
Herren�=
EUR�120,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�400,-��;�Platz�2:�200,-��;�Platz�3:�100,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�B�bei�Herren A mit�!

LK1-23

Herren A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�=
EUR�60,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Damen�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�=
EUR�60,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�200,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Damen�B�bei�Damen A mit�!

LK1-23

Damen A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

Ausrichter: Austragungsort:
Verantwortlicher:

Genehmigt: Infos + Meldeadresse:

Meldeschluss Damen 40/50 Herren 40/50 Meldeschluss Damen+Herren:
Auslosung Damen 40/50 Herren 40/50: Auslosung

Damen+Heren: Nenngeld:
Spieltermine: Offizieller Turnierbeginn: Damen 40/50 Herren 40+50:

Damen+Herren: Mindestteilnehmeranzahl:
Teilnehmerkreis:

Bälle: Turnierausschuß:
Turnierleitung:

Oberschiedsrichter: Turnierarzt: Reglement:

Rahmenprogramm:

TG Rosenfeld eV; Anlage TG Rosenfeld, Auf dem Bochinger, 72348 Rosenfeld + Anlage BTG Balingen,
Hindenburgstr. 68, 72336 Balingen + bei Bedarf weitere Anlagen in der Umgebung (alles Sandplatzanlagen). Martin Sülzle (Tel.
0151 2921 2702); Durch denVerbandssportwartWTBRolf Schmid;

angenommen. Unter Bemerkungen muß der Name der Mannschaft (z.B. Rottweil 1) bei jedem gemeldeten
Spieler aufgeführt werden!!! Uhr;

siehe Disziplinen; Rückzahlungsansprüche entfallen
nach Auslosung. Werden per Email mitgeteilt. Samstag, 8.9.18, 9.00 Uhr;

Freitag, 21.9.18, 17.00 Uhr;

KreiskrankenhausBalingen;

Wichtig:
https://mybigpoint.tennis.de. Eswerden nur

Online-Meldungen unter
Montag, 03.09.2018, 23:59 Montag,

17.09.2018, 23:59 Uhr; Dienstag, 04.09.2018 · 20.00 Uhr Clubheim TG Rosenfeld eV;
Dienstag, 18.09.2018 · 20.00 Uhr Clubheim TG Rosenfeld eV;

6 Mannschaften pro Wettbewerb - wenn dies nicht der Fall ist, kann der
betroffene Wettbewerb abgesagt werden oder das Preisgeld reduziert werden. Es dürfen nur Spieler aus einem Verein oder
Spieler die in der aktuellen Sommerrunde gemeldeten Spielegemeinschaften in einemTeamspielen zuzüglichmax. 1Gastspieler bei Damen, Herren
40+50 bzw. max. 2 Gastspieler bei Herren. Bei der Anmeldung bitte auch potentielle Ersatzspieler melden - Nachmeldungen nach Meldeschluß
können nur von der Turnierleitung genehmigt werden. TRETORN SERIE+ Germany. Martin Sülzle, Harald Weisser,
Birgitt Blümer, David Vögele, Heidi Vögele Martin Sülzle + Harald Weisser + Birgitt Blümer; David Vögele, Heidi Vögele

Birgitt Blümer; Heidi Vögele; Gespielt wird nach denRegeln der ITF u.d.
Turnierordnung desDTB. Es entscheidet der Gewinn von 2 Sätzenmit der Tie-Break-Regel. Ein evtl. 3. Satz wird alsMatch-Tie-Break bis 10 gespielt.
Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, nachAufforderung durch den OSR dasAmt des Schiedsrichters zu übernehmen. Die Turnierteilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr. Der Turnierausschuß behält sich vor, falls erforderlich, Änderungen vorzunehmen. Meldungen können ohne Begründung
zurückgewiesen werden. Mit der Meldung wird zugestimmt, dass Fotos erstellt und veröffentlicht werden dürfen. Der DTB Verhaltenskodex kommt
zurAnwendung. Playersnight samtags, 20Uhr.

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler))
Herren�60�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�60�bei�den�Herren�50�/�Damen�50�bei�Damen�40�mit..

LK1-23

Herren�60
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�40�/�Damen�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK1-23

Damen�40+50
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

25.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup

www.tgr-online.de

Balingen
Zollernalb

Sparkasse�

/�teamcup

TEAM(LK)Turnier�der�Superlative!
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Blickle bewegt die Welt. Jeden Tag.
We innovate mobility - und erfi nden Tag für Tag das Rad neu. In mehr als 60 Jahren 
hat sich Blickle zu einem der führenden Räder- und Rollenproduzenten weltweit 
entwickelt. Unser Anspruch ist ganz einfach: für jeden Einsatzzweck das beste Rad, 
die beste Rolle. 

w w w . b l i c k l e . d e

Blickle Räder+Rollen GmbH u. Co. KG
Heinrich-Blickle-Straße 1 · 72348 Rosenfeld

Räder und Rollen von Blickle überzeugen durch kundenspezifi sche Lösungen, Top-Qualität 
“Made in Germany” und kurze Lieferzeiten in über 120 Länder. Mit über 30.000 Räder- und 
Rollentypen von 20 bis 1.000 mm Durchmesser und von 20 bis 50.000 kg Tragfähigkeit setzt 
Blickle die Welt in Bewegung. 



 5   

Blickle bewegt die Welt. Jeden Tag.
We innovate mobility - und erfi nden Tag für Tag das Rad neu. In mehr als 60 Jahren 
hat sich Blickle zu einem der führenden Räder- und Rollenproduzenten weltweit 
entwickelt. Unser Anspruch ist ganz einfach: für jeden Einsatzzweck das beste Rad, 
die beste Rolle. 

w w w . b l i c k l e . d e
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Liebe Mitglieder, Freunde  
und Gäste der Tennis-Gemeinschaft Rosenfeld

dieses Jahr steht ganz im Zeichen von „25 Jahre Sparkassen Teamcup“. Eine  
außergewöhnliche Erfolgsgeschichte, die sich bis heute zu einer echten Größe  
im Württembergischen Tennissport entwickelt hat.

Nachdem das Turnier von Martin Sülzle und Gerd Janiszewski zum ersten Mal 
ausgetragen wurde, entwickelte es sich vom regionalen Herrenturnier zum teilneh-
merstärksten Tennisereignis im Bezirk. Inzwischen spielen Damen und Herren in 
verschiedenen Altersklassen, nach Leistungsgruppen gestaffelt an zwei Wochenenden 
um die begehrten LK-Punkte. Gewertet wird einzeln, gewonnen wird als Mann-
schaft, nach dem Kings-Cup-Modus des Turniers.

Dadurch und durch die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und natürlich 
Mr. Teamcup, Martin Sülzle, erwarten wir zwei außergewöhnliche Turnier-Wochenen-
den. Für dieses tolle Engagement möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Auch unserem Hauptsponsor und Namensgeber des Turniers, der Sparkasse Zollern-
alb, sowie allen anderen Unterstützern ein besonderes Dankeschön. Ohne sie wäre 
ein Turnier auf  dem heute erreichten Niveau gar nicht möglich.

Es freut uns natürlich sehr, diese Erfolgsgeschichte, 25 Jahre Sparkassen Teamcup, 
mit einem Festakt zu feiern. Mit den Einladungen zu diesem feierlichen Abend, 
möchte sich die Tennisgemeinschaft bei allen Beteiligten recht herzlich bedanken.

Ich wünsche Euch allen zwei unvergessliche, interessante Team-Wochenenden mit 
vielen spannenden, schönen und fairen Spielen. 

Harald Weisser
1. Vorsitzender TG Rosenfeld

Seit 1976



SP  RBARE
MOTIVATION

Die SÜLZLE Unternehmensgruppe verbindet Tradition mit Zukunft, Erfahrung mit 

Innovationskraft und Kompetenz mit Ideenreichtum. Bei allem was wir tun, sind wir 

hochmotiviert und verlieren unsere gesellschaftliche Verantwortung nie aus den 

Augen. Unsere Motivation möchten wir gerne weitergeben und unterstützen daher 

den TG Rosenfeld!

suelzle-gruppe.de
6 
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geWOHNT verlässlich.

Telefon 07433 273767-0
www.koehl-jetter.de

Anzeige Tennis in Rosenfeld
Köhl-Jetter / Immobilien
4-farbig

Matchball
für Ihre Immobilie!

Firmengruppe

Malerbetrieb StuckateurfachbetriebStahl- und BetonsanierungGerüstbau

 www.jet ter - rosenfeld.de
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Erfolg  
ist einfach.

sparkasse-zollernalb.de

Wenn man einen
Finanzpartner hat, 
der die TG Rosenfeld 
seit vielen Jahren
finanziell unterstützt.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Tennisbegeisterte,

eine Erfolgsgeschichte feiert Jubiläum: 25 Jahre Sparkassen-Teamcup-Rosenfeld! 
25 Jahre toller Tennissport auf  hohem Niveau. 25 Jahre begeisterte Teilnehmer 
und Organisatoren. Das ist ein Grund zu feiern und die Sparkasse Zollernalb 
feiert mit. Wir bleiben Hauptsponsor und Namensgeber und freuen uns, dass  
wir hier in eine nachhaltige und lange Partnerschaft investieren können. 

Das Turnier der TG Rosenfeld hat sich stetig weiterentwickelt, weil mit viel Herz-
blut am Erfolg gearbeitet und ein Umfeld geschaffen wurde, in dem sich sowohl 
die Teilnehmer, als auch die Zuschauer des Turniers wohlfühlen. 

Dem Teamcup-Team, der TG Rosenfeld sowie den zahlreichen freiwilligen 
Helfern, die allesamt zum Gelingen des Turniers beitragen, gilt mein herzlicher 
Dank!

Freuen wir uns auch diesmal auf  erstklassigen Sport, spannende Matches, einen 
erfolgreichen Verlauf  sowie „trockenes“ Wetter und ein begeistertes Publikum! 
 

Ihr 

Wolfgang Stahl
Sparkasse Zollernalb
Leiter der Region Balingen

Erfolg  
ist einfach.

sparkasse-zollernalb.de

Wenn man einen
Finanzpartner hat, 
der die TG Rosenfeld 
seit vielen Jahren
finanziell unterstützt.



WERKFORUM
Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen
72359 Dotternhausen
www.holcim-sued.de   

Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen

Das Fossilien museum ist eine der Info -
stellen im GeoPark Schwäbische Alb.

  Entdecken. 
Erleben. 
   Erholen.

  Ein stuck
heimat und
    kultur

Ein spannender Ausflug 
für Jung und Alt
Gönnen Sie sich eine interessante 
Auszeit in der Welt des Schiefers. Das 
Fossilienmuseum, in dem 180 Millionen 
Jahre alte Funde aus den benachtbarten 
Steinbrüchen ausgestellt sind, spiegelt den 
Reichtum des Lebens im Jurameer wider. 
Nur wenige Gehminuten entfernt liegt das 
SchieferErlebnis, ein Natur- und Freizeitraum 
mit Fossiliensammelplatz, Wasserlandschaft mit 
Seeterrasse und Freilichtbühne.
Beides lässt sich perfekt zu einem abwechslungs- 
und informationsreichen Tag kombinieren.

Weitere Infos und Ö� nungszeiten unter:
www.werkforum.de
www.schiefererlebnis.de

Individuelle Planung | Schlüsselfertige Massivhäuser | Hausbau mit Liebe zum Detail

Ernst Mayer GmbH
Siemensstraße 20
72348 Rosenfeld

Tel. 0 74 28 / 93 80 – 0
Fax 0 74 28 / 93 80 – 30
info@km-haus.de www.km-haus.de

   Über 115 Jahre Erfahrung
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Tel. 0 74 28 / 93 80 – 0
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Liebe Tennisfreunde,

in Deutschland greifen laut Deutschem Tennis Bund mehr als fünf  Millionen Men-
schen regelmäßig zum Tennisschläger. Als tennisinteressiert bezeichnen sich beeindru-
ckende 10 Millionen Bundesbürger. Im Zollernalbkreis sind knapp 6.800 Menschen 
Mitglied in ei-nem der 40 Tennisgemeinschaften bzw. –vereinen. All diese Menschen 
verbindet eines: Die Begeisterung für Schläger und Filzball.

Für diese gemeinsame Leidenschaft steht innerhalb des Württembergischen Tennis-
bun-des der Rosenfelder Sparkassen Teamcup. Er wird in diesem Jahr zum 25. Mal 
ausgetra-gen und zählt zu den teilnehmerstärksten Tennisevents in der Region. Sowohl 
im Hinblick auf  die Teilnehmerzahl als auch angesichts der hohen Leistungsklassen des 
Spielerinnen und Spieler hat sich das Tournier weit über die Grenzen des Landkreises 
und des Tennis-bezirks hinaus einen Namen gemacht.

Doch nicht nur mit dem Sparkassen Teamcup hat die Tennisgemeinschaft Rosenfeld 
Er-folgsgeschichte geschrieben: Zur Leistungsfähigkeit und der guten Entwicklung 
haben ne-ben der ausgezeichneten Sportanlage nicht zuletzt die hervorragende Jugend-
arbeit, der gute Zusammenhalt und ein gelebtes Gemeinschaftsgefühl beitragen. Die 
Clubzeitschrift „Aufschlag!“ ist ein Spiegel der Begeisterung für den „Weißen Sport“ in 
Rosenfeld.

In diesem Sinne gratulieren wir der Tennisgemeinschaft Rosenfeld mit ihrem engagier-
ten Organisationsteam zum 25. Jubiläum des Sparkassen Teamcups. Damit verbinden 
wir unseren Dank und unsere Anerkennung für die jahrelange erfolgreiche Arbeit zur 
Förde-rung des Tennissports im Rosenfeld und im Zollernalbkreis. 

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern des 25. Sparkassen Teamcups ein erfolg-
reiches, verletzungsfreies und sportlich-faires Turnier sowie den Zuschauerinnen und 
Zu-schauern viele spannende Begegnungen.

Günther-Martin Pauli
Landrat
Vorsitzender Verwaltungsrat Sparkasse Zollernalb
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An sportlichen Fahrern getestet.
Die neuen C-Klasse Modelle überzeugen mit 
sportlichem Design und modernster Ausstattung.

Vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt bei Ihrem 
Autohaus Riess in Balingen.

Jetzt Probe fahren.
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Grusswort zum Rosenfelder Sparkassen Teamcup,

Zum 25. Mal wird in Rosenfeld der Sparkassen Team Cup durchgeführt, eine Veran-
staltung die für viele Vereine und Spieler in Württemberg ein „Muss“ geworden ist 
um dort teilzunehmen. Aus einem anfänglich kleineren Turnier ist nun eine Veran-
staltung geworden, die über zwei Wochenenden geht, verschiedene Altersklassen 
anspricht und nach Leistungsklassen gestaffelt ist. 

Der WTB hat diese Veranstaltung dahingehend unterstützt, dass nach einer Entschei-
dung der Sportkommission vor mehreren Jahren alle diese Ergebnisse auch für die 
Berechnung der Leistungsklassen Gültigkeit haben.

Das zum 25-jährigen Jubiläum aufgelegte Heft zeigt, mit wie viel Engagement und 
Können die Verantwortlichen in diesem Verein dieses Turnier pflegen und stetig aus-
bauen. Es ist aber auch ein Spiegelbild der vielen Aktivitäten in diesem Verein, von 
den Kindern und Jugendlichen angefangen bis zu den Tennisspielerinnen und Spie-
lern in den etwas höheren Altersklassen. Diese Gesamtleistung des Vereins verdient 
großes Lob und Anerkennung.

Ich wünsche den Veranstaltern an allen Turniertagen gutes Tenniswetter, den teil-
nehmenden Spielerinnen und Spielern wünsche ich viel Erfolg und schöne Tage in 
Rosenfeld.

Rolf  Schmid
Verbandssportwart
Vizepräsident

Württembergischer 
Tennis-Bund e.V.
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Liebe Tennisfreunde,

so ganz kann ich es nicht glauben, dass es schon 25 Jahre her ist, da bei Traumwetter 
das Herrenteam von Rosenfeld über drei Stunden lang gegen Dotternhausen um den 
Team-Cup und um die damals ungewöhnlich hohe Summe von 500 DM gespielt hat, 
während sich zwei Mannschaften aus Geislingen um die restlichen 200 DM stritten. 
Und den Veranstaltern Martin Sülzle und Gerd Janiszewski war es fast peinlich, dass 
am Ende der eigene Verein den Sieg davon getragen hat. 

Von nun an durfte ich jedes Jahr am Ende der Sommerferien zur Siegerehrung am 
Sonntagabend und habe jedes Mal miterlebt, wie sich Schritt für Schritt aus einem 
nachbarschaftlichen Turnier eine Top-Veranstaltung mit Gästen aus nah und fern 
und damit zum Turnier mit der größten Teilnehmerzahl des Bezirks  entwickelt hat. 
Spielten die Älteren und die Jungen früher ihre Sieger noch an einem Wochenende 
aus, erwies sich die Trennung auf  je ein Wochenende als Volltreffer. Wobei hier die 
doppelte Arbeit der Macher und Schaffer besonders hervorzuheben ist.

Warum kommen nun jedes Jahr so viele Tennisspieler und inzwischen längst auch 
Spielerinnen zu den Rosenfelder Sparkassen Festspielen? Schuld daran sind viele Din-
ge. Da ist mal der Kingscup-Modus, der ein gewisses Mannschaftsgefühl vermittelt, 
aber trotzdem erlaubt, dass es für jeden Einzelsieg LK-Punkte gibt. Sicher lockt auch 
das Preisgeld, das inzwischen auf  insgesamt 2500 Euro angewachsen ist, wobei die 
Sieger Schecks in Grand-Prix-Größe erhalten. Aber auch die Platzierten dürfen sich 
über schöne Preise freuen und ein Antrittsgeschenk gibt es auf  jeden Fall. Und hier 
schon mal ein großes Dankeschön an die 26 Sponsoren, die ein Herz für die Tennis-
spieler haben.

Hauptgrund ist sicher die nette freundschaftliche Atmosphäre, die der Ausrichter, 
angeführt vom nimmermüden Mister Teamcup Martin Sülzle, unterstützt von zahl-
reichen freiwilligen Helfern, verbreitet.

Deshalb dankt der Bezirksrat den Verantwortlichen der TG Rosenfeld für ihr Enga-
gement und wünscht ein fantastisches Turnier bei hoffentlich idealem Tenniswetter.

Ihr
Wolfgang Fritz
Bezirkssportwart

Württembergischer 
Tennis-Bund e.V.
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Liebe Sportlerinnen und Sportler,
verehrte Gäste,

bei der Tennisgemeinschaft Rosenfeld (TGR) steht ein Höhepunkt im Sportjahr 2017 
an. Zum 24. Mal wird der Sparkassen Teamcup durchgeführt. Ich darf  Sie auf  dem 
Sportgelände Bochinger in unserer Stadt herzlich begrüßen. Sicher bin ich mir, dass der 
diesjährige Teamcup in gewohnter Qualität vorbereitet und durchgeführt wird.

Bewährt hat sich die Splittung auf  2 Wochenenden. Diese Entscheidung ist für die 
Turnierteilnehmer positiv, stellt aber die Organisatoren und die Helferinnen und Helfer 
vor Herausforderungen, denen sie sich aber mit Bravur stellen. Dies haben sie bereits in 
den letzten Jahren unter Beweis gestellt. Aus diesem Grund möchte ich allen Ehren-
amtlichen für ihr Engagement in der TGR und im Besonderen beim 24. Sparkassen 
Teamcup bedanken!

Die TGR ist ein verlässlicher Partner in der Kinder- und Jugendarbeit unserer Stadt und 
unserer Schulen. Aus diesem Grund beteiligt sie sich selbstverständlich am alljährlichen 
Rosenfelder Kindersportabzeichen und ist dabei ein Akteur der ersten Stunde.

Mit überaus großer Freude sehe ich die freundschaftlichen Beziehungen zum Ten-
nisclub in unserer französischen Partnerstadt Moissy-Cramayel. Auch hier sind die 
Begegnungen unter den Jugendlichen beider Städte ein wichtiges Element. So waren 
die Jugendlichen der TGR in diesem Jahr über Himmelfahrt mit Betreuerinnen und 
Betreuern in Moissy-Cramayel.

Diese Aktivitäten laufen natürlich immer zusätzlich zum „normalen Betrieb“ in der 
Arbeit der TGR. Aus diesem Grunde möchte ich an dieser Stelle mein Kompliment 
und meinen Dank den Ehrenamtlichen aussprechen, die sich für den Nachwuchs stark 
machen und sich in beachtlicher Weise einbringen! Wir alle wissen, dass die Durchfüh-
rung des Sportjahres der TGR nur möglich ist, wenn sich alle Mitglieder in die Pflicht 
nehmen lassen und jeder an seinem Platz seinen Teil zum Ganzen leistet! Beim 24. 
Rosenfelder Teamcup können sie sich davon überzeugen.

Schöne und erfolgreiche Stunden wünsche ich allen Sportlerinnen und Sportlern, aber 
auch allen Besucherinnen und Besuchern in unserer Stadt und bei der TGR! 

Ihr
Thomas Miller
Bürgermeister der Stadt Rosenfeld
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Leistungsklassenturnier
ohne�DTB-Ranglistenwertung

Preisgeld:�1.750,-��

13.-14.9.2014

19.-21.9.2014

Herren�40�+�Herren�50

Damen�+�Herren

www.teamcup.de21.�ROSENFELDER
SPARKASSEN

� TEAM

CUP LK
Turnier

Die�TG�Rosenfeld�eV�dankt�allen�für

die�tolle�Unterstützung!

Goldpartner:

Zollernalb

Sparkasse�

Premiumpartner:

Premiumpartner:

Businesspartner:

Tennis-Gemeinschaft�Rosenfeld�eV

Die TG�Rosenfeld�eV�dankt�allen�Sponsoren�und
Inserenten�für�die�tolle�Unterstützung�ganz�herzlich!

Starke�Partner�für�einen�starken�Verein�!

1976

Balingen

1976
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08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�40�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Herren�40�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�40�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�40�B�bei�Herren�40 A mit.

LK1-23

Herren�40 A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

Modus: Jeweils�3�Mannschaften�spielen�ähnlich�dem�Davis-Cup-Modus�um�den�Gruppensieg,�d.h.�Jedes Team�spielt�2�Begegnungen
(pro�Begegnung�2�Einzel�und�1�Doppel,�d.h.�4�Einzel�und�2�Doppel�in�der�Gruppenphase). Am�Sonntag�spielen�die�Gruppen-
sieger�und�evtl.�der�beste�Gruppenzweite�um�den�Gesamtsieg.

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Herren�50�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�50�B�bei�Herren�50 A mit..

LK1-23

Herren�50 A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�4�Spieler)
Herren�=
EUR�120,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�100,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK11-23

Herren�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�4�Spieler)
Herren�=
EUR�120,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�400,-��;�Platz�2:�200,-��;�Platz�3:�100,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�B�bei�Herren A mit�!

LK1-23

Herren A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�=
EUR�60,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Damen�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�=
EUR�60,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�200,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Damen�B�bei�Damen A mit�!

LK1-23

Damen A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

Ausrichter: Austragungsort:
Verantwortlicher:

Genehmigt: Infos + Meldeadresse:

Meldeschluss Damen 40/50 Herren 40/50 Meldeschluss Damen+Herren:
Auslosung Damen 40/50 Herren 40/50: Auslosung

Damen+Heren: Nenngeld:
Spieltermine: Offizieller Turnierbeginn: Damen 40/50 Herren 40+50:

Damen+Herren: Mindestteilnehmeranzahl:
Teilnehmerkreis:

Bälle: Turnierausschuß:
Turnierleitung:

Oberschiedsrichter: Turnierarzt: Reglement:

Rahmenprogramm:

TG Rosenfeld eV; Anlage TG Rosenfeld, Auf dem Bochinger, 72348 Rosenfeld + Anlage BTG Balingen,
Hindenburgstr. 68, 72336 Balingen + bei Bedarf weitere Anlagen in der Umgebung (alles Sandplatzanlagen). Martin Sülzle (Tel.
0151 2921 2702); Durch denVerbandssportwartWTBRolf Schmid;

angenommen. Unter Bemerkungen muß der Name der Mannschaft (z.B. Rottweil 1) bei jedem gemeldeten
Spieler aufgeführt werden!!! Uhr;

siehe Disziplinen; Rückzahlungsansprüche entfallen
nach Auslosung. Werden per Email mitgeteilt. Samstag, 8.9.18, 9.00 Uhr;

Freitag, 21.9.18, 17.00 Uhr;

KreiskrankenhausBalingen;

Wichtig:
https://mybigpoint.tennis.de. Eswerden nur

Online-Meldungen unter
Montag, 03.09.2018, 23:59 Montag,

17.09.2018, 23:59 Uhr; Dienstag, 04.09.2018 · 20.00 Uhr Clubheim TG Rosenfeld eV;
Dienstag, 18.09.2018 · 20.00 Uhr Clubheim TG Rosenfeld eV;

6 Mannschaften pro Wettbewerb - wenn dies nicht der Fall ist, kann der
betroffene Wettbewerb abgesagt werden oder das Preisgeld reduziert werden. Es dürfen nur Spieler aus einem Verein oder
Spieler die in der aktuellen Sommerrunde gemeldeten Spielegemeinschaften in einemTeamspielen zuzüglichmax. 1Gastspieler bei Damen, Herren
40+50 bzw. max. 2 Gastspieler bei Herren. Bei der Anmeldung bitte auch potentielle Ersatzspieler melden - Nachmeldungen nach Meldeschluß
können nur von der Turnierleitung genehmigt werden. TRETORN SERIE+ Germany. Martin Sülzle, Harald Weisser,
Birgitt Blümer, David Vögele, Heidi Vögele Martin Sülzle + Harald Weisser + Birgitt Blümer; David Vögele, Heidi Vögele

Birgitt Blümer; Heidi Vögele; Gespielt wird nach denRegeln der ITF u.d.
Turnierordnung desDTB. Es entscheidet der Gewinn von 2 Sätzenmit der Tie-Break-Regel. Ein evtl. 3. Satz wird alsMatch-Tie-Break bis 10 gespielt.
Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, nachAufforderung durch den OSR dasAmt des Schiedsrichters zu übernehmen. Die Turnierteilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr. Der Turnierausschuß behält sich vor, falls erforderlich, Änderungen vorzunehmen. Meldungen können ohne Begründung
zurückgewiesen werden. Mit der Meldung wird zugestimmt, dass Fotos erstellt und veröffentlicht werden dürfen. Der DTB Verhaltenskodex kommt
zurAnwendung. Playersnight samtags, 20Uhr.

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler))
Herren�60�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�60�bei�den�Herren�50�/�Damen�50�bei�Damen�40�mit..

LK1-23

Herren�60
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�40�/�Damen�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK1-23

Damen�40+50
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

25.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup

www.tgr-online.de

Balingen
Zollernalb

Sparkasse�

/�teamcup

TEAM(LK)Turnier�der�Superlative!
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08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�40�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Herren�40�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�40�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�40�B�bei�Herren�40 A mit.

LK1-23

Herren�40 A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

Modus: Jeweils�3�Mannschaften�spielen�ähnlich�dem�Davis-Cup-Modus�um�den�Gruppensieg,�d.h.�Jedes Team�spielt�2�Begegnungen
(pro�Begegnung�2�Einzel�und�1�Doppel,�d.h.�4�Einzel�und�2�Doppel�in�der�Gruppenphase). Am�Sonntag�spielen�die�Gruppen-
sieger�und�evtl.�der�beste�Gruppenzweite�um�den�Gesamtsieg.

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Herren�50�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Herren�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�50�B�bei�Herren�50 A mit..

LK1-23

Herren�50 A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�4�Spieler)
Herren�=
EUR�120,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�100,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK11-23

Herren�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�4�Spieler)
Herren�=
EUR�120,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�400,-��;�Platz�2:�200,-��;�Platz�3:�100,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�B�bei�Herren A mit�!

LK1-23

Herren A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�=
EUR�60,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK12-23

Damen�B
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

21.-23.09.18 (Meldeschluß:�17.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�=
EUR�60,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�200,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Damen�B�bei�Damen A mit�!

LK1-23

Damen A
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

Ausrichter: Austragungsort:
Verantwortlicher:

Genehmigt: Infos + Meldeadresse:

Meldeschluss Damen 40/50 Herren 40/50 Meldeschluss Damen+Herren:
Auslosung Damen 40/50 Herren 40/50: Auslosung

Damen+Heren: Nenngeld:
Spieltermine: Offizieller Turnierbeginn: Damen 40/50 Herren 40+50:

Damen+Herren: Mindestteilnehmeranzahl:
Teilnehmerkreis:

Bälle: Turnierausschuß:
Turnierleitung:

Oberschiedsrichter: Turnierarzt: Reglement:

Rahmenprogramm:

TG Rosenfeld eV; Anlage TG Rosenfeld, Auf dem Bochinger, 72348 Rosenfeld + Anlage BTG Balingen,
Hindenburgstr. 68, 72336 Balingen + bei Bedarf weitere Anlagen in der Umgebung (alles Sandplatzanlagen). Martin Sülzle (Tel.
0151 2921 2702); Durch denVerbandssportwartWTBRolf Schmid;

angenommen. Unter Bemerkungen muß der Name der Mannschaft (z.B. Rottweil 1) bei jedem gemeldeten
Spieler aufgeführt werden!!! Uhr;

siehe Disziplinen; Rückzahlungsansprüche entfallen
nach Auslosung. Werden per Email mitgeteilt. Samstag, 8.9.18, 9.00 Uhr;

Freitag, 21.9.18, 17.00 Uhr;

KreiskrankenhausBalingen;

Wichtig:
https://mybigpoint.tennis.de. Eswerden nur

Online-Meldungen unter
Montag, 03.09.2018, 23:59 Montag,

17.09.2018, 23:59 Uhr; Dienstag, 04.09.2018 · 20.00 Uhr Clubheim TG Rosenfeld eV;
Dienstag, 18.09.2018 · 20.00 Uhr Clubheim TG Rosenfeld eV;

6 Mannschaften pro Wettbewerb - wenn dies nicht der Fall ist, kann der
betroffene Wettbewerb abgesagt werden oder das Preisgeld reduziert werden. Es dürfen nur Spieler aus einem Verein oder
Spieler die in der aktuellen Sommerrunde gemeldeten Spielegemeinschaften in einemTeamspielen zuzüglichmax. 1Gastspieler bei Damen, Herren
40+50 bzw. max. 2 Gastspieler bei Herren. Bei der Anmeldung bitte auch potentielle Ersatzspieler melden - Nachmeldungen nach Meldeschluß
können nur von der Turnierleitung genehmigt werden. TRETORN SERIE+ Germany. Martin Sülzle, Harald Weisser,
Birgitt Blümer, David Vögele, Heidi Vögele Martin Sülzle + Harald Weisser + Birgitt Blümer; David Vögele, Heidi Vögele

Birgitt Blümer; Heidi Vögele; Gespielt wird nach denRegeln der ITF u.d.
Turnierordnung desDTB. Es entscheidet der Gewinn von 2 Sätzenmit der Tie-Break-Regel. Ein evtl. 3. Satz wird alsMatch-Tie-Break bis 10 gespielt.
Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, nachAufforderung durch den OSR dasAmt des Schiedsrichters zu übernehmen. Die Turnierteilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr. Der Turnierausschuß behält sich vor, falls erforderlich, Änderungen vorzunehmen. Meldungen können ohne Begründung
zurückgewiesen werden. Mit der Meldung wird zugestimmt, dass Fotos erstellt und veröffentlicht werden dürfen. Der DTB Verhaltenskodex kommt
zurAnwendung. Playersnight samtags, 20Uhr.

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Herren-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler))
Herren�60�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.
Min.�6 Teams�pro�Wettbewerb;�Bei�zu�geringer�Meldezahl�spielen�Herren�60�bei�den�Herren�50�/�Damen�50�bei�Damen�40�mit..

LK1-23

Herren�60
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

Sonstiges:

08.-09.09.18 (Meldeschluß:�3.9.18)
Damen-Mannschaften�(1 Team�=�min.�2�Spieler)
Damen�40�/�Damen�50�=
EUR�70,00�/ Team��(inkl.�DTB+WTB-LK-Gebühr)
Platz�1:�150,-��;�Platz�2:�100,-��;�Platz�3:�50,-��
Die�restlichen Teams�erhalten�tolle�Sachpreise.

LK1-23

Damen�40+50
Teilnehmer:
Teilnehmerkreis:
Nenngeld:
Preise:

25.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup

www.tgr-online.de

Balingen
Zollernalb

Sparkasse�

/�teamcup

TEAM(LK)Turnier�der�Superlative!



MS: Seit Beginn im Jahre 1994 entwickelt sich
das inzwischen einmalige, hochgradig beliebte
Teamturnier stetig Jahr für Jahr .

Se i t 2016 dür fen d ie bes ten Sp ie le r
Deutschlands an den Start (ab LK1). Gleich 5 LK
1 waren 2016 am Start - das war aus qualitativer
Sicht das Beste was der Rosenfelder Teamcup je
gesehen hatte. Damit auch die zweistelligen LK-
SpielerInnen eine Chance auf den Titel haben,
gibt es jeweils ein B-Wettbewerb.

Am ersten Wochenende vom 8.-9.9.2018
schlagen die Seniorinnen und Senioren auf; vom
21.-23.9.2018 die Damen und Herren. 2018
erwarten wir wieder top Tennisniveau mit
mehreren LK1-Spielerinnen und Spielern sowie
über 160 TeilnehmerInnen. Somit wäre man auch
2018 weiterhin das teilnehmerstärkste Turnier im
Tennisbezirk E (Neckar/Alb/Schwarzwald).
Gespielt wird wieder auf mehreren Anlagen.
Neben Rosenfeld wieder in Balingen und Ostdorf
und bei Bedarf auch weiteren benachbarten
Vereinen. Der regionale „Davis-Cup“ bietet auch
ein tolles Rahmenprogramm. An ersten Samstag
wird wieder die legendäre Playersnight aufwarten,
die schon so manchem Teilnehmer am Folgetag
schwer zu schaffen machte. Motto dieses Jahr
sind die Seventies.

Bei allen Wettbewerben (mit Ausnahme der
Aktiven Herren) besteht ein Team aus min. 2
TeilnehmerInnen, wo pro Begegnung zwei Einzel
und anschließend ein Doppel gespielt wird.

25.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup�trumpft�mit�10�Konkurrenzen+Preisgeld von�2.500���auf!
08.-09.9.18:�Damen�40�/�50�ab�LK�1�|�Herren�40�+�50 A +�60�ab�LK1;�B�ab�LK�12��|�Preisgeld�1.350��
21.-23.9.18:�Damen�und�Herren A ab�LK1;�B-Konkurrenz ab�LK�12�|�Preisgeld�1.150��

25.�Team(LK)Turnier�der�Superlative!

25.�ROSENFELDER

SPARKASSEN

TEAM
CUP
www.teamcup.de

Playersnight -�samtags�ab�20�Uhr�|�Motto:�The�Seventies!

-�kostenloses Abendessen�(Buffet)
-�kostenloses�Frühstück�(Buffet)
-�kostenlose�Übernachtung

- Antrittsgeschenk�und�tolle�Sachpreise�(Teamcup-T-Shirt....)
-�Riesenpokale�und�Preisgeld�von�2.500���!

bei�Playersnight

täglich�in�Rosenfeld

bei�Mitgliedern�der�TG�Rosenfeld�etc.
(für�Gäste�mit�weiter Anreise�-�begrenzte�Kapazität)
(In�200�m�Entfernung�professionelle�Campingstellplätze�-�direkt�neben�dem�Rosenfelder�Schwimmbad)

Neben�Top-Tennis�und�viel�Spaß�gibt�es�folgendes:
(für�Teilnehmer�des�Teamcups)

Preisgeld:�2.350,-�E

Bei den aktiven Herren besteht ein Team aus min. 4
Teilnehmern, hier werden die zwei Einzel und ein Doppel
parallel gespielt.
Beim Teamcup kannst Du mit Deinen Kollegen einen tollen
Saisonabschluß genießen. Auch heuer werden die Macher
der TG Rosenfeld wieder ein kostenloses Campieren bei
Mitgliedern der TG Rosenfeld und / oder im Sportheim
anbieten, so dass man sich voll auf Sport und Feiern
konzentrieren kann und nicht noch teilweise lange Fahrten
einplanen muß. Schon in den vergangenen Jahren sind
immer wieder Teams mit dem Wohnmobil angereist, die in
Rosenfeld ein tolles Tenniswochenende erlebt haben. Das
wollen wir ausbauen. In nur 200 m Entfernung gibt es
professionelle Wohnmobilstellplätze - direkt beim
Rosenfelder Schwimmbad. Alle Teilnehmer erhalten
kostenloses Essen am Samstagabend sowie in Rosenfeld
täglich das sehr beliebte und kostenlose Tennis-
Frühstücksbuffet von 8.00 - 12.00 Uhr (nur auf der
RosenfelderAnlage).
Weitere Infos und vieles mehr von den letzten Turnieren
finden Sie auf und .www.teamcup.de www.tgr.-online.de

Sieger¤Herren A 2015¤Böblingen¤mit¤U14¤Deutscher¤Meister¤Nic¤Wiedenhorn¤mit¤dem¤riesigen¤Sparkassen-Pokal

Highlights,�Bilder,�Ergebnisse,�Impressionen�unter

Sieger¤Herren¤50¤- Team¤des¤Gastgebers¤“TG¤Rosenfeld”¤¤¤¤¤¤¤Platz¤3¤für¤die¤netten¤Waiblinger....

Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup
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immer wieder Teams mit dem Wohnmobil angereist, die in
Rosenfeld ein tolles Tenniswochenende erlebt haben. Das
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Sieger¤Herren A 2015¤Böblingen¤mit¤U14¤Deutscher¤Meister¤Nic¤Wiedenhorn¤mit¤dem¤riesigen¤Sparkassen-Pokal

Highlights,�Bilder,�Ergebnisse,�Impressionen�unter
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• Mode für JEDEN Anlass!

• Große Auswahl für die ganze FAMILIE!

• Außergewöhnlich günstige PREISE!

• Beste BERATUNG!

Wir wünschen 
der Tennis-Gemeinschaft 

Rosenfeld e. V.
eine erfolgreiche

Saison!

     72351 Geislingen bei Balingen, Tel.: 07433 / 9003-0                            
78054 VS-Schwenningen, Keplerstraße  Tel.: 07720 / 33132

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr 
Sa.: 9.00 - 16.00  (VS 17.00 Uhr)www.kleider-mueller.de    www.facebook.de/KleiderMueller
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25.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup

www.tgr-online.de

Balingen
Zollernalb

Sparkasse�

/�teamcup

TEAM(LK)Turnier�der�Superlative!

TEAM(LK)Turnier�der�Superlative!

Termin:�Freitag,�7.�Sept.�2018,�19.00�Uhr

Ort:�����Festhalle�Rosenfeld

Schulstrasse,�72348�Rosenfeld)

1994
2018



Was�im�Jahre�1994�unter�dem�Namen�1.�Rosenfelder

Mannschaftscup�gestartet�wurde,�hat�sich�seither�zu

einer�Echten�Größe�im��Württembergischen�Tennis-sport

entwickelt.

Gestartet�wurde�mit�ausschließlich�Herrenteams�und

einem�Preisgeld�von�1000�DM.�Später�angereichert�um

Damenteams�und�in�der�Folge�Senioren�und�Seniorinnen.

Von�ursprünglich�30�Teilnehmer�entwickelte�sich�das

Event�auf�bis�zu�200�Tennisspieler�und�somit�zum

Teilnehmergrößten�Turnier�im�Tennisbezirk�E

(Neckar/Alb/Schwarzwald)�des�Württ.�Tennisbundes.�Neben

der�Quantität�hat�sich�auch�das�Spielniveau�enorm

gesteigert.�Heute�sind�die�besten�Spieler�Deutschlands

zugelassen.�Immer�mehr�Spielerinnen�und�Spieler�mit�der

besten�Lk1�sind�am�Start�-�im�letzten�Jahr�sogar�ein�extra

eingeflogener�Internationaler�Spieler,�welcher�sich�über

den�95�cm�großen�Pokal�sehr�freute.

Regionaler�Daviscup!

Mr.�Teamcup�Martin�Sülzle,�welcher�zusammen�mit�Gerd

Janiszewski�1994�das�Event�startete�und�Sülzle�bis�heute

die�Turnierleitung�inne�hat,�wird�der�Rosenfelder�Teamcup

inoffiziell�als�Regionaler�Daviscup�betitelt.

Neben�inzwischen�2.500�EUR�Preisgeld�und�dem�im�Tennis

einmalig�riesigen�Wanderpokal,�den�wichtigen�Punkten�zur

Verbesserung�seiner�eigenen�Leistungsklasse�(LK-Turnier)

zieht�allein�der�Titel�Spieler�aus�bis�zu�300�km�Entfernung

nach�Rosenfeld.�Ein�für�viele�Teilnehmer�“Must�Play

Termin”�im�jährlichen�Turnierkalender.

Anlässlich�des�25.�Jährigen�Jubiläums�gilt�es�Danke�an

Alle�-�von�Sponsoren�bis�Helfer,�Spieler�und�Zuschauer�die

in�den�25�Jahren�Teil�dieses�Events�waren.

Die�TG�Rosenfeld�eV�ist�stolz�auf�25�Jahre�Rosenfelder

Sparkassen�Teamcup�und�das�Gemeinsam�Erreichte�und�lädt

herzlich�zu�einem�Festakt�ein.

Diese�große�Erfolgsgeschichte�will�zum�25.

Jubiläum�gefeiert�werden.�Wir�laden�Sie�mit

Begleitung�hierzu�herzlich�ein,�bei�tollem�Programm

und�bestem�Buffet�einen�aussergewöhnlichen�Abend

zu�erleben

Bitte�Melden�Sie�sich�an�(per�Email):

(Harald�Weisser)

Bis�30.�August�2018.�Schon�heute�freuen�wir�uns

gemeinsam�mit�Ihnen�diese�Erfoflgsgeschichte�zu

Vorstand@tgr-online.de

Termin:�Freitag,�7.�Sept.�2018,�19.00�Uhr

Ort:�����Festhalle�Rosenfeld

Schulstrasse,�72348�Rosenfeld)
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# Jahr Herren A Damen A Herren 40 A Herren 50 A Herren B Damen B Herren 40 B Herren 50 B Damen 40 Damen 50

25. 2018

24. 2017 Herrenberg Spaichingen - Balingen Balingen - Hildrizhausen Bildechingen Engstingen -

23. 2016 Konstanz Oberstenfeld Rottweil Balingen Frommern - Boll Rosenfeld Eschbronn -

22. 2015 Böblingen Balingen Balingen Hechingen Rosenfeld - - Rosenfeld Rottenburg -

21. 2014 Böblingen Balingen Rottweil Balingen Rottweil

20. 2013 Böblingen RangendingenWesterheim Baiersbronn Frickenhausen 

19. 2012 Bochingen Leinfelden-E. Ilsfeld Balingen -

18. 2011 Rottweil OnstmettingenBöblingen - Bernhausen

17. 2010 Böblingen Bernhausen Plochingen - -

16. 2009 Bernhausen Spaichingen Plochingen Nehren Harthausen

15. 2008 Burladingen Rottweil Balingen

14. 2007 Burladingen RW-OberndorfSulz-Bochingen

13. 2006 Frommern Oberndorf Harthausen

12. 2005 Bisingen Haigerloch Harthausen

11. 2004 Tuttlingen Rangendingen

10. 2003 Hülben Haigerloch

9. 2002 Hülben Dettingen

8. 2001 Balingen Spaichingen

7. 2000 Balingen Bitz

6. 1999 Hechingen

5. 1998 Hechingen

4. 1997 Boll

3. 1996 Dotternhausen

2. 1995 Tailfingen

1. 1994 Rosenfeld
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beschlagchef

Max-Eyth-Str.8
72348 Rosenfeld
Tel. 07428-9408-0
www.chefbeschlag.de Zertifiziert nach VDA 6.1 und ISO 9001

stanzen | lasern | umformtechnik | montage | beschläge
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Kraft, Schnelligkeit und Präzision sind wichtige Tugenden beim Tennis. Disziplin und Ehrgeiz gehören dazu, wenn 
man Bestleistungen bringen will. Das ist im Sport genauso wie im Autohaus. Wir setzen uns mit viel Sportsgeist  
für Ihre Autowünsche ein. Mit Technik, Fairness und einer gut trainierten Mannschaft. Ganz getreu unserem Motto  

„Ihr Vertrauen verdienen – jeden Tag!“

Ihr Partner beIm SPort.

autohandelsgesellschaft mbh Ihr Vertrauen verdienen – jeden tag!

2.000 Angebote auf einen Klick: 
www.ahg-mobile.de

balingen
Lange Straße 23  |  72336 Balingen  |  Tel. 0 74 33/99 20 20-00

Freude am Fahren

ahg

www.ahg-mobile.de

Freude ISt eIne gute VerbIndung. BMW EfficientDynamics

Weniger Verbrauch. Mehr Fahrfreude. 

ahg_BA_Anz_BMW_Tennis_A5quer_RZ.indd   1 28.03.14   17:03
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Herren A: Die Mühe der Herrenberger ihren Starspieler
einfliegen zu lassen lohnte sich, denn das Team spielte
sich ins Finale und setzte sich dort gegen den
Titelverteidiger Nicolai Konstanz 1 durch. Im Spiel um Platz
drei setzte sich der TC Rottweil ganz knapp mit 2:1 (im
Matchtiebreak) gegen den TC Bernhausen durch. TC
Nicolai Konstanz 1 hatte zuvor im Halbfinale die Männer
aus Rottweil bezwungen, während Herrenberg gegen
B e r n h a u s e n d i e N a s e v o r n e h a t t e . D a s
zusammengewürfelte Team SPG Alb um Pascal Domnik
vom TC Hechingen, der nur am Freitag spielen konnte,
schied in der Vorrunde aus. Dasselbe Schicksal traf auch
die TG Rosenfeld. Bemerkenswert: Die jungen Gastgeber
mit Teamleader Dominik Sülzle konnten trotz des
Vorrundenaus immerhin den dreifachen Turniersieger
Böblingen (2013 bis 2015) bezwingen. In der Nebenrunde
konnte RosenfeldAgegen das Team der FLTAgewinnen.

Herren B: Fünf Herren-Teams konkurrierten im Modus
Jeder-gegen-Jeden um die Krone der B-Konkurrenz. Die
BTG Balingen konnte alle vier Matche gewinnen und
schnappte sich vor dem B-Team der TG Rosenfeld den
Turniersieg.

Damen: Bei den Damen ging der Titel an den TC
Spaichingen, der im Finale hauchdünn gegen Herrenberg
2:1 gewann. Das Spiel um Platz drei zwischen den als
Titelverteidigerinnen gestarteten Damen aus Oberstenfeld
und Empfingen musste aufgrund einer Verletzung der
Damen aus Oberstenfeld ausfallen. Die Damen des TC
Hechingen hatten in ihrer Vorrundengruppe den Einzug ins
Halbfinale knapp verpasst. Mit nur drei gewonnenen
Punkten mehr ging der Halbfinalplatz für den besten
Gruppenzweiten denkbar knapp an Empfingen.

Allgemein stellte das Wetter die Organisatoren vor eine
Herausforderung. Zahlreiche Begegnungen mussten
unterbrochen oder verschoben werden. Dadurch kam es
zu Verzögerungen im Ablauf. Die Veranstalter um
Turnierleiter Sülzle wussten sich aber zu helfen.
Kurzerhand wurden neben den Anlagen in Rosenfeld und
Balingen auch noch die Plätze in Ostdorf und Rottweil in
Anspruch genommen. „Der Sportwart aus Rottweil hat
selbst mitgespielt und da haben wir gefragt, ob er nicht
seine Begegnungen dort spielen kann“, erzählt Sülzle.
„Ganz toll, wie uns die umliegenden Vereine hierbei
unterstützten“, freute sich auch der Vorsitzende der TG
Rosenfeld, Harald Weisser. Dennoch dauerte der Samstag
für einige Teilnehmer sehr lang. Erst um 23 Uhr waren die
letzten Plätze für die Halbfinalspiele vergeben. „Ihr habt in
den vergangenen Jahren kein Glück mit dem Wetter
gehabt“, zeigte sich Bezirkssportwart Wolfgang Fritz bei
der Siegerehrung mitfühlend.
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Nach dem Auftakt der Senioren waren am zweiten Wochenende der Mammutveranstaltung die Herren in einer A- und B-Konkurrenz
sowie die Frauen an der Reihe. Am zweiten Wochenende (vom 15.-17.09.2017) schlugen bei den Aktiven 25 Teams auf. „Das zeigt,
dass das Turnier trotz sehr vielen parallel angebotenen Turnieren sehr beliebt ist“, sagt Teamcup Organisator Martin Sülzle. „Wir
waren quantitativ schon etwas größer, aber dieses Tennisniveau hat diese Anlage noch nicht gesehen“, so Sülzle weiter. Dass die
Spieler das Rosenfelder Team-Turniers auch ernst nehmen würden, zeigten viele Teams. So haben die Herrenberger ihren besten
Mann, Rajko Mladenovic, aus Serbien einfliegen lassen. Titelverteidiger Nicolai Konstanz hat zwei Teams ins Rennen geschickt um
den Supercup unbedingt wieder mitnehmen zu können. Dies konnte man auch derAnmeldeliste entnehmen: Bei den HerrenAwaren
6 LK1, 4 LK2 und mehreren LK3 und LK4 Spielern aufgelistet einmalig, so Sülzle. Das versprach Tennis der Extraklasse. Bei den
Herren B wurde die LK von 15 auf 11 verbessert. Somit hatten wir auch hier ein deutlich gesteigertes Tennisniveau. Bei den Damen
war zwar keine LK1-Spielerin am Start, aber dass der Titelverteidiger Oberstenfeld, welche in der Oberliga spielen, im Halbfinale
ausgeschieden ist, zeigte, dass auch bei den Damen das Spielniveau sich weiter verbessert hat. Unser Ziel „Qualität vor Quantität“
ist damit voll aufgegangen, so das Fazit von Mr. Teamcup Martin Sülzle.

Herren A: Die Mühe der Herrenberger ihren Starspieler einfliegen zu lassen lohnte sich, denn das Team spielte sich ins Finale und
setzte sich dort gegen den Titelverteidiger Nicolai Konstanz 1 durch. Im Spiel um Platz drei setzte sich der TC Rottweil ganz knapp mit
2:1 (im Matchtiebreak) gegen den TC Bernhausen durch. TC Nicolai Konstanz 1 hatte zuvor im Halbfinale die Männer aus Rottweil
bezwungen, während Herrenberg gegen Bernhausen die Nase vorne hatte. Das zusammengewürfelte Team SPG Alb um Pascal
Domnik vom TC Hechingen, der nur am Freitag spielen konnte, schied in der Vorrunde aus. Dasselbe Schicksal traf auch die TG
Rosenfeld. Bemerkenswert: Die jungen Gastgeber mit Teamleader Dominik Sülzle konnten trotz des Vorrundenaus immerhin den
dreifachen Turniersieger Böblingen (2013 bis 2015) bezwingen. In der Nebenrunde konnte Rosenfeld A gegen das Team der FLTA
gewinnen.

Herren B: Fünf Herren-Teams konkurrierten im Modus Jeder-gegen-Jeden um die Krone der B-Konkurrenz. Die BTG Balingen
konnte alle vier Matche gewinnen und schnappte sich vor dem B-Team der TG Rosenfeld den Turniersieg.

Damen: Bei den Damen ging der Titel an den TC Spaichingen, der im Finale hauchdünn gegen Herrenberg 2:1 gewann. Das Spiel um
Platz drei zwischen den als Titelverteidigerinnen gestarteten Damen aus Oberstenfeld und Empfingen musste aufgrund einer
Verletzung der Damen aus Oberstenfeld ausfallen. Die Damen des TC Hechingen hatten in ihrer Vorrundengruppe den Einzug ins
Halbfinale knapp verpasst. Mit nur drei gewonnenen Punkten mehr ging der Halbfinalplatz für den besten Gruppenzweiten denkbar
knapp an Empfingen.

Allgemein stellte das Wetter die Organisatoren vor eine Herausforderung. Zahlreiche Begegnungen mussten unterbrochen oder
verschoben werden. Dadurch kam es zu Verzögerungen im Ablauf. Die Veranstalter um Turnierleiter Sülzle wussten sich aber zu
helfen. Kurzerhand wurden neben den Anlagen in Rosenfeld und Balingen auch noch die Plätze in Ostdorf und Rottweil in Anspruch
genommen. „Der Sportwart aus Rottweil hat selbst mitgespielt und da haben wir gefragt, ob er nicht seine Begegnungen dort spielen
kann“, erzählt Sülzle. „Ganz toll, wie uns die umliegenden Vereine hierbei unterstützten“, freute sich auch der Vorsitzende der TG
Rosenfeld, Harald Weisser. Dennoch dauerte der Samstag für einige Teilnehmer sehr lang. Erst um 23 Uhr waren die letzten Plätze
für die Halbfinalspiele vergeben. „Ihr habt in den vergangenen Jahren kein Glück mit dem Wetter gehabt“, zeigte sich
Bezirkssportwart Wolfgang Fritz bei der Siegerehrung mitfühlend.

An den Spielverzögerungen war aber nicht allein das Wetter schuld, denn viele Partien waren äußerst knapp, sodass auch alle
Doppel ausgespielt werden mussten. „Am Samstag hatten wir dadurch eine massive Verzögerung“, sagt Sülzle. Bei den Herren A
verpasste beispielsweise Spaichingen nur knapp das Halbfinale. Drei Spielpunkte fehlten am Ende. So mussten die Spaichinger den
Männern aus Rottweil den Vortritt lassen. Viele Spielerinnen, welche nur zu zweit angetreten sind und somit Jede 2 Einzel und 2
Doppel am Samstag spielen mußten, ganz speziell die Spielerinnen aus Urbach, machten unterdessen die Erfahrung, dass der
Teamcup richtig anstrengend sein kann.Am Samstag legten sie einen achtstündigen Tennis-Marathon hin. Man werde nächstes Jahr
mit mindestens drei Spielerinnen kommen, um das Turnier besser meistern zu können, verkündeten die Frauen aus Urbach
anschließend.

Bei der TG Rosenfeld denkt man nun schon ans nächste Jahr, wenn die 25. Auflage des Rosenfelder Sparkassen-Teamcups
stattfinden wird. „Wir überlegen noch, was wir als Highlight vom Zaun brechen, doch wir wollen auf jeden Fall auch für die Damen
einen Supercup, ähnlich wie bei den Herren, organisieren“, sagt Mr. Teamcup Martin Sülzle.

An den Spielverzögerungen war aber nicht allein das Wetter schuld,
denn viele Partien waren äußerst knapp, sodass auch alle Doppel
ausgespielt werden mussten. „Am Samstag hatten wir dadurch eine
massive Verzögerung“, sagt Sülzle. Bei den Herren A verpasste
beispielsweise Spaichingen nur knapp das Halbfinale. Drei
Spielpunkte fehlten am Ende. So mussten die Spaichinger den
Männern aus Rottweil den Vortritt lassen. Viele Spielerinnen, welche
nur zu zweit angetreten sind und somit Jede 2 Einzel und 2 Doppel
am Samstag spielen mußten, ganz speziell die Spielerinnen aus
Urbach, machten unterdessen die Erfahrung, dass der Teamcup
richtig anstrengend sein kann. Am Samstag legten sie einen
achtstündigen Tennis-Marathon hin. Man werde nächstes Jahr mit
mindestens drei Spielerinnen kommen, um das Turnier besser
meistern zu können, verkündeten die Frauen aus Urbach
anschließend.

Bei der TG Rosenfeld denkt man nun schon ans nächste Jahr, wenn
die 25. Auflage des Rosenfelder Sparkassen-Teamcups stattfinden
wird. „Wir überlegen noch, was wir als Highlight vom Zaun brechen,
doch wir wollen auf jeden Fall auch für die Damen einen Supercup,
ähnlich wie bei den Herren, organisieren“, sagt Mr. Teamcup Martin
Sülzle.

Weitere Infos und Presseberichte sowie viele tolle Fotos unter
undwww.teamcup.de www.tgr-online.de

Herrenberger�Damen�und�Herren

Sieger�Herren�B�-�BTG�Balingen

Sieger�Damen:�TC�Spaichingen



 33   

Herren A: Die Mühe der Herrenberger ihren Starspieler
einfliegen zu lassen lohnte sich, denn das Team spielte
sich ins Finale und setzte sich dort gegen den
Titelverteidiger Nicolai Konstanz 1 durch. Im Spiel um Platz
drei setzte sich der TC Rottweil ganz knapp mit 2:1 (im
Matchtiebreak) gegen den TC Bernhausen durch. TC
Nicolai Konstanz 1 hatte zuvor im Halbfinale die Männer
aus Rottweil bezwungen, während Herrenberg gegen
B e r n h a u s e n d i e N a s e v o r n e h a t t e . D a s
zusammengewürfelte Team SPG Alb um Pascal Domnik
vom TC Hechingen, der nur am Freitag spielen konnte,
schied in der Vorrunde aus. Dasselbe Schicksal traf auch
die TG Rosenfeld. Bemerkenswert: Die jungen Gastgeber
mit Teamleader Dominik Sülzle konnten trotz des
Vorrundenaus immerhin den dreifachen Turniersieger
Böblingen (2013 bis 2015) bezwingen. In der Nebenrunde
konnte RosenfeldAgegen das Team der FLTAgewinnen.

Herren B: Fünf Herren-Teams konkurrierten im Modus
Jeder-gegen-Jeden um die Krone der B-Konkurrenz. Die
BTG Balingen konnte alle vier Matche gewinnen und
schnappte sich vor dem B-Team der TG Rosenfeld den
Turniersieg.

Damen: Bei den Damen ging der Titel an den TC
Spaichingen, der im Finale hauchdünn gegen Herrenberg
2:1 gewann. Das Spiel um Platz drei zwischen den als
Titelverteidigerinnen gestarteten Damen aus Oberstenfeld
und Empfingen musste aufgrund einer Verletzung der
Damen aus Oberstenfeld ausfallen. Die Damen des TC
Hechingen hatten in ihrer Vorrundengruppe den Einzug ins
Halbfinale knapp verpasst. Mit nur drei gewonnenen
Punkten mehr ging der Halbfinalplatz für den besten
Gruppenzweiten denkbar knapp an Empfingen.

Allgemein stellte das Wetter die Organisatoren vor eine
Herausforderung. Zahlreiche Begegnungen mussten
unterbrochen oder verschoben werden. Dadurch kam es
zu Verzögerungen im Ablauf. Die Veranstalter um
Turnierleiter Sülzle wussten sich aber zu helfen.
Kurzerhand wurden neben den Anlagen in Rosenfeld und
Balingen auch noch die Plätze in Ostdorf und Rottweil in
Anspruch genommen. „Der Sportwart aus Rottweil hat
selbst mitgespielt und da haben wir gefragt, ob er nicht
seine Begegnungen dort spielen kann“, erzählt Sülzle.
„Ganz toll, wie uns die umliegenden Vereine hierbei
unterstützten“, freute sich auch der Vorsitzende der TG
Rosenfeld, Harald Weisser. Dennoch dauerte der Samstag
für einige Teilnehmer sehr lang. Erst um 23 Uhr waren die
letzten Plätze für die Halbfinalspiele vergeben. „Ihr habt in
den vergangenen Jahren kein Glück mit dem Wetter
gehabt“, zeigte sich Bezirkssportwart Wolfgang Fritz bei
der Siegerehrung mitfühlend.
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Nach dem Auftakt der Senioren waren am zweiten Wochenende der Mammutveranstaltung die Herren in einer A- und B-Konkurrenz
sowie die Frauen an der Reihe. Am zweiten Wochenende (vom 15.-17.09.2017) schlugen bei den Aktiven 25 Teams auf. „Das zeigt,
dass das Turnier trotz sehr vielen parallel angebotenen Turnieren sehr beliebt ist“, sagt Teamcup Organisator Martin Sülzle. „Wir
waren quantitativ schon etwas größer, aber dieses Tennisniveau hat diese Anlage noch nicht gesehen“, so Sülzle weiter. Dass die
Spieler das Rosenfelder Team-Turniers auch ernst nehmen würden, zeigten viele Teams. So haben die Herrenberger ihren besten
Mann, Rajko Mladenovic, aus Serbien einfliegen lassen. Titelverteidiger Nicolai Konstanz hat zwei Teams ins Rennen geschickt um
den Supercup unbedingt wieder mitnehmen zu können. Dies konnte man auch derAnmeldeliste entnehmen: Bei den HerrenAwaren
6 LK1, 4 LK2 und mehreren LK3 und LK4 Spielern aufgelistet einmalig, so Sülzle. Das versprach Tennis der Extraklasse. Bei den
Herren B wurde die LK von 15 auf 11 verbessert. Somit hatten wir auch hier ein deutlich gesteigertes Tennisniveau. Bei den Damen
war zwar keine LK1-Spielerin am Start, aber dass der Titelverteidiger Oberstenfeld, welche in der Oberliga spielen, im Halbfinale
ausgeschieden ist, zeigte, dass auch bei den Damen das Spielniveau sich weiter verbessert hat. Unser Ziel „Qualität vor Quantität“
ist damit voll aufgegangen, so das Fazit von Mr. Teamcup Martin Sülzle.

Herren A: Die Mühe der Herrenberger ihren Starspieler einfliegen zu lassen lohnte sich, denn das Team spielte sich ins Finale und
setzte sich dort gegen den Titelverteidiger Nicolai Konstanz 1 durch. Im Spiel um Platz drei setzte sich der TC Rottweil ganz knapp mit
2:1 (im Matchtiebreak) gegen den TC Bernhausen durch. TC Nicolai Konstanz 1 hatte zuvor im Halbfinale die Männer aus Rottweil
bezwungen, während Herrenberg gegen Bernhausen die Nase vorne hatte. Das zusammengewürfelte Team SPG Alb um Pascal
Domnik vom TC Hechingen, der nur am Freitag spielen konnte, schied in der Vorrunde aus. Dasselbe Schicksal traf auch die TG
Rosenfeld. Bemerkenswert: Die jungen Gastgeber mit Teamleader Dominik Sülzle konnten trotz des Vorrundenaus immerhin den
dreifachen Turniersieger Böblingen (2013 bis 2015) bezwingen. In der Nebenrunde konnte Rosenfeld A gegen das Team der FLTA
gewinnen.

Herren B: Fünf Herren-Teams konkurrierten im Modus Jeder-gegen-Jeden um die Krone der B-Konkurrenz. Die BTG Balingen
konnte alle vier Matche gewinnen und schnappte sich vor dem B-Team der TG Rosenfeld den Turniersieg.

Damen: Bei den Damen ging der Titel an den TC Spaichingen, der im Finale hauchdünn gegen Herrenberg 2:1 gewann. Das Spiel um
Platz drei zwischen den als Titelverteidigerinnen gestarteten Damen aus Oberstenfeld und Empfingen musste aufgrund einer
Verletzung der Damen aus Oberstenfeld ausfallen. Die Damen des TC Hechingen hatten in ihrer Vorrundengruppe den Einzug ins
Halbfinale knapp verpasst. Mit nur drei gewonnenen Punkten mehr ging der Halbfinalplatz für den besten Gruppenzweiten denkbar
knapp an Empfingen.

Allgemein stellte das Wetter die Organisatoren vor eine Herausforderung. Zahlreiche Begegnungen mussten unterbrochen oder
verschoben werden. Dadurch kam es zu Verzögerungen im Ablauf. Die Veranstalter um Turnierleiter Sülzle wussten sich aber zu
helfen. Kurzerhand wurden neben den Anlagen in Rosenfeld und Balingen auch noch die Plätze in Ostdorf und Rottweil in Anspruch
genommen. „Der Sportwart aus Rottweil hat selbst mitgespielt und da haben wir gefragt, ob er nicht seine Begegnungen dort spielen
kann“, erzählt Sülzle. „Ganz toll, wie uns die umliegenden Vereine hierbei unterstützten“, freute sich auch der Vorsitzende der TG
Rosenfeld, Harald Weisser. Dennoch dauerte der Samstag für einige Teilnehmer sehr lang. Erst um 23 Uhr waren die letzten Plätze
für die Halbfinalspiele vergeben. „Ihr habt in den vergangenen Jahren kein Glück mit dem Wetter gehabt“, zeigte sich
Bezirkssportwart Wolfgang Fritz bei der Siegerehrung mitfühlend.

An den Spielverzögerungen war aber nicht allein das Wetter schuld, denn viele Partien waren äußerst knapp, sodass auch alle
Doppel ausgespielt werden mussten. „Am Samstag hatten wir dadurch eine massive Verzögerung“, sagt Sülzle. Bei den Herren A
verpasste beispielsweise Spaichingen nur knapp das Halbfinale. Drei Spielpunkte fehlten am Ende. So mussten die Spaichinger den
Männern aus Rottweil den Vortritt lassen. Viele Spielerinnen, welche nur zu zweit angetreten sind und somit Jede 2 Einzel und 2
Doppel am Samstag spielen mußten, ganz speziell die Spielerinnen aus Urbach, machten unterdessen die Erfahrung, dass der
Teamcup richtig anstrengend sein kann.Am Samstag legten sie einen achtstündigen Tennis-Marathon hin. Man werde nächstes Jahr
mit mindestens drei Spielerinnen kommen, um das Turnier besser meistern zu können, verkündeten die Frauen aus Urbach
anschließend.

Bei der TG Rosenfeld denkt man nun schon ans nächste Jahr, wenn die 25. Auflage des Rosenfelder Sparkassen-Teamcups
stattfinden wird. „Wir überlegen noch, was wir als Highlight vom Zaun brechen, doch wir wollen auf jeden Fall auch für die Damen
einen Supercup, ähnlich wie bei den Herren, organisieren“, sagt Mr. Teamcup Martin Sülzle.

An den Spielverzögerungen war aber nicht allein das Wetter schuld,
denn viele Partien waren äußerst knapp, sodass auch alle Doppel
ausgespielt werden mussten. „Am Samstag hatten wir dadurch eine
massive Verzögerung“, sagt Sülzle. Bei den Herren A verpasste
beispielsweise Spaichingen nur knapp das Halbfinale. Drei
Spielpunkte fehlten am Ende. So mussten die Spaichinger den
Männern aus Rottweil den Vortritt lassen. Viele Spielerinnen, welche
nur zu zweit angetreten sind und somit Jede 2 Einzel und 2 Doppel
am Samstag spielen mußten, ganz speziell die Spielerinnen aus
Urbach, machten unterdessen die Erfahrung, dass der Teamcup
richtig anstrengend sein kann. Am Samstag legten sie einen
achtstündigen Tennis-Marathon hin. Man werde nächstes Jahr mit
mindestens drei Spielerinnen kommen, um das Turnier besser
meistern zu können, verkündeten die Frauen aus Urbach
anschließend.

Bei der TG Rosenfeld denkt man nun schon ans nächste Jahr, wenn
die 25. Auflage des Rosenfelder Sparkassen-Teamcups stattfinden
wird. „Wir überlegen noch, was wir als Highlight vom Zaun brechen,
doch wir wollen auf jeden Fall auch für die Damen einen Supercup,
ähnlich wie bei den Herren, organisieren“, sagt Mr. Teamcup Martin
Sülzle.

Weitere Infos und Presseberichte sowie viele tolle Fotos unter
undwww.teamcup.de www.tgr-online.de
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Nicht immer meint der Wettergott es gut mit den
Outdoor-Sport lern. Das mussten auch die
Mannschaften feststellen, die am Samstag ihren Auftakt
in den Partien beim Teamcup der TG Rosenfeld
bestritten. "In Balingen regnete es gleich am morgen",
berichtete Turnierleiter Martin Sülzle. Einen Strich ließ
man sich deshalb jedoch keineswegs durch die
Rechnung machen: "Wir sind dort dann zeitweise in die
Hobbyland-Halle ausgewichen", so Sülzle. In Rosenfeld
selbst hingegen konnten die Seniorenteams, die in vier
Wettbewerben um den Sieg spielten, die Schläger auf
der rotenAsche schwingen.
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Seniroen: BTG Balingen Tripple-Sieger bei den Herren 50 A
Spannung pur bei Herren 40B: Boll führt mit 9:3 im Matchtiebreak und verliert mit 11:9 den Titel
gegen Hildrizhausen
Engstinger Damen: Kam sah siegte! Hechinger Herren 50 B siegten im Schlußmatch gegen
Titelverteidiger Rosenfeld.
Rosenfeld verliert dadurch den Titel zugunsten von Bildechingen

In allen Wettbewerben wurde Jeder-gegen-Jeden
gespielt, was letztendlich der gerechteste Spielmodus
ist, so Turnierleiter Mr. Teamcup Martin Sülzle. Dies war
jedoch nur möglich, weil wir heuer weniger Teilnehmer
hatten, was aber nicht nur Nachteile hat, so Sülzle.

Nach dem wettertechnisch durchwachsenen Samstag
folgte ein sonnenreicher Sonntag zumindest über
Rosenfeld, wo es in die entscheidenden Partien ging.
Und da kam es bei den Herren 40 B zu einem Highlight,
das an Dramatik kaum zu überbieten war: "Das zweite
Einzel zwischen Boll und Hildrizhausen", so Sülzle, "war
definitiv das Match of the weekend."

Titelverteidiger Matthias Zahn vom TC Boll führte im
Match-Tiebreak bereits mit 9:3, der Sieg war ihm
eigentlich sicher dann aber wehrte sein Gegner Wittgar
Jauch von der TSG Hildrizhausen alle sieben
Matchbälle ab, drehte den Satz zum 11:9 und legte
damit den Grundstein zum Teamcup-Sieg. "Auch das
anschließende Doppel ging für Boll verloren, sodass
Hildrizhausen am Ende mit 3:0 den Titel holte",
resümierte Sülzle. Frommern konnte Neufra schlagen
und somit Platz 3 sichern, Neufra somit auf Platz 4.

Bei den Herren 50 A ging es indes deutlicher zu: Hier
setzte sich die Mannschaft aus Balingen mit 3:0 gegen
Hildrizhausen I durch. Auf dem Bronzerang landete
Hildrizhausen II, Vierter wurden die Spieler aus
Bernhausen.

Wenn zwei sich streiten, freut sich der Dritte das traf in
der B-Konkurrenz der Herren 50 zu. Am Ende
begegneten sich Gastgeber Rosenfeld und das Team
aus Hechingen. Dabei klauten sie sich gegenseitig so
die Punkte, dass Bildechingen, das dritte Team im
Bunde, ganz vorne landete.Auf Rang vier platzierte sich
die Mannschaft aus Ostdorf.

Bei den Damen 40 gewannen die Spielerinnen
ungeschlagen aus Engstingen. Den Silberrang
erreichte Zillhausen-Streichen, auf dem dritten Platz
landete der TC Nordstetten.

Trotz geringerer Teilnehmerzahl zeigten sich die
Organisatoren vollauf zufrieden. Vorstand Harald
Weisser meine: Es war deutlich entspannter, alle hatten
die Chance auf der Rosenfelder Anlage ein oder
mehrere Spiele auszutragen, was alle sehr gefallen hat.
Somit kann weniger auch mehr sein……….

Weitere Infos und Presseberichte sowie viele tolle Fotos unter
undwww.teamcup.de www.tgr-online.de

Mr. TEAMCUP Martin Sülzle
BTG Balingen ehrt großes Engagement mit
"MR. TEAMCUP" !

Am Ende der Siegerehrung des Teil eins „Senioren“ des
24. Rosenfelder Teamcups 2017 bat Sportchefin der
BTG Balingen Sabine Riethmüller um das Wort.
Im Namen aller Spielerinnen und Spieler möchte ich und
die BTG Balingen sowohl der TG Rosenfeld eV als auch
allen Helfern ganz herzlich Danke sagen für 24 Jahre
super tolle, immer professionellere und stets stark
wachsendes Top-Tennisevent in Rosenfeld bedanken.
Eine Person will ich jedoch persönlich nennen – Mr.
TEAMCUP Martin Sülzle. Er hat in den 24 Jahren knapp
100 Siegerpokale, mehrere hundert Pokale überreicht
und nicht zu zählende Stunden für ein super Event
geleistet. Davon gibt es nur ganz wenige und das ist
eine besondereAuszeichnung wert.
Das Herren 50 TEAM der BTG mit Ihrem Vorstand Gerd
Riethmüller hat 2016 beschlossen, die Siegprämie in
ein Geschenk für Martin Sülzle zu investieren und bei
der Siegerehrung am 10.9.17 Martin Sülzle mit „Mr.
TEAMCUP“ zu übergeben, so Sabine Riethmüller.
Angefangen hat der Teamcup 1994 mit 7 Herrenteams.
Später dürften dann auch die Damen mitspielen und
heute auch die Senioren. Es macht so großen Spaß und
es ist ein absolut einmaliges Turnier. Der TEAM-Spirit ist
top und ein super Spielmodus der so viel gibt, wie kein
anderes Turnier. Es ist einfach etwas ganz Besonders,
so S. Riethmüller. BTG-Vorstand Gerd Riethmüller
überreichte zusammen mit seiner Frau Sabine einen
wunderschönen Pokal. Martin Sülzle war tief gerührt
und freute sich riesig. Ehre wem Ehre gebührt war das
Motto aller Teilnehmer der Siegerehrung, die diese
Ehrung mit einen großen, lang anhaltenden Applaus
untermauerten. Sülzle bedankte sich – es freut mich
sehr: der Pokal wird einen besonderen Platz
einnehmen!

Senioren:�BTG�Balingen�Tripple-Sieger�bei�den�Herren�50A
Spannung�purbei�Herren�40B:�Boll�führt�9:3�im�Matchtiebreak�und�verliert�mit�11:9
das�Match�und��den Titel�an�Hildrizhausen�!
Engstinger�Damen:�Kam�sah�siegte!
Hechinger�Herren�50B�siegten�im�Schlußmatch�gegen Titelverteidiger�Rosenfeld.
Rosenfeld�verliert�damit�den Titel�zugunsten�von�Bildechingen.
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Nicht immer meint der Wettergott es gut mit den
Outdoor-Sport lern. Das mussten auch die
Mannschaften feststellen, die am Samstag ihren Auftakt
in den Partien beim Teamcup der TG Rosenfeld
bestritten. "In Balingen regnete es gleich am morgen",
berichtete Turnierleiter Martin Sülzle. Einen Strich ließ
man sich deshalb jedoch keineswegs durch die
Rechnung machen: "Wir sind dort dann zeitweise in die
Hobbyland-Halle ausgewichen", so Sülzle. In Rosenfeld
selbst hingegen konnten die Seniorenteams, die in vier
Wettbewerben um den Sieg spielten, die Schläger auf
der rotenAsche schwingen.

24.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup

www.teamcup.de

9.-10.9.2017

Damen�40�+�Damen�50
Herren�40 A/B�+�Herren�50 A/B

15.-17.9.2017
Damen A/B�+�Herren A/B

ab�LK1�-�Deutschland

TEAM(LK)Turnier�der�Superlative!

Preisgeld:�2.350,-�E
Ohne�DTB-Ranglistenwertung
Leistungsklassenturnier

Herrenberger�Damen�und�Herren

Sieger�Herren�B�-�BTG�Balingen

Sieger�Damen:�TC�Spaichingen

Seniroen: BTG Balingen Tripple-Sieger bei den Herren 50 A
Spannung pur bei Herren 40B: Boll führt mit 9:3 im Matchtiebreak und verliert mit 11:9 den Titel
gegen Hildrizhausen
Engstinger Damen: Kam sah siegte! Hechinger Herren 50 B siegten im Schlußmatch gegen
Titelverteidiger Rosenfeld.
Rosenfeld verliert dadurch den Titel zugunsten von Bildechingen

In allen Wettbewerben wurde Jeder-gegen-Jeden
gespielt, was letztendlich der gerechteste Spielmodus
ist, so Turnierleiter Mr. Teamcup Martin Sülzle. Dies war
jedoch nur möglich, weil wir heuer weniger Teilnehmer
hatten, was aber nicht nur Nachteile hat, so Sülzle.

Nach dem wettertechnisch durchwachsenen Samstag
folgte ein sonnenreicher Sonntag zumindest über
Rosenfeld, wo es in die entscheidenden Partien ging.
Und da kam es bei den Herren 40 B zu einem Highlight,
das an Dramatik kaum zu überbieten war: "Das zweite
Einzel zwischen Boll und Hildrizhausen", so Sülzle, "war
definitiv das Match of the weekend."

Titelverteidiger Matthias Zahn vom TC Boll führte im
Match-Tiebreak bereits mit 9:3, der Sieg war ihm
eigentlich sicher dann aber wehrte sein Gegner Wittgar
Jauch von der TSG Hildrizhausen alle sieben
Matchbälle ab, drehte den Satz zum 11:9 und legte
damit den Grundstein zum Teamcup-Sieg. "Auch das
anschließende Doppel ging für Boll verloren, sodass
Hildrizhausen am Ende mit 3:0 den Titel holte",
resümierte Sülzle. Frommern konnte Neufra schlagen
und somit Platz 3 sichern, Neufra somit auf Platz 4.

Bei den Herren 50 A ging es indes deutlicher zu: Hier
setzte sich die Mannschaft aus Balingen mit 3:0 gegen
Hildrizhausen I durch. Auf dem Bronzerang landete
Hildrizhausen II, Vierter wurden die Spieler aus
Bernhausen.

Wenn zwei sich streiten, freut sich der Dritte das traf in
der B-Konkurrenz der Herren 50 zu. Am Ende
begegneten sich Gastgeber Rosenfeld und das Team
aus Hechingen. Dabei klauten sie sich gegenseitig so
die Punkte, dass Bildechingen, das dritte Team im
Bunde, ganz vorne landete.Auf Rang vier platzierte sich
die Mannschaft aus Ostdorf.

Bei den Damen 40 gewannen die Spielerinnen
ungeschlagen aus Engstingen. Den Silberrang
erreichte Zillhausen-Streichen, auf dem dritten Platz
landete der TC Nordstetten.

Trotz geringerer Teilnehmerzahl zeigten sich die
Organisatoren vollauf zufrieden. Vorstand Harald
Weisser meine: Es war deutlich entspannter, alle hatten
die Chance auf der Rosenfelder Anlage ein oder
mehrere Spiele auszutragen, was alle sehr gefallen hat.
Somit kann weniger auch mehr sein……….

Weitere Infos und Presseberichte sowie viele tolle Fotos unter
undwww.teamcup.de www.tgr-online.de

Mr. TEAMCUP Martin Sülzle
BTG Balingen ehrt großes Engagement mit
"MR. TEAMCUP" !
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und freute sich riesig. Ehre wem Ehre gebührt war das
Motto aller Teilnehmer der Siegerehrung, die diese
Ehrung mit einen großen, lang anhaltenden Applaus
untermauerten. Sülzle bedankte sich – es freut mich
sehr: der Pokal wird einen besonderen Platz
einnehmen!
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Die Sieger des Rosenfelder Teamcups 

scheuten keine Mühen, um sich bei 

dem verregneten Turnier den Titel 

zu sichern. Nur das Wetter sorgte am 

zweiten Wochenende des Rosenfelder 

Teamcups bei den Organisatoren für 

trübe Stimmung. Ansonsten konnte 

das Turnier durch spannende Spiele 

und ein gutes Niveau punkten.

Nachdem bei den Senioren zuvor nur 15 
Mannschaften am Start waren, schlugen 
bei den Aktiven 25 Teams auf. „Das 
zeigt, dass das Turnier trotz der großen 
Konkurrenz sehr beliebt ist“, sagt Team-
cup Organisator Martin Sülzle. „Wir 
waren quantitativ schon größer, aber die-
ses Tennisniveau hat diese Anlage noch 
nicht gesehen“, so Sülzle weiter. Dass 
die Spieler das Rosenfelder Turnier auch 
ernst nehmen würden, habe Herrenberg 
bei den Herren A gezeigt, berichtet der 
Turnierleiter. Die Herrenberger ließen 
extra ihren besten Mann, Rajko Mlade-
novic, aus Serbien einfliegen. Die Mühe 
lohnte sich, denn das Team spielte sich 
ins Finale und setzte sich dort gegen den 
Titelverteidiger aus Konstanz durch. 

Bei den Herren B spielte sich Balingen 
ohne eine Niederlage zum Sieg. Während 
die Herren ihre Endspiele im Freien 
austragen konnten, mussten die Frauen 
in die Balinger Halle ausweichen. „Wir 
konnten nicht draußen spielen, da der 
Platz unter Wasser stand“, berichtet 
Sülzle. In der Halle setzten sich dann die 
Spaichinger Damen gegen Herrenberg 
durch.

Allgemein stellte das Wetter die Organi-
satoren vor eine Herausforderung. Zahl-
reiche Begegnungen mussten unterbro-
chen oder verschoben werden. Dadurch 
kam es zu Verzögerungen im Ablauf. 
Die Veranstalter um Turnierleiter Sülzle 
wussten sich aber zu helfen. Kurzerhand 
wurden neben den Anlagen in Rosen-
feld und Balingen auch noch die Plätze 
in Ostdorf  und Rottweil in Anspruch 
genommen. „Der Sportwart aus Rottweil 
hat selbst mitgespielt und da haben wir 
gefragt, ob er nicht seine Begegnungen 
dort spielen kann“, erzählt Sülzle. „Ganz 
toll, wie uns die umliegenden Vereine 
hierbei unterstützten“, freute sich auch 
der Vorsitzende der TG Rosenfeld, Ha-
rald Weisser. 

Dennoch dauerte der Samstag für einige 
Teilnehmer sehr lang. Erst um 23 Uhr 
waren die letzten Plätze für die Halb-

finalspiele vergeben. „Ihr habt in den 
vergangenen Jahren kein Glück mit dem 
Wetter gehabt“, zeigte sich Bezirkssport-
wart Wolfgang Fritz bei der Siegerehrung 
mitfühlend.

An den Spielverzögerungen war aber 
nicht allein das Wetter schuld, denn 
viele Partien waren äußerst knapp, 
sodass auch alle Doppel ausgespielt 
werden mussten. „Am Samstag hatten 
wir dadurch ein Spiel Verzögerung“, 
sagt Sülzle. Bei den Herren A verpasste 
beispielsweise Spaichingen nur knapp 
das Halbfinale. Drei Spielpunkte fehlten 
am Ende. So mussten die Spaichinger 
den Männern aus Rottweil den Vortritt 
lassen. Für Rottweil war dann aber nach 
dem Semifinale Schluss.

Die Spielerinnen aus Urbach machten 
unterdessen die Erfahrung, dass der 
Teamcup richtig anstrengend sein kann. 
Nur mit zwei Spielerinnen reiste die 
Mannschaft an – und diese legten am 
Samstag einen achtstündigen Tennis-Ma-
rathon hin. Man werde nächstes Jahr mit 
mindestens drei Spielerinnen kommen, 
um das Turnier meistern zu können, 
verkündeten die Frauen aus Urbach 
anschließend.

Bericht: Anna Wittmershaus / ZAK

Spieler trotzen dem Regen 
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Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 9.30 – 19.00 Uhr
Sa. 9.00 – 18.00 Uhr

72336 Balingen
Widerholdstraße 20     

Onlineshop: moebel-rogg.de
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An den ersten beiden Turniertagen konnten die
Spieler auf trockenem Boden aufspielen, am
dritten Tag standen die Rosenfelder
Tennisplätze unter Wasser: Teilnehmer,
Organisatoren und Besucher des traditionellen
Sparkassen-Teamcups mussten am Sonntag
zu den finalen Spielen in die Balinger
Hobbylandhalle sowie der Tennishalle
Hechingen ausweichen. „Ansonsten ist alles
nach Plan verlaufen“, sagt Turnierleiter Martin
Sülzle.

In der zweiten Runde des Teamcups spielten
neun Teams bei den Herren A, neun
Mannschaften bei den Damen sowie drei
Teams bei den Herren B untereinander den
Sieg aus. Da dieses Jahr erstmals auch Spieler
bis hinauf zur Leistungsklasse 1 teilnehmen
konnten, d.h. die besten Spieler aus ganz
Deutschland waren zugelassen, mischten
unter anderem der TV Reutlingen, der TC BW
Rottweil und die SPG Alb mit hochklassigen
Spielern mit. „Jedes Jahr gehen wir mit der
Spielklasse des Teamcups ein Stück weiter“,
erklärt Sülzle und erinnert sich an den ersten
Teamcup vor 23 Jahren zurück. Damals
nahmen bei den Herren lediglich sechs lokale
Mannschaften teil, Gastgeber Rosenfeld holte
den Titel.

Bei den Herren A gab es gleich zum Auftakt
eine Überraschung: Konstanz gewinnt gegen
den gesetzten Rottweil. Fortan hoffte Rottweil
irgendwie doch noch ins Halbfinale zu kommen
– dass Konstanz das zweite Spiel verliert und
Rottweil doch noch Gruppenerster wird oder
hoffentlich bester Gruppenzweiter…. Eine
Hammergruppe war Gruppe 1, so Turnierleiter
Martin Sülzle. Hier setzte sich der Favorit TV
Reutlingen als gesetztes Team gegen
Bernhausen und Böblingen durch. In der
Gruppe 3 verlor das gesetzte Team
Spielgemeinschaft Alb überraschend gegen
Herrenberg und war froh, als bester
Gruppenzweite doch noch im Halbfinale zu
sein. Teilnehmern, Sponsoren und Helfern bei
der abschließenden Siegerehrung.

Supercup�geht�an�Konstanz
Mit Tennisspielern�der�LK�1�boten�die Aktiven�in�der�zweiten�Runde�des�Sparkassen-
Teamcups�mehr�Klasse�als�je�zuvor.�Bei�den�Herren�holte�sich�Konstanz,�bei�den
Damen�Oberstenfeld�den�Supercup.�Frommern�gewinnt�Herren�B�Kategorie.

Leistungsklassenturnier
ohne�DTB-Ranglistenwertung

Preisgeld:�2.350,-�E

9.-11.9.2016

16.-18.9.2016
Damen A/B�+�Herren A/B

23.�ROSENFELDER

SPARKASSEN

� TEAM
CUP LK

Turnierwww.teamcup.de

Damen�40�+�Damen�50
Herren�40 A/B�+�Herren�50 A/B

Im Halbfinale gab es dann eine Überraschung: Reutlingen,
das als klarer Favorit gegen den besten Gruppenzweiten
SPG Alb spielte, gab nach einem 1:1 nach Einzeln und einem
6:1 im ersten Satz des Doppels den zweiten Satz mit 5:7 ab
und unterlag seinem Gegner im Tiebreak. Die SG traf im
Finale auf den TC Nicolai Konstanz und musste sich
wiederum mit 2:4 Sätzen geschlagen geben. Reutlingen
gewann im kleinen Finale gegen Herrenberg mit 4:3 Sätzen.
Rottweil musste sich mit Platz 5 zufrieden geben. Der Triple-
Sieger der letzten 3 Jahren kam nur auf Platz 6, Bernhausen
auf Platz 7 und Spaichingen auf Platz 8 und der letzte Platz
ging anAmmerbuch.

Bei den Damen rückten Oberstenfeld, Hechingen 2,
Böblingen sowie Hechingen 1 als bester Gruppenzweiter ins
Halbfinale vor. Während sich Oberstenfeld gegen Hechingen
1 durchsetzte, schlug Hechingen 2 Böblingen. Im kleinen
Finale dann besiegte Böblingen Hechingen 1 mit 4:2 Sätzen,
im Finale wehrte Oberstenfeld zwei Matchball von Hechingen
2 ab und schaffte in 4:3 Sätzen noch den Sieg.

Am Sonntag spielten die Damen Plätze 5 und folgende in
einer Nebenrunde aus. Platz 5 ging an Weil im Schönbuch,
Platz 6 an Radolfzell, Platz 7 an Herrenberg, Platz 8 an
Tuttlingen und Platz 9 an Spaichingen.

Bei den Herren B spielten Rosenfeld, Frommern und
Bernhausen im Modus Jeder-gegen-Jeden den Titel unter
sich aus, welchen sich nach ausgeglichenen Matches am
Ende nach Punkten Frommern holte, dicht gefolgt von
Ausrichter Rosenfeld und Bernhausen.

Der Teamcup 2016 war eines der besten Turnier in der
Teamcupgeschichte, so das Fazit von Bürgermeister
Thomas Miller und Bezirkssportwart Wolfgang Fritz.
Unglaublich was hier auf die Beine gestellt wird, so Fritz bei
der Siegerehrung. Auch die Spieler äußersten sich hoch
zufrieden – es ist ein überragendes Turnier mit tollem
Charakter – top Niveau und wir Spieler werden so verwöhnt,
das ist unglaublich und das gibt es bei keinem anderen
Turnier so der Kapitän der SPG Alb Pascal Domnik, welcher
erstmals am Start war und ganz sicher auch zukünftig wieder
mitspielen will. Auch Sülzle war sichtlich zufrieden. Mit über
160 Teilnehmern sind wir das größte Turnier im Tennisbezirk
Schwarzwald / Alb / Neckar. Sülzle und Vorsand Harald
Weisser dankte allen

Weitere Infos. und viele Fotos unter: www.teamcup.de und
www.tgr-online.de
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das als klarer Favorit gegen den besten Gruppenzweiten
SPG Alb spielte, gab nach einem 1:1 nach Einzeln und einem
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das ist unglaublich und das gibt es bei keinem anderen
Turnier so der Kapitän der SPG Alb Pascal Domnik, welcher
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Über 80 Spieler haben am ersten Team-
Cup-Wochenende der TG Rosenfeld
aufgeschlagen. Bei der A-Konkurrenz der
Herren 40 und der Damen 40 zogen jeweils
die gesetzten Teams ins Finale ein.

Positiver könnte das Zwischenfazit von
Martin Sülzle, Hauptorganisator des Team-
Cups bei der TG Rosenfeld, kaum sein:
„Was das Wetter angeht, hatten wir ideale
B e d i n g u n g e n . D a e s k e i n e r l e i
Unterbrechungen gab, sind wir auch zeitlich
problemlos durchgekommen.“ Und genau
das hatte für die Veranstalter Vorrang, wobei
sich Sülzle und die ganze TG Rosenfeld
über den Turniersieg bei der B-Konkurrenz
der Herren 50 freuten. „Priorität hatte das für
uns freilich nicht, aber sportlich haben wir
unser Bestes gegeben und freuen uns über
die Siege gegen Hechingen und Waldau“,
sagte Sülzle stellvertretend für seine
Mannschaftskollegen Ivo Randoja, Thomas
Geiselmann und Reiner Löhle.

Die Konkurrenz Herren 40A war mit
Württembergliga- und Südwestligaspieler
super stark besetzt, so Sülzle. Gleich das
Auftaktmatch am Samstag um 9.00 Uhr –
Rottweil gegen Hechingen bot Tennis auf
höchstem Niveau. Rottwei l gegen
Hechingen – besonders die zwei
Einzelspieler Sven Mayer gegen Markus
Spieler schenkten sich nichts. Nach über 2
Stunden hatte der Rottweiler Mayer die
Nase vorn. Nach den Gruppenspielen
waren die gesetzten Mannschaften TC
Rottweil und TSV Frickenhausen Sieger
und sicherten sich so den souverän den
Einzug ins Endspiel. Im Finale konnte TC
Rottweil als Topgesetztes Team (Sven
Mayer und Roger King) der Favorittenrolle
mehr als gerecht werden, wobei der
Frickenhausener Markus Maier gegen Sven
Mayer gut mitspielte, jedoch entscheidende
Ballwechsel verloren hat. Somit war es
bereits nach den Einzeln entschieden, das
a b s c h l i e ß e n d e D o p p e l b l i e b
bedeutungslos.

Rottweil,�Balingen�+�Eschbronn�holen�sich�den�Cup
Rottweiler�Herren�40�und�Balinger�Herren�50�siegen�in�der A-Konkurrenz;
Damen�40:�Eschbronn�knapp�vor�Nordstetten; B-Konkurrenz:�Herren�40:�Boll
überrascht�alle;��Herren�50:�Rosenfeld�verteidigt�den�Titel

Leistungsklassenturnier
ohne�DTB-Ranglistenwertung

Preisgeld:�2.350,-�E

9.-11.9.2016

16.-18.9.2016
Damen A/B�+�Herren A/B
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Der TC Dotternhausen gewann derweil im Spiel um Platz drei
gegen den TC Schwenningen genauso deutlich. Christian Künstle
schlug im Einzel seinen Kontrahenten Frank Overhage. Christof
Gaiselmann, der sein Einzel im „Kleinen Finale“ gegen den
Schwenninger Jürgen Siglinger gewann, strahlte: „Nach der
Auslosung hätten wir nicht gedacht, dass wir so weit kommen
würden. Für uns ist das ein toller Erfolg, wobei uns auch
entgegenkam, dass Hechingen in der Vorrunde teilweise mit
seinen Ersatzleuten spielen mußte.“ So ließ Dotternhausen neben
Hechingen auch noch den TC Öschingen hinter sich und
qualifizierte sich für das Spiel um Platz drei. Am Ende stand für den
TCD jedoch nicht nur das Ergebnis im Vordergrund: „Hier beim
Team-Cup herrscht eine super familiäre Atmosphäre. Die Plätze
sind toll und Martin Sülzle und sein Team haben die Veranstaltung
perfekt organisiert“, betonte Gaiselmann. Vorjahressieger BTG
Balingen konnte seinen Erfolg nicht bestätigen und landete am
Ende auf Rang sieben.

Die B-Konkurrenz der Herren 40 entschied der TC Boll mit Bernd
Hoch und Matthias Zahn für sich. Die Hechinger bezwangen
Balingen mit 2:1 und den TC Bildechingen mit 3:0, um am Ende den
Pokal in die Höhe zu stemmen.

Keine Mannschaft aus dem Zollernalbkreis war in der A-
Konkurrenz der Damen 40 gestartet. Überraschungen gab es
ebenfalls keine, die beiden gesetzten Teams aus Eschbronn und
Nordstetten setzten sich in der Vorrunde durch. Im Finale hatte
dann Eschbronn die Nase vorne, musste aber bis ins
entscheidende Doppel gehen, das die Spielerinnen aus dem Kreis
Rottweil mit 6:3, 6:2 für sich entschieden. Spaichingen entschied
das Spiel um Platz drei gegen Kusterdingen für sich, wobei sich die
Neckarstädterinnen im entscheidenden Doppel erst im Match-
Tiebreak geschlagen gaben.

Einen großen Erfolg fuhren die Herren 50 der BTG Balingen ein.
Gerd Riethmüller, Gerald Huber, Gert Domnik, Hans-Jürgen Wöhr
und Thomas Hirschberger gewannen das Turnier der A-
Konkurrenz und ließen dabei die Konkurrenten aus Frittlingen,
Altdorf und Bernhausen hinter sich.

Ein voller Erfolg war auch die Player’s Night am Samstag, bei der
unter dem Motto der Siebziger Jahre das 40-jährige Bestehen der
TG Rosenfeld gefeiert wurde. Besondere Freude bereitete Sülzle
dabei die Laune eines Damen-Duos. „Die beiden sind zu zweit
angetreten, was bei diesen Temperaturen sehr anstrengend ist.
Obwohl sie acht Stunden auf dem Platz standen, hatten sie abends
noch die Kraft, mitzufeiern.“

Weitere Infos. und viele Fotos unter: www.teamcup.de und
www.tgr-online.de
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Herren�40 A (1-23)
1.�Rottweil
2.�Frickenhausen
3.�Dotternhausen
4.�Schwenningen
5.�Rottenburg
6.�Hechingen
7.�Balingen
8.�Öschingen

Herren�50 A (1-23)
1.�Balingen
2.�Frittlingen
3. Altdorf
4.�Bernhausen

Herren�40�B�(15-23)
1.�Boll
2.�Bildechingen
3.�Balingen

Herren�50�B�(15-23)
1.�Rosenfeld
2.�Hechingen
3.�Stgt.-Waldau

Damen�40/50�(8-23)
1.�Eschbronn
2.�Nordstetten
3.�Spaichingen
4.�Kusterdingen
5.�Dettenhausen�1
5.�Dettenhausen�2 �



 51   

Über 80 Spieler haben am ersten Team-
Cup-Wochenende der TG Rosenfeld
aufgeschlagen. Bei der A-Konkurrenz der
Herren 40 und der Damen 40 zogen jeweils
die gesetzten Teams ins Finale ein.

Positiver könnte das Zwischenfazit von
Martin Sülzle, Hauptorganisator des Team-
Cups bei der TG Rosenfeld, kaum sein:
„Was das Wetter angeht, hatten wir ideale
B e d i n g u n g e n . D a e s k e i n e r l e i
Unterbrechungen gab, sind wir auch zeitlich
problemlos durchgekommen.“ Und genau
das hatte für die Veranstalter Vorrang, wobei
sich Sülzle und die ganze TG Rosenfeld
über den Turniersieg bei der B-Konkurrenz
der Herren 50 freuten. „Priorität hatte das für
uns freilich nicht, aber sportlich haben wir
unser Bestes gegeben und freuen uns über
die Siege gegen Hechingen und Waldau“,
sagte Sülzle stellvertretend für seine
Mannschaftskollegen Ivo Randoja, Thomas
Geiselmann und Reiner Löhle.

Die Konkurrenz Herren 40A war mit
Württembergliga- und Südwestligaspieler
super stark besetzt, so Sülzle. Gleich das
Auftaktmatch am Samstag um 9.00 Uhr –
Rottweil gegen Hechingen bot Tennis auf
höchstem Niveau. Rottwei l gegen
Hechingen – besonders die zwei
Einzelspieler Sven Mayer gegen Markus
Spieler schenkten sich nichts. Nach über 2
Stunden hatte der Rottweiler Mayer die
Nase vorn. Nach den Gruppenspielen
waren die gesetzten Mannschaften TC
Rottweil und TSV Frickenhausen Sieger
und sicherten sich so den souverän den
Einzug ins Endspiel. Im Finale konnte TC
Rottweil als Topgesetztes Team (Sven
Mayer und Roger King) der Favorittenrolle
mehr als gerecht werden, wobei der
Frickenhausener Markus Maier gegen Sven
Mayer gut mitspielte, jedoch entscheidende
Ballwechsel verloren hat. Somit war es
bereits nach den Einzeln entschieden, das
a b s c h l i e ß e n d e D o p p e l b l i e b
bedeutungslos.

Rottweil,�Balingen�+�Eschbronn�holen�sich�den�Cup
Rottweiler�Herren�40�und�Balinger�Herren�50�siegen�in�der A-Konkurrenz;
Damen�40:�Eschbronn�knapp�vor�Nordstetten; B-Konkurrenz:�Herren�40:�Boll
überrascht�alle;��Herren�50:�Rosenfeld�verteidigt�den�Titel
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Der TC Dotternhausen gewann derweil im Spiel um Platz drei
gegen den TC Schwenningen genauso deutlich. Christian Künstle
schlug im Einzel seinen Kontrahenten Frank Overhage. Christof
Gaiselmann, der sein Einzel im „Kleinen Finale“ gegen den
Schwenninger Jürgen Siglinger gewann, strahlte: „Nach der
Auslosung hätten wir nicht gedacht, dass wir so weit kommen
würden. Für uns ist das ein toller Erfolg, wobei uns auch
entgegenkam, dass Hechingen in der Vorrunde teilweise mit
seinen Ersatzleuten spielen mußte.“ So ließ Dotternhausen neben
Hechingen auch noch den TC Öschingen hinter sich und
qualifizierte sich für das Spiel um Platz drei. Am Ende stand für den
TCD jedoch nicht nur das Ergebnis im Vordergrund: „Hier beim
Team-Cup herrscht eine super familiäre Atmosphäre. Die Plätze
sind toll und Martin Sülzle und sein Team haben die Veranstaltung
perfekt organisiert“, betonte Gaiselmann. Vorjahressieger BTG
Balingen konnte seinen Erfolg nicht bestätigen und landete am
Ende auf Rang sieben.

Die B-Konkurrenz der Herren 40 entschied der TC Boll mit Bernd
Hoch und Matthias Zahn für sich. Die Hechinger bezwangen
Balingen mit 2:1 und den TC Bildechingen mit 3:0, um am Ende den
Pokal in die Höhe zu stemmen.

Keine Mannschaft aus dem Zollernalbkreis war in der A-
Konkurrenz der Damen 40 gestartet. Überraschungen gab es
ebenfalls keine, die beiden gesetzten Teams aus Eschbronn und
Nordstetten setzten sich in der Vorrunde durch. Im Finale hatte
dann Eschbronn die Nase vorne, musste aber bis ins
entscheidende Doppel gehen, das die Spielerinnen aus dem Kreis
Rottweil mit 6:3, 6:2 für sich entschieden. Spaichingen entschied
das Spiel um Platz drei gegen Kusterdingen für sich, wobei sich die
Neckarstädterinnen im entscheidenden Doppel erst im Match-
Tiebreak geschlagen gaben.

Einen großen Erfolg fuhren die Herren 50 der BTG Balingen ein.
Gerd Riethmüller, Gerald Huber, Gert Domnik, Hans-Jürgen Wöhr
und Thomas Hirschberger gewannen das Turnier der A-
Konkurrenz und ließen dabei die Konkurrenten aus Frittlingen,
Altdorf und Bernhausen hinter sich.

Ein voller Erfolg war auch die Player’s Night am Samstag, bei der
unter dem Motto der Siebziger Jahre das 40-jährige Bestehen der
TG Rosenfeld gefeiert wurde. Besondere Freude bereitete Sülzle
dabei die Laune eines Damen-Duos. „Die beiden sind zu zweit
angetreten, was bei diesen Temperaturen sehr anstrengend ist.
Obwohl sie acht Stunden auf dem Platz standen, hatten sie abends
noch die Kraft, mitzufeiern.“

Weitere Infos. und viele Fotos unter: www.teamcup.de und
www.tgr-online.de
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Herren�40 A (1-23)
1.�Rottweil
2.�Frickenhausen
3.�Dotternhausen
4.�Schwenningen
5.�Rottenburg
6.�Hechingen
7.�Balingen
8.�Öschingen

Herren�50 A (1-23)
1.�Balingen
2.�Frittlingen
3. Altdorf
4.�Bernhausen

Herren�40�B�(15-23)
1.�Boll
2.�Bildechingen
3.�Balingen

Herren�50�B�(15-23)
1.�Rosenfeld
2.�Hechingen
3.�Stgt.-Waldau

Damen�40/50�(8-23)
1.�Eschbronn
2.�Nordstetten
3.�Spaichingen
4.�Kusterdingen
5.�Dettenhausen�1
5.�Dettenhausen�2 �
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MS: Viele hochklassige und äußerst spannende Matche gab es bei der 22.Auflage des Rosenfelder Sparkassen-Teamcup
vom 18. bis 20. Sept. 2015. Gespielt wurde wieder in Rosenfeld sowie auf der BTG Anlage in Balingen. Die Topgesetzten
Balinger Damen waren ihren zugelosten Gruppengegnerinnen aus Frommern deutlich überlegen. Friedrichshafen
verletzte sich im ersten Spiel gegen Frommern und konnte nicht mehr gegen Balingen antreten. Die an zwei gesetzte
Damen aus Degerloch konnten beide Gruppenspiele gegen Ammerbuch und Tuttlingen jeweils zu null gewinnen. Weil im
Schönbuch, an Position drei gesetzt, verlor mit 0:3 gegen Spaichingen. Beide konnten gegen Ratshausen zu null
gewinnen und somit war Spaichingen überraschend im Halbfinale. In der Gruppe 4 setzte sich Hechingen gegen Esslingen
und Markdorf durch. Die Damen spielten beide Halbfinale am Sonntagfrüh um 9.00 Uhr. Balingen konnte Spaichingen
nach langen Matches in beiden Einzelspielen besiegen, so dass das Doppel nicht mehr gespielt werden musste.
Degerloch setzte sich im Halfinale zwei knapp mit 2:1 durch hier stand es 1:1 nach den Einzeln so dass das Doppel die
Entscheidung bringen musste. Das kleine Finale gewann Hechingen deutlich mit 3:0 gegen Spaichingen. Das Finale
Balingen gegen Degerloch war ausgeglichen. An Position eins spielend Christine Parisi konnte ihr Einzel im erst im
Matchtiebreak mit 10:4 gewinnen und glich damit auf 1:1 aus. Im Doppel gewann Parisi mit Christiane Bantel 6:3 und 7:5.
Damit war der Titel zu Gunsten von Balingen verteidigt, worüber sich die Balinger Damen riesig freuten.

Auch bei den Herren war es super knapp und spannend, so Turnierleiter Martin Sülzle. Die an Position eins gesetzten
Böblinger konnten gegen Hechingen 2 klar gewinnen. Im folgenden Match gegenAmmerbuch war es dann äußerst knapp.
Lediglich der Jungster und großer Star Nic Wiedenhorn - aktueller Deutscher Meister der Junioren U14 - konnte schnell
gewinnen. Einzel eins konnte Böblingen erst im Matchtiebreak mit 10:3 und das Doppel dann auch noch im Matchtiebreak
10:8 gewinnen. Das war knapp - um Haaresbreite wären wir in den Gruppenspielen rausgeflogen, so der Kapitän Jan
Sautter von den Böblingern. Gruppenzweiter wurde Ammerbuch vor Hechingen 2. Gruppe zwei war eine vierer Gruppe.
Hier konnte sich Hechingen 1 gegen die an Position zwei gesetzte Spielgemeinschaft Alb durchsetzen und war somit
Gruppenerster und Halbfinalist. Das TeamAlb wurde Gruppenzweiter vor Weil im Schönbuch 1 und Geislingen 1.

Bernhausen, an Position 3 gesetzt, konnte sich in Gruppe 3 gegen TC BW Rottweil 2 vor Rutesheim behaupten und somit
fürs Halbfinale qualifizieren. Eine Überraschung gab es in der Gruppe 4. Hier setzte sich Herrenberg gegen die an vier
gesetzten Herren von TA TV Belsen 1 durch. Mit Platz 3 der Gruppe vier lagen die Herren vom TC Spaichingen. Am
Sonntag um 10.30 Uhr startete das Halbfinale. TC Hechingen mit dem Rosenfelder David Vögele an Position eins
spielend, konnte das Team vom TC Herrenberg mit 2:1 zur Überraschung vieler schlagen und sich fürs große Finale
qualifizieren. Nach den Einzel stand es ausgeglichen. Die Herrenberger verloren am Schluß das entscheidende Doppel

Böblinger�Herren�schaffen�das�Tripple�und�holen�sich�den�Supercup�für�immer
Balinger�Damen�verteidigen�den�Titel�-�Rosenfelder�Herren�holen�den�B-Cup
Deutscher�Meister�U14�Nic�Wiedenhorn�beeindruckt�mit�tollen�Siegen�!

mit 4:10 im Matchtiebreak, worüber sich die Hechinger (David Vögele, Nicklas Unger, Oliver Unger und Jannik Weyhing)
grenzenlos freuten. Beim zweiten Halbfinale standen sich Böblingen und Bernhausen gegenüber. Das hat es in sich, so
Sülzle, denn die Jungs standen sich letztes Jahr im Finale gegenüber. Und die Spannung war groß. Star Nic Wiedenhorn
gewann mit 7:6 und 6:2. Der Böblinger Kapitän Jan Sautter verlor im Matchtiebreak mit 4:10 so dass das Doppel entschied.
Hier konnte sich die Böblinger Adrian Hermann und Tim Schaper mit 6:4 und 7:5 knapp durchsetzen und somit mit 2:1
Punkten fürs große Finale qualifizieren.

Im anschließenden Spiel um Platz 3 setzten sich die Bernhausener gegen Herrenberg mit zwei Einzelsiegen durch. Hier
sorgte der Jungster Tobias Rief mit gerade mal 13 Jahren für Aufsehen. Er gewann das entscheidende Einzel mit 7:6, 0:6
im Matchtiebreak mit 10:3 gegen Micha Renz. Somit waren die Bernhausener auf Platz 3 vor Herrenberg.

Im großen Finale spielten Böblingen gegen Hechingen 1. In überzeugender Manier konnten die Böblinger beide Einzel
deutlich gewinnen und somit erstmals in der 22 jährigen Geschichte des Rosenfelder Teamcups dreimal hintereinander
gewinnen. Der Supercup gehört nun Euch und zwar für immer, so Sülzle bei der anschließenden Siegerehrung. Das
Doppel ging schließlich ebenfalls an Böblingen, knapp im Matchtiebreak mit 10:7.

Bei den erstmals ausgetragenen Herren B waren drei Teams am Start. Hier konnten sich die Rosenfelder
Nachwuchsspieler Dominik Sülzle, Tommy Schempp, David Spieler, Christian Köninger und Moritz Mayer gegen
Rutesheim vor Frommern behaupten und voller stolz den ersten Wanderpokal der Herren B sowie erstmals Preisgeld von
100,- EUR in Empfang nehmen.

Vorstand Harald Weisser freute sich über die große Teilnehmerzahl und dankte allen Spielerinnen und Spielern sowie
Sponsoren und Helfern. Besonderer Dank galt Turnierleiter und Oberschiedsrichter Charly Kommer sowie Mr. Teamcup
Martin Sülzle und Sportwart Andreas Wagner. Diesem Dank schloß sich Bürgermeister der Stadt Rosenfeld Thomas Miller
an. Wolfgang Fritz, Bezirkssportwart des Württ. Tennisbundes Bezirk E (Tübingen,Alb, Schwarzwald)hatte ein weinendes
und ein lachendes Auge. Der Super-Cup der Herren ist weg leider nicht in meinem Tennisbezirk; die Damen haben wir
jedoch die Freude gemacht, den Damencup in meinem Bezirk zu lassen. Mit knapp 200 Teilnehmer zählt man weiterhin
zum größten Tennisturnier im Tennisbezirk E. Hauptsponsor und Namensgeber der Sparkasse Zollernalb, vertreten durch
Herrn Jürgen Staib, wird auch zukünftig den Teamcup unterstützen. Wir freuen uns dieses erfolgreiche Turnier nun schon
18 Jahre zu sponsern wir machen es sehr gerne. Die TG Rosenfeld kann stolz auf dieses tolle Organisationsteam sein, so
Herr Staib. Er übergab die Pokale den Siegerteams.

Mehr Infos. unter oderwww.teamcup.de www.tgr-online.de.
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MS: Viele hochklassige und äußerst spannende Matche gab es bei der 22.Auflage des Rosenfelder Sparkassen-Teamcup
vom 18. bis 20. Sept. 2015. Gespielt wurde wieder in Rosenfeld sowie auf der BTG Anlage in Balingen. Die Topgesetzten
Balinger Damen waren ihren zugelosten Gruppengegnerinnen aus Frommern deutlich überlegen. Friedrichshafen
verletzte sich im ersten Spiel gegen Frommern und konnte nicht mehr gegen Balingen antreten. Die an zwei gesetzte
Damen aus Degerloch konnten beide Gruppenspiele gegen Ammerbuch und Tuttlingen jeweils zu null gewinnen. Weil im
Schönbuch, an Position drei gesetzt, verlor mit 0:3 gegen Spaichingen. Beide konnten gegen Ratshausen zu null
gewinnen und somit war Spaichingen überraschend im Halbfinale. In der Gruppe 4 setzte sich Hechingen gegen Esslingen
und Markdorf durch. Die Damen spielten beide Halbfinale am Sonntagfrüh um 9.00 Uhr. Balingen konnte Spaichingen
nach langen Matches in beiden Einzelspielen besiegen, so dass das Doppel nicht mehr gespielt werden musste.
Degerloch setzte sich im Halfinale zwei knapp mit 2:1 durch hier stand es 1:1 nach den Einzeln so dass das Doppel die
Entscheidung bringen musste. Das kleine Finale gewann Hechingen deutlich mit 3:0 gegen Spaichingen. Das Finale
Balingen gegen Degerloch war ausgeglichen. An Position eins spielend Christine Parisi konnte ihr Einzel im erst im
Matchtiebreak mit 10:4 gewinnen und glich damit auf 1:1 aus. Im Doppel gewann Parisi mit Christiane Bantel 6:3 und 7:5.
Damit war der Titel zu Gunsten von Balingen verteidigt, worüber sich die Balinger Damen riesig freuten.

Auch bei den Herren war es super knapp und spannend, so Turnierleiter Martin Sülzle. Die an Position eins gesetzten
Böblinger konnten gegen Hechingen 2 klar gewinnen. Im folgenden Match gegenAmmerbuch war es dann äußerst knapp.
Lediglich der Jungster und großer Star Nic Wiedenhorn - aktueller Deutscher Meister der Junioren U14 - konnte schnell
gewinnen. Einzel eins konnte Böblingen erst im Matchtiebreak mit 10:3 und das Doppel dann auch noch im Matchtiebreak
10:8 gewinnen. Das war knapp - um Haaresbreite wären wir in den Gruppenspielen rausgeflogen, so der Kapitän Jan
Sautter von den Böblingern. Gruppenzweiter wurde Ammerbuch vor Hechingen 2. Gruppe zwei war eine vierer Gruppe.
Hier konnte sich Hechingen 1 gegen die an Position zwei gesetzte Spielgemeinschaft Alb durchsetzen und war somit
Gruppenerster und Halbfinalist. Das TeamAlb wurde Gruppenzweiter vor Weil im Schönbuch 1 und Geislingen 1.

Bernhausen, an Position 3 gesetzt, konnte sich in Gruppe 3 gegen TC BW Rottweil 2 vor Rutesheim behaupten und somit
fürs Halbfinale qualifizieren. Eine Überraschung gab es in der Gruppe 4. Hier setzte sich Herrenberg gegen die an vier
gesetzten Herren von TA TV Belsen 1 durch. Mit Platz 3 der Gruppe vier lagen die Herren vom TC Spaichingen. Am
Sonntag um 10.30 Uhr startete das Halbfinale. TC Hechingen mit dem Rosenfelder David Vögele an Position eins
spielend, konnte das Team vom TC Herrenberg mit 2:1 zur Überraschung vieler schlagen und sich fürs große Finale
qualifizieren. Nach den Einzel stand es ausgeglichen. Die Herrenberger verloren am Schluß das entscheidende Doppel

Böblinger�Herren�schaffen�das�Tripple�und�holen�sich�den�Supercup�für�immer
Balinger�Damen�verteidigen�den�Titel�-�Rosenfelder�Herren�holen�den�B-Cup
Deutscher�Meister�U14�Nic�Wiedenhorn�beeindruckt�mit�tollen�Siegen�!

mit 4:10 im Matchtiebreak, worüber sich die Hechinger (David Vögele, Nicklas Unger, Oliver Unger und Jannik Weyhing)
grenzenlos freuten. Beim zweiten Halbfinale standen sich Böblingen und Bernhausen gegenüber. Das hat es in sich, so
Sülzle, denn die Jungs standen sich letztes Jahr im Finale gegenüber. Und die Spannung war groß. Star Nic Wiedenhorn
gewann mit 7:6 und 6:2. Der Böblinger Kapitän Jan Sautter verlor im Matchtiebreak mit 4:10 so dass das Doppel entschied.
Hier konnte sich die Böblinger Adrian Hermann und Tim Schaper mit 6:4 und 7:5 knapp durchsetzen und somit mit 2:1
Punkten fürs große Finale qualifizieren.

Im anschließenden Spiel um Platz 3 setzten sich die Bernhausener gegen Herrenberg mit zwei Einzelsiegen durch. Hier
sorgte der Jungster Tobias Rief mit gerade mal 13 Jahren für Aufsehen. Er gewann das entscheidende Einzel mit 7:6, 0:6
im Matchtiebreak mit 10:3 gegen Micha Renz. Somit waren die Bernhausener auf Platz 3 vor Herrenberg.

Im großen Finale spielten Böblingen gegen Hechingen 1. In überzeugender Manier konnten die Böblinger beide Einzel
deutlich gewinnen und somit erstmals in der 22 jährigen Geschichte des Rosenfelder Teamcups dreimal hintereinander
gewinnen. Der Supercup gehört nun Euch und zwar für immer, so Sülzle bei der anschließenden Siegerehrung. Das
Doppel ging schließlich ebenfalls an Böblingen, knapp im Matchtiebreak mit 10:7.

Bei den erstmals ausgetragenen Herren B waren drei Teams am Start. Hier konnten sich die Rosenfelder
Nachwuchsspieler Dominik Sülzle, Tommy Schempp, David Spieler, Christian Köninger und Moritz Mayer gegen
Rutesheim vor Frommern behaupten und voller stolz den ersten Wanderpokal der Herren B sowie erstmals Preisgeld von
100,- EUR in Empfang nehmen.

Vorstand Harald Weisser freute sich über die große Teilnehmerzahl und dankte allen Spielerinnen und Spielern sowie
Sponsoren und Helfern. Besonderer Dank galt Turnierleiter und Oberschiedsrichter Charly Kommer sowie Mr. Teamcup
Martin Sülzle und Sportwart Andreas Wagner. Diesem Dank schloß sich Bürgermeister der Stadt Rosenfeld Thomas Miller
an. Wolfgang Fritz, Bezirkssportwart des Württ. Tennisbundes Bezirk E (Tübingen,Alb, Schwarzwald)hatte ein weinendes
und ein lachendes Auge. Der Super-Cup der Herren ist weg leider nicht in meinem Tennisbezirk; die Damen haben wir
jedoch die Freude gemacht, den Damencup in meinem Bezirk zu lassen. Mit knapp 200 Teilnehmer zählt man weiterhin
zum größten Tennisturnier im Tennisbezirk E. Hauptsponsor und Namensgeber der Sparkasse Zollernalb, vertreten durch
Herrn Jürgen Staib, wird auch zukünftig den Teamcup unterstützen. Wir freuen uns dieses erfolgreiche Turnier nun schon
18 Jahre zu sponsern wir machen es sehr gerne. Die TG Rosenfeld kann stolz auf dieses tolle Organisationsteam sein, so
Herr Staib. Er übergab die Pokale den Siegerteams.

Mehr Infos. unter oderwww.teamcup.de www.tgr-online.de.
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MS: Bei perfekten Witterungsbedingen wurde in der Rosenfelder „Tennis-Arena“ und in Balingen die erste Runde des
Rosenfelder Sparkassen-Teamcups am Samstag und Sonntag, 12. und 13. Sept. um den Supercup bis ans Ende der
Kräfte gekämpft.

Bei den Damen 40, welche erstmals eingeladen waren, konnte die gebürtige Rosenfeldern Nicola Maser mit Ihrem Team
vom TC Rottenburg alle Begegnungen gewinnen. Lediglich ein Match wurde im Matchtiebreak verloren eine
überzeugende Leistung der Damen aus Rottenburg ! Platz 2 ging an TA TSV Frommern mit einer 4:2 Matchbilanz gefolgt
von TC Endingen.

Ebenfalls großartiges Tennis boten einmal mehr die Herren 40. BTG Balingen war mit dem zukünftig für Balingen
spielenden Spaichinger Gerald Huber nicht zu schlagen. Mit einer beeindruckenden 19:2 Matchbilanz holte man erstmals
den Rosenfelder Supercup nach Balingen, gefolgt von TC Bildechingen 2 und Bildechingen 1. Den vierten Platz belegten
die sehr stark aufspielenden Gäste aus Geislingen an der Steige, welche die weiteste Entfernung hatten. Die hätten sicher
das Turnier gewonnen, so Sülzle bei der Siegerehrung. Leider konnten die Geislinger am Sonntag aus familären Gründen
unplanmäßig nicht mehr antreten. Den 5. Platz belegte das Team aus Rottenburg.

Die engsten und härtesten Matche gab es in der Herren 50A-Konkurrenz. Von einem Matchtiebreak zum anderen………..
Der Spielmodus ist knochenhart, so Vorstand der BTG Balingen Gerd Riedmüller. Zwei Einzel und zwei Doppel das schafft
man nur wenn man top fit ist und ich war das leider heute nicht. Riethmüller mußte nach fast dreistündigem Match,
geschwächt durch eine Magen-/Darmgrippe im Matchtiebreak gegen Merklingen beim Stand von 5:5 mit Krämpfen im
Halbfinale abrechen. Das ist mir noch nie passiert, doch wenn er Körper nicht fit ist, dann muß man dies akzeptieren
schade, aber so ist es nun mal. Somit stand Merklingen im Finale gegen Hechingen, welche Ostdorf besiegen konnten. In
den vorausgegangenen Gruppenspielen konnte Balingen und Gruppenerster vor Ostdorf und Altdorf werden. In der
zweiten Gruppe siegte Hechingen, gefolgt von Merklingen und Magstadt. Gruppenerster und Gruppenzweiter spielten im
Halbfinale um den Einzug ins Finale. BTG Balingen hatte 3 verletzte Spieler nach dem harten Halbfinale gegen Merklingen,
welches Merklingen gewinnen konnte. Hechingen konnte gegen Ostdorf gewinnen. Aufgrund der Verletzungen konnte
Balingen im kleinen Finale nicht mehr antreten; Ostdorf konnte somit ungespielt das kleine Finale gewinnen und Platz 3
und somit erstmals Preisgeld beim Rosenfelder Teamcup gewinnen. Hechingen setzte sich im Finale gegen Merklingen
mit zwei gewonnenen Einzelspielen durch, Adam Micher gewann mit 6:3 und 6:4 relativ schnell. Lange mußte man dann
auf das Ergebnis von Michael Ritter warten ehe er 3:6, 6:4 und 10:6 im Matchtiebreak gewinnen konnte.

Kam�sah�siegte�-�die�Rottenburger�Damen�40��mit�toller�Leistung�zum�Titel
Balinger�Herren�40�überzeugten�mit�souveränen�Siegen�gegen�alle
Hechinger�Herren�50�stolzer�Sieger�des A-Cups;�Rosenfeld�Sieger�des�B-Cups

Das Rosenfelder Team Martin Sülzle (1); Reiner Löhle (2), Iwo Randoja (3) und Thomas Geiselmann (4) konnten den
Wettbewerb der Herren 50B, welcher erstmals ausgetragen wurde, ohne Niederlage gewinnen. Es war nicht einfach, denn
gegen Neuweiler standen wir mit dem Rücken an der Wand. Hier konnte Sülzle ganz knapp 6:7, 6:0 und schließlich im
Matchtiebreak 10:8 gewinnen. Reiner Löhle war der Held des Wochenendes. Er konnte 3 Einzelsiege feiern. Iwo Randoja
2 Einzelsiege und eine knappe Niederlage (8:10 im Matchtiebreak) sowie Thomas Geiselmann einen Einzelsieg. Zum Start
konnte man gegen Hechingen und dann gegen Neuweiler gewinnen. Am Sonntag ging es dann gegen Bildechingen,
welche man mit 3:0 biegen konnte. Am Schluss traf man auf das bis dato ungeschlagene Team aus Bad Saulgau. Diese
waren jedoch nur zu zweit angereist. 2 Einzel und 2 Doppel hinterließen Spuren, so dass die Rosenfelder ihren Vorteil
nutzten und ebenfalls einen 3:0 Sieg landeten. Die sonst im Doppel fast nie zu schlagende Rosenfelder mussten 2 Doppel
als verloren akzeptieren und 2 gewinnen. Insgesamt ein tolles Ergebnis. Turnierleiter Sülzle freute sich dass der erstmals
ausgetragenen Herren50-Wettbewerb somit ganz neue Wanderpokal als ersten Sieger Rosenfeld trägt.

Bei der Siegerehrung dankte Vorstand Harald Weisser allen Engagierten, besonders bei Oberschiedsrichter Karl-Heinz
Götz und den Turnierleitern Martin Sülzle, Charly Kommer, Richard Riedlinger und Andreas Wagner aber auch allen
Sponsoren, allen vor an dem Hauptsponsor Sparkasse Zollernalb. Bürgermeister der Stadt Rosenfeld, Thomas Miller freut
sich, dass die TGR seit nunmehr 22 Jahren mit stets wachsendem Erfolg den Teamcup ausrichtet eine tolle Werbung für
die Stadt Rosenfeld bis weit über die Kreisgrenzen hinaus ist. Martin Sülzle äußerste sich sehr positiv. Wir hatten eine
super Stimmung, was Oberschiedsrichter Karl-Heinz Götz bestätigte. Sülzle bedankte sich ebenfalls, vor allem der BTG
Balingen für die erneute Bereitschaft die Plätze wieder zur Verfügung zu stellen sowie den Spielerinnen und Spielern für die
fairen Spiele und wir freuen uns euch 2016 wieder am Start zu haben, so Sülzle. Die Spielerinnen und Spieler freuten sich
für die riesen Wanderpokale, äußersten sehr begeistert von der toll gestalteten „Tennis-Arena“ in Rosenfeld. Hier fühlt man
sich als wären wir Top-ATP-Spieler in Wimbledon oder bei den US-Open, so Gerd Riethmüller von der BTG Balingen.

Weitere Infos und Fotos unter und .www.teamcup.de www.tgr-online.de
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MS: Bei perfekten Witterungsbedingen wurde in der Rosenfelder „Tennis-Arena“ und in Balingen die erste Runde des
Rosenfelder Sparkassen-Teamcups am Samstag und Sonntag, 12. und 13. Sept. um den Supercup bis ans Ende der
Kräfte gekämpft.

Bei den Damen 40, welche erstmals eingeladen waren, konnte die gebürtige Rosenfeldern Nicola Maser mit Ihrem Team
vom TC Rottenburg alle Begegnungen gewinnen. Lediglich ein Match wurde im Matchtiebreak verloren eine
überzeugende Leistung der Damen aus Rottenburg ! Platz 2 ging an TA TSV Frommern mit einer 4:2 Matchbilanz gefolgt
von TC Endingen.

Ebenfalls großartiges Tennis boten einmal mehr die Herren 40. BTG Balingen war mit dem zukünftig für Balingen
spielenden Spaichinger Gerald Huber nicht zu schlagen. Mit einer beeindruckenden 19:2 Matchbilanz holte man erstmals
den Rosenfelder Supercup nach Balingen, gefolgt von TC Bildechingen 2 und Bildechingen 1. Den vierten Platz belegten
die sehr stark aufspielenden Gäste aus Geislingen an der Steige, welche die weiteste Entfernung hatten. Die hätten sicher
das Turnier gewonnen, so Sülzle bei der Siegerehrung. Leider konnten die Geislinger am Sonntag aus familären Gründen
unplanmäßig nicht mehr antreten. Den 5. Platz belegte das Team aus Rottenburg.

Die engsten und härtesten Matche gab es in der Herren 50A-Konkurrenz. Von einem Matchtiebreak zum anderen………..
Der Spielmodus ist knochenhart, so Vorstand der BTG Balingen Gerd Riedmüller. Zwei Einzel und zwei Doppel das schafft
man nur wenn man top fit ist und ich war das leider heute nicht. Riethmüller mußte nach fast dreistündigem Match,
geschwächt durch eine Magen-/Darmgrippe im Matchtiebreak gegen Merklingen beim Stand von 5:5 mit Krämpfen im
Halbfinale abrechen. Das ist mir noch nie passiert, doch wenn er Körper nicht fit ist, dann muß man dies akzeptieren
schade, aber so ist es nun mal. Somit stand Merklingen im Finale gegen Hechingen, welche Ostdorf besiegen konnten. In
den vorausgegangenen Gruppenspielen konnte Balingen und Gruppenerster vor Ostdorf und Altdorf werden. In der
zweiten Gruppe siegte Hechingen, gefolgt von Merklingen und Magstadt. Gruppenerster und Gruppenzweiter spielten im
Halbfinale um den Einzug ins Finale. BTG Balingen hatte 3 verletzte Spieler nach dem harten Halbfinale gegen Merklingen,
welches Merklingen gewinnen konnte. Hechingen konnte gegen Ostdorf gewinnen. Aufgrund der Verletzungen konnte
Balingen im kleinen Finale nicht mehr antreten; Ostdorf konnte somit ungespielt das kleine Finale gewinnen und Platz 3
und somit erstmals Preisgeld beim Rosenfelder Teamcup gewinnen. Hechingen setzte sich im Finale gegen Merklingen
mit zwei gewonnenen Einzelspielen durch, Adam Micher gewann mit 6:3 und 6:4 relativ schnell. Lange mußte man dann
auf das Ergebnis von Michael Ritter warten ehe er 3:6, 6:4 und 10:6 im Matchtiebreak gewinnen konnte.

Kam�sah�siegte�-�die�Rottenburger�Damen�40��mit�toller�Leistung�zum�Titel
Balinger�Herren�40�überzeugten�mit�souveränen�Siegen�gegen�alle
Hechinger�Herren�50�stolzer�Sieger�des A-Cups;�Rosenfeld�Sieger�des�B-Cups

Das Rosenfelder Team Martin Sülzle (1); Reiner Löhle (2), Iwo Randoja (3) und Thomas Geiselmann (4) konnten den
Wettbewerb der Herren 50B, welcher erstmals ausgetragen wurde, ohne Niederlage gewinnen. Es war nicht einfach, denn
gegen Neuweiler standen wir mit dem Rücken an der Wand. Hier konnte Sülzle ganz knapp 6:7, 6:0 und schließlich im
Matchtiebreak 10:8 gewinnen. Reiner Löhle war der Held des Wochenendes. Er konnte 3 Einzelsiege feiern. Iwo Randoja
2 Einzelsiege und eine knappe Niederlage (8:10 im Matchtiebreak) sowie Thomas Geiselmann einen Einzelsieg. Zum Start
konnte man gegen Hechingen und dann gegen Neuweiler gewinnen. Am Sonntag ging es dann gegen Bildechingen,
welche man mit 3:0 biegen konnte. Am Schluss traf man auf das bis dato ungeschlagene Team aus Bad Saulgau. Diese
waren jedoch nur zu zweit angereist. 2 Einzel und 2 Doppel hinterließen Spuren, so dass die Rosenfelder ihren Vorteil
nutzten und ebenfalls einen 3:0 Sieg landeten. Die sonst im Doppel fast nie zu schlagende Rosenfelder mussten 2 Doppel
als verloren akzeptieren und 2 gewinnen. Insgesamt ein tolles Ergebnis. Turnierleiter Sülzle freute sich dass der erstmals
ausgetragenen Herren50-Wettbewerb somit ganz neue Wanderpokal als ersten Sieger Rosenfeld trägt.

Bei der Siegerehrung dankte Vorstand Harald Weisser allen Engagierten, besonders bei Oberschiedsrichter Karl-Heinz
Götz und den Turnierleitern Martin Sülzle, Charly Kommer, Richard Riedlinger und Andreas Wagner aber auch allen
Sponsoren, allen vor an dem Hauptsponsor Sparkasse Zollernalb. Bürgermeister der Stadt Rosenfeld, Thomas Miller freut
sich, dass die TGR seit nunmehr 22 Jahren mit stets wachsendem Erfolg den Teamcup ausrichtet eine tolle Werbung für
die Stadt Rosenfeld bis weit über die Kreisgrenzen hinaus ist. Martin Sülzle äußerste sich sehr positiv. Wir hatten eine
super Stimmung, was Oberschiedsrichter Karl-Heinz Götz bestätigte. Sülzle bedankte sich ebenfalls, vor allem der BTG
Balingen für die erneute Bereitschaft die Plätze wieder zur Verfügung zu stellen sowie den Spielerinnen und Spielern für die
fairen Spiele und wir freuen uns euch 2016 wieder am Start zu haben, so Sülzle. Die Spielerinnen und Spieler freuten sich
für die riesen Wanderpokale, äußersten sehr begeistert von der toll gestalteten „Tennis-Arena“ in Rosenfeld. Hier fühlt man
sich als wären wir Top-ATP-Spieler in Wimbledon oder bei den US-Open, so Gerd Riethmüller von der BTG Balingen.

Weitere Infos und Fotos unter und .www.teamcup.de www.tgr-online.de
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Leicht hier konnte man sich mit
2:1 durchsetzen. Gegen
Ostdorf lief es gut 3:0. Dann die
Überraschung: TC Bernhausen
schlägt Rottweil im Halbfinale
ganz knapp mit 2:1 und der
Traum vom Supercup ist einmal
mehr geplatzt. Schade, ich
wollte eigentlich nur im Finale
mitspielen, so Oldie Sven
Mayer, welcher dann im Spiel
um Platz 3 Aushilfe leistete und
als ältester Teilnehmer (er hatte
ja letztes Wochenende den
W e t t b e w e r b H e r r e n 4 0
gewonnen) gezeigt, dass er
auch noch bei den Aktiven gut
mithalten kann.

Hart gekämpft wurde um den
weiteren Halbfinalplatz. Schon
im ersten Spiel gewann TA SKV
Eglosheim denkbar knapp
gegen Rottweil 2 beide Einzel
und das zeitgleich spielende
Doppel musste jeweils der
M a t c h t i e b r e a k d i e
Entscheidung bringen. Wie hart
dieses Spiel für Eglosheim war,
zeigte sich in der darauf
folgenden zweiten Begegnung,
wo Eglosheim dann 0:3 gegen
Ammerbuch verlor. Rottweil 2
somit B-Runden-Teilnehmer;
Eglosheim durfte heimfahren
und der lachende Sieger war
schließlich Ammerbuch, welche
im Spiel um Platz 3 deutlich mit
0:3 gegen Rottweil 1 verloren.

Mi t Beg inn des großen
Herrenfinalspiel verlies die
Rosenfelder das Wetterglück,
s o d a s s m a n a m
S o n n t a g s p ä t n a c h m i t t a g
dasselbe in der Hobbyland-
halle in Balingen austragen
musste. Hier konnte Böblingen
dann Bernhausen 1 in jeweils
klaren Spielen mit 2:1 besiegen
und somit den Supercup samt
400 EUR Preisgeld wieder mit
nach Hause nehmen. Sollten
die Böblinger den Cup auch in
2015 gewinnen, dürften sie
d i e s e n b e h a l t e n . D o c h
Turnierleiter Martin Sülzle will
die Messlatte höher hängen.
Vermutlich werden wir ab 2015
auch die Spieler mit LK 1, 2 und
3 an den Start lassen und keine
Einschränkung mehr für Spieler
ab LK4 mehr vornehmen. Klar,
dass wir dann grundsätzlich
eine A- und B-Runde spielen
um den schwächeren Teams
auch eine Plattform zu bieten.

MS. Titelverteidiger TA SV Böblingen war
einmal mehr nicht zu schlagen. Nahezu
ohne Punktverlust zogen die Böblinger
Herren ins Finale. Lediglich der
Rosenfelder David Vögele konnte den
Gästen mit einem großartigen Spiel
nach gewonnenem Matchtiebreak -
einen Punkt abnehmen und somit kurz
vor Neuberechnung der Leistungsklasse
noch wichtige 150 LK-Punkte sammeln.

Ganz anders erging es den Topgesetzten
aus Rottweil die mit ihrem starken Team
von der Papier form sicher ein
Finalteilnehmer hätten sein müssen, so
Turnierleiter Martin Sülzle. Schon gegen
Spaichingen holperte es

Sieger�Damen:�Balingen

Siegerehrung�Herren�B�-�Sieger:�Rottweil�1

Herren A -�Platz�2�-�Bernhausen�1
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Leicht hier konnte man sich mit
2:1 durchsetzen. Gegen
Ostdorf lief es gut 3:0. Dann die
Überraschung: TC Bernhausen
schlägt Rottweil im Halbfinale
ganz knapp mit 2:1 und der
Traum vom Supercup ist einmal
mehr geplatzt. Schade, ich
wollte eigentlich nur im Finale
mitspielen, so Oldie Sven
Mayer, welcher dann im Spiel
um Platz 3 Aushilfe leistete und
als ältester Teilnehmer (er hatte
ja letztes Wochenende den
W e t t b e w e r b H e r r e n 4 0
gewonnen) gezeigt, dass er
auch noch bei den Aktiven gut
mithalten kann.

Hart gekämpft wurde um den
weiteren Halbfinalplatz. Schon
im ersten Spiel gewann TA SKV
Eglosheim denkbar knapp
gegen Rottweil 2 beide Einzel
und das zeitgleich spielende
Doppel musste jeweils der
M a t c h t i e b r e a k d i e
Entscheidung bringen. Wie hart
dieses Spiel für Eglosheim war,
zeigte sich in der darauf
folgenden zweiten Begegnung,
wo Eglosheim dann 0:3 gegen
Ammerbuch verlor. Rottweil 2
somit B-Runden-Teilnehmer;
Eglosheim durfte heimfahren
und der lachende Sieger war
schließlich Ammerbuch, welche
im Spiel um Platz 3 deutlich mit
0:3 gegen Rottweil 1 verloren.

Mi t Beg inn des großen
Herrenfinalspiel verlies die
Rosenfelder das Wetterglück,
s o d a s s m a n a m
S o n n t a g s p ä t n a c h m i t t a g
dasselbe in der Hobbyland-
halle in Balingen austragen
musste. Hier konnte Böblingen
dann Bernhausen 1 in jeweils
klaren Spielen mit 2:1 besiegen
und somit den Supercup samt
400 EUR Preisgeld wieder mit
nach Hause nehmen. Sollten
die Böblinger den Cup auch in
2015 gewinnen, dürften sie
d i e s e n b e h a l t e n . D o c h
Turnierleiter Martin Sülzle will
die Messlatte höher hängen.
Vermutlich werden wir ab 2015
auch die Spieler mit LK 1, 2 und
3 an den Start lassen und keine
Einschränkung mehr für Spieler
ab LK4 mehr vornehmen. Klar,
dass wir dann grundsätzlich
eine A- und B-Runde spielen
um den schwächeren Teams
auch eine Plattform zu bieten.

MS. Titelverteidiger TA SV Böblingen war
einmal mehr nicht zu schlagen. Nahezu
ohne Punktverlust zogen die Böblinger
Herren ins Finale. Lediglich der
Rosenfelder David Vögele konnte den
Gästen mit einem großartigen Spiel
nach gewonnenem Matchtiebreak -
einen Punkt abnehmen und somit kurz
vor Neuberechnung der Leistungsklasse
noch wichtige 150 LK-Punkte sammeln.

Ganz anders erging es den Topgesetzten
aus Rottweil die mit ihrem starken Team
von der Papier form sicher ein
Finalteilnehmer hätten sein müssen, so
Turnierleiter Martin Sülzle. Schon gegen
Spaichingen holperte es
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In der Herren-B-Runde gewann Balingen gegen
Bernhausen 2 und Spaichingen jeweils mit 2:1 und
konnte im Finale beim entscheidenden Doppel mit 5:2
das Spiel nicht gewinnen und sich somit mit dem 2.
Platz begnügen. Rottweil 2 sicherte sich den Thron in
der B-Runde mit Siegen gegen Hechingen, Belsen und
Balingen. Beim Spiel um Platz 3 gewann Belsen gegen
Spaichingen.

Bei den Damen setzte sich das Top-Team Balingen in
der großen 4er-Gruppe deutlich mit zwei 3:0 Siegen
durch. Auch in Gruppe zwei und drei gab es keine
Überraschungen, d.h. die gesetzten Teams ETV
Nürtingen 1 und TC Empfingen siegten ihre jeweiligen
Begegnungen. Anders in Gruppe vier, wo die Zwillinge
Diebolds aus Hechingen sich überraschend an die
Spitze spielten. Im Halbfinale zeigte Balingen mit
souveränem Spiel den Nürtingern die Grenzen auf.
Empfingen siegte gegen Hechingen so dass die zwei
Topgesetzten im Finale gegenüberstanden.
Mannschaftsführerin Christine Parisi musste ihr
gesamtes Können auf den Platz bringen um den ersten
Satz im Tiebreak noch gewinnen zu können. Der zweite
Satz war dann etwas einfacher. Mit ihrem Sieg sorgte
sie für den 1:1 Ausgleich so dass das Doppel die
Entscheidung bringen musste also Hochspannung bis
zur letzten Minute, ganz nach dem Geschmack der
zahlreichen Zuschauer. Im Doppel konnte Balingen
dann die Empfinger doch noch bezwingen und somit
den Rosenfelder Supercup gewinnen. Im Spiel um
Platz 3 konnte Nürtingen die Damen aus Hechingen
knapp mit 2:1 besiegen.

Siegerehrung�Damen

Die Resonanz bei der Siegerehrung war super gut. Turnierleiter
Martin Sülzle und Turnierleiter und Oberschiedsrichter Charly
Kommer zollten den Teilnehmern ein großes Kompliment für
hochklassiges und vor allem sehr faires Tennis. Es gab nicht einen
einzigen Einsatz für die Schiedsrichter Kommer und Kugel - das ist
große Klasse und äußerst vorbildlich, so Sülzle. Grußworte an die
Gäste sprachen Vorsitzender der TG Rosenfeld Harald Weisser,
Regionalleiterin des Hauptsponsors Sparkasse Zollernalb Frau
Simone Ulrich, Bezirkssportwart des Württ.-Tennisbundes
Wolfgang Fritz sowie Bürgermeister Thomas Miller. Alle zollten
den Verantwortlichen und allen Helfern der TG Rosenfeld eV

großes Lob, was mit dem Rosenfelder Sparkassen-Teamcup
inzwischen erreicht wurde. Um weiter zu wachsen hatte man
dieses Jahr erstmals an zwei aufeinander folgenden
Wochenenden gespielt und dies mit großem Erfolg, wie man von
den 222 Teilnehmern einstimmig hören konnte. Damit ist der
Rosenfelder Sparkassen-Teamcup das inzwischen
Te i l n e h m e r s t ä r k s t e Tu r n i e r i m Te n n i s b e z i r k E
(Neckar/Alb/Schwarzwald) und nicht nur Aushängeschild und
große Werbung für den Tennissport sondern auch für unseren
Tennisbezirk und die ganze Region, so der Bezirkssportwart
Wolfgang Fritz.

Siegerehrung�Herren;
2.�v.r.:�Oberschieds-
richter�und Turnierleiter
Karlhans�Kommer

Erwin�Kugel’s�letztes�Turnier!
Martin�Sülzle;�Richard�Riedlinger,�Harald�Weisser,�Erwin�Kugel

Viele Jahre war Erwin
Kugel Oberschiedsrichter
bei unglaublich vielen
Turnieren - so auch viele
Jahre beim Rosenfelder
Spaprkassen-Teamcup.
Jetzt ist Schluß mit
Turnieren, so Erwin Kugel.
Daraufhin haben die
Rosenfelder sich die
Rosenfelder Turnier-
macher mit den besten
Wünschen und einem
Geschenk von Erwin
Kugel verabschiedet.

Siegerehrung�Herren A
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In der Herren-B-Runde gewann Balingen gegen
Bernhausen 2 und Spaichingen jeweils mit 2:1 und
konnte im Finale beim entscheidenden Doppel mit 5:2
das Spiel nicht gewinnen und sich somit mit dem 2.
Platz begnügen. Rottweil 2 sicherte sich den Thron in
der B-Runde mit Siegen gegen Hechingen, Belsen und
Balingen. Beim Spiel um Platz 3 gewann Belsen gegen
Spaichingen.

Bei den Damen setzte sich das Top-Team Balingen in
der großen 4er-Gruppe deutlich mit zwei 3:0 Siegen
durch. Auch in Gruppe zwei und drei gab es keine
Überraschungen, d.h. die gesetzten Teams ETV
Nürtingen 1 und TC Empfingen siegten ihre jeweiligen
Begegnungen. Anders in Gruppe vier, wo die Zwillinge
Diebolds aus Hechingen sich überraschend an die
Spitze spielten. Im Halbfinale zeigte Balingen mit
souveränem Spiel den Nürtingern die Grenzen auf.
Empfingen siegte gegen Hechingen so dass die zwei
Topgesetzten im Finale gegenüberstanden.
Mannschaftsführerin Christine Parisi musste ihr
gesamtes Können auf den Platz bringen um den ersten
Satz im Tiebreak noch gewinnen zu können. Der zweite
Satz war dann etwas einfacher. Mit ihrem Sieg sorgte
sie für den 1:1 Ausgleich so dass das Doppel die
Entscheidung bringen musste also Hochspannung bis
zur letzten Minute, ganz nach dem Geschmack der
zahlreichen Zuschauer. Im Doppel konnte Balingen
dann die Empfinger doch noch bezwingen und somit
den Rosenfelder Supercup gewinnen. Im Spiel um
Platz 3 konnte Nürtingen die Damen aus Hechingen
knapp mit 2:1 besiegen.

Siegerehrung�Damen

Die Resonanz bei der Siegerehrung war super gut. Turnierleiter
Martin Sülzle und Turnierleiter und Oberschiedsrichter Charly
Kommer zollten den Teilnehmern ein großes Kompliment für
hochklassiges und vor allem sehr faires Tennis. Es gab nicht einen
einzigen Einsatz für die Schiedsrichter Kommer und Kugel - das ist
große Klasse und äußerst vorbildlich, so Sülzle. Grußworte an die
Gäste sprachen Vorsitzender der TG Rosenfeld Harald Weisser,
Regionalleiterin des Hauptsponsors Sparkasse Zollernalb Frau
Simone Ulrich, Bezirkssportwart des Württ.-Tennisbundes
Wolfgang Fritz sowie Bürgermeister Thomas Miller. Alle zollten
den Verantwortlichen und allen Helfern der TG Rosenfeld eV

großes Lob, was mit dem Rosenfelder Sparkassen-Teamcup
inzwischen erreicht wurde. Um weiter zu wachsen hatte man
dieses Jahr erstmals an zwei aufeinander folgenden
Wochenenden gespielt und dies mit großem Erfolg, wie man von
den 222 Teilnehmern einstimmig hören konnte. Damit ist der
Rosenfelder Sparkassen-Teamcup das inzwischen
Te i l n e h m e r s t ä r k s t e Tu r n i e r i m Te n n i s b e z i r k E
(Neckar/Alb/Schwarzwald) und nicht nur Aushängeschild und
große Werbung für den Tennissport sondern auch für unseren
Tennisbezirk und die ganze Region, so der Bezirkssportwart
Wolfgang Fritz.

Siegerehrung�Herren;
2.�v.r.:�Oberschieds-
richter�und Turnierleiter
Karlhans�Kommer

Erwin�Kugel’s�letztes�Turnier!
Martin�Sülzle;�Richard�Riedlinger,�Harald�Weisser,�Erwin�Kugel

Viele Jahre war Erwin
Kugel Oberschiedsrichter
bei unglaublich vielen
Turnieren - so auch viele
Jahre beim Rosenfelder
Spaprkassen-Teamcup.
Jetzt ist Schluß mit
Turnieren, so Erwin Kugel.
Daraufhin haben die
Rosenfelder sich die
Rosenfelder Turnier-
macher mit den besten
Wünschen und einem
Geschenk von Erwin
Kugel verabschiedet.

Siegerehrung�Herren A
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Hochkarätiges Tennis gab es Wochenende beim 21.
Rosenfelder Sparkassen-Teamcups auf den Anlage der TG
Rosenfeld und der BTG Balingen zu sehen, wo erstmals die
Herren 40 und Herren 50 im Mittelpunkt standen.
Vorjahressieger Westernheim, aktueller Meister der Oberliga
und zukünftige Regionalligaspieler qualifizierten mit klaren
Siegen fürs Halbfinale und gegen Villingendorf überraschend
mit „nur“ 2:1 Siegen gegen Villingendorf, welche mit Taktik
und Geschick als bester Gruppenzweite noch am Sonntag
am Start waren. Rottweil marschierte ebenso mit einfachen
Gruppenspielen ins Finale und gewann dort deutlich mit 3:0
gegen Ostelsheim. So kam es zum erwarteten Traumfinale
der Regionalligaspieler Rottweil gegen Westernheim. Im
Einzel eins musste der Rottweiler Roger King gegen Markus
Walter sich knapp im Matchtiebreak 7:10 geschlagen geben.
Dafür holte Sven Mayer mit 6:3 und 6:4 den 1:1 Ausgleich so
dass das Doppel die Entscheidung bringen musste, ganz zur
Freude des Veranstalters und der Zuschauer. Hier
dominierten die Rottweiler dann überraschend klar. Mit
hochklassigen Ballwechseln konnten sie deutlich mit 6:0 und
6:1 gewinnen und somit stolz den begehrten Rosenfelder
Supercup-Pokal samt 200 EUR Siegprämie in Empfang
nehmen. Im Spiel um Platz drei siegte Ostelsheim mit 2:1
gegen Villingendorf.

Rottweil�und�Balingen�schnappen�sich�die�Supercups
Titelverteidiger�Westernheim�unterliegt�im�Finale�beim�21.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup�–
Hochspannung�bis�zur�letzten�Minute

Letztes Jahr haben wir das Spiel um Platz 3 ganz knapp
verloren. Wenn dies auch heuer so gewesen wäre, hätte
ich meinen Partner nächstes Jahr nicht mehr mitgebracht,
so der lustige Teamleader aus Altdorf Thomas Brauns bei
der Siegerehrung.

Bei der anschließenden Siegerehrung sprachen
Turnierleiter Martin Sülzle sowie Oberschiedsrichter Karl-
Heinz Götz großes Lob an alle Teilnehmer aus. So ein
extrem fair verlaufenes Turnier gibt es selten. Damit
macht ihr uns die Arbeit viel leichter so Karl-Heinz Götz,
welcher erstmals in Rosenfeld im Einsatz war und sich
sehr positiv über die tolle Organisation äußerte. Mir hat es
sehr gut gefallen und ich komme gerne wieder, so Karl-
Heinz Götz. Vorstand Harald Weisser bedankte sich bei
allen Teilnehmern, den zahlreichen Gästen, allen voran
dem Platzwart Stefan Müller-Gummels sowie der Familie
Roland Koch, welche für die Gourmetküche
verantwortlich war und verdienter weise einen großen
Applaus erhielt. Bürgermeister Thomas Miller brachte bei
seiner Ansprache die große Freude über die sehr aktive
TG Rosenfeld zum Ausdruck. Es ist sehr lobenswert, das
Turnier weiter auszubauen und somit nun an zwei darauf
folgenden Wochenenden großer Tennissport in
Rosenfeld – am ersten Wochenende die Herren 40 und 50
und nächstes Wochenende die Damen und Herren -
auszurichten. Er dankte allen Organisatoren und Helfern
und sprach diesen und den Spielern ein großes
Kompliment aus. Zum Schluß dankte Sülzle noch dem
Sportwart Andreas Wagner, welcher in den letzten
Wochen eine hervorragende Homepage erstellt hat, die
von allen Beteiligten groß gelobt wurde. Spieltableau,
Spieltermine, Ergebnisse, Berichte und tolle Aktionfotos
wurden laufend online gestellt. Weite über 4.000 Klicks
hat man bisher gezählt – das ist ebenfalls neuer Rekord.
Abschließend zollte dankte Sülzle allen Sponsoren,
welche die neuen Centercourts mit neuen Werbebannern

Bei den Herren 50 sicherte sich Favorit Balingen als gesetztes
Team den Sieg in der Gruppe eins. Auch in Gruppe zwei und
drei konnten sich die gesetzten Teams Altdorf und Hechingen
1 durchsetzen. Ganz knapp war dann die Entscheidung beim
besten Gruppenzweiten. Hier war Spaichingen mit 4:2
Matchen und 8:5 Punkten genau gleichauf mit Ehingen 1,
welche jedoch ein leicht schlechteres Ergebnis bei
gewonnenen und verlorenen Spielen hatten (56:47 und
56:52). Wäre auch dieses gleich gewesen, hätte wir ein
Entscheidungsmatch spielen müssen, so Turnierleiter Martin
Sülzle. Am Sonntag konnte sich dann Balingen mit zwei
gewonnenen Einzeln vorzeitig fürs Finale gegen Altdorf
qualifizieren. Hechingen sicherte sich den Einzug ins Finale
mit einem ganz knappen Sieg gegen Spaichingen. Im Finale
konnte Balingen dann Hechingen mit 3:0 recht deutlich
gewinnen und somit den riesigen Wanderpokal nach
einjähriger Pause wieder mit nach Balingen nehmen. Hätten
wir letztes Jahr das ganz knappe Match gegen Baiersbronn
nicht verloren, hätten wir diesen drei Mal in Folge gewonnen
dürften wir ihn für immer behalten, äußerste sich Vorstand
Gerd Riethmüller. Das Spiel um Platz drei bot Hochspannung
bis zur letzten Minute. Erst nach 19.00 Uhr stand fest, dass
Altdorf gegen Spaichingen denkbar knapp mit 34:31
gewonnen hat, nachdem das entscheidende Doppel im
dritten Satz (Matchtiebreak) 10:5 gewonnen wurde.

Siegerehrung:�vlnr.:�Oberschiedsrichter�Karl-Heinz�Götz,
Bürgermeister�Stadt�Rosenfeld Thomas�Miller,�Breitensport-
wart TG�Rosenfeld�Richard�Riedlinger,�Vorstand TG�Rosen-
feld�Harald�Weisser, Turnierleiter�Martin�Sülzle

ausgestattet haben sowie der Sparkasse Zollernalb für das
gesteigerte Engagement, welches ermöglicht hat, das
Preisgeld zu erhöhen, worüber die Sieger nicht unglücklich
waren. Weitere Infos und viele Fotos, Presseberichte unter
www.tgr-online.de und unter www.teamcup.de.
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Hochkarätiges Tennis gab es Wochenende beim 21.
Rosenfelder Sparkassen-Teamcups auf den Anlage der TG
Rosenfeld und der BTG Balingen zu sehen, wo erstmals die
Herren 40 und Herren 50 im Mittelpunkt standen.
Vorjahressieger Westernheim, aktueller Meister der Oberliga
und zukünftige Regionalligaspieler qualifizierten mit klaren
Siegen fürs Halbfinale und gegen Villingendorf überraschend
mit „nur“ 2:1 Siegen gegen Villingendorf, welche mit Taktik
und Geschick als bester Gruppenzweite noch am Sonntag
am Start waren. Rottweil marschierte ebenso mit einfachen
Gruppenspielen ins Finale und gewann dort deutlich mit 3:0
gegen Ostelsheim. So kam es zum erwarteten Traumfinale
der Regionalligaspieler Rottweil gegen Westernheim. Im
Einzel eins musste der Rottweiler Roger King gegen Markus
Walter sich knapp im Matchtiebreak 7:10 geschlagen geben.
Dafür holte Sven Mayer mit 6:3 und 6:4 den 1:1 Ausgleich so
dass das Doppel die Entscheidung bringen musste, ganz zur
Freude des Veranstalters und der Zuschauer. Hier
dominierten die Rottweiler dann überraschend klar. Mit
hochklassigen Ballwechseln konnten sie deutlich mit 6:0 und
6:1 gewinnen und somit stolz den begehrten Rosenfelder
Supercup-Pokal samt 200 EUR Siegprämie in Empfang
nehmen. Im Spiel um Platz drei siegte Ostelsheim mit 2:1
gegen Villingendorf.

Rottweil�und�Balingen�schnappen�sich�die�Supercups
Titelverteidiger�Westernheim�unterliegt�im�Finale�beim�21.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup�–
Hochspannung�bis�zur�letzten�Minute

Letztes Jahr haben wir das Spiel um Platz 3 ganz knapp
verloren. Wenn dies auch heuer so gewesen wäre, hätte
ich meinen Partner nächstes Jahr nicht mehr mitgebracht,
so der lustige Teamleader aus Altdorf Thomas Brauns bei
der Siegerehrung.

Bei der anschließenden Siegerehrung sprachen
Turnierleiter Martin Sülzle sowie Oberschiedsrichter Karl-
Heinz Götz großes Lob an alle Teilnehmer aus. So ein
extrem fair verlaufenes Turnier gibt es selten. Damit
macht ihr uns die Arbeit viel leichter so Karl-Heinz Götz,
welcher erstmals in Rosenfeld im Einsatz war und sich
sehr positiv über die tolle Organisation äußerte. Mir hat es
sehr gut gefallen und ich komme gerne wieder, so Karl-
Heinz Götz. Vorstand Harald Weisser bedankte sich bei
allen Teilnehmern, den zahlreichen Gästen, allen voran
dem Platzwart Stefan Müller-Gummels sowie der Familie
Roland Koch, welche für die Gourmetküche
verantwortlich war und verdienter weise einen großen
Applaus erhielt. Bürgermeister Thomas Miller brachte bei
seiner Ansprache die große Freude über die sehr aktive
TG Rosenfeld zum Ausdruck. Es ist sehr lobenswert, das
Turnier weiter auszubauen und somit nun an zwei darauf
folgenden Wochenenden großer Tennissport in
Rosenfeld – am ersten Wochenende die Herren 40 und 50
und nächstes Wochenende die Damen und Herren -
auszurichten. Er dankte allen Organisatoren und Helfern
und sprach diesen und den Spielern ein großes
Kompliment aus. Zum Schluß dankte Sülzle noch dem
Sportwart Andreas Wagner, welcher in den letzten
Wochen eine hervorragende Homepage erstellt hat, die
von allen Beteiligten groß gelobt wurde. Spieltableau,
Spieltermine, Ergebnisse, Berichte und tolle Aktionfotos
wurden laufend online gestellt. Weite über 4.000 Klicks
hat man bisher gezählt – das ist ebenfalls neuer Rekord.
Abschließend zollte dankte Sülzle allen Sponsoren,
welche die neuen Centercourts mit neuen Werbebannern

Bei den Herren 50 sicherte sich Favorit Balingen als gesetztes
Team den Sieg in der Gruppe eins. Auch in Gruppe zwei und
drei konnten sich die gesetzten Teams Altdorf und Hechingen
1 durchsetzen. Ganz knapp war dann die Entscheidung beim
besten Gruppenzweiten. Hier war Spaichingen mit 4:2
Matchen und 8:5 Punkten genau gleichauf mit Ehingen 1,
welche jedoch ein leicht schlechteres Ergebnis bei
gewonnenen und verlorenen Spielen hatten (56:47 und
56:52). Wäre auch dieses gleich gewesen, hätte wir ein
Entscheidungsmatch spielen müssen, so Turnierleiter Martin
Sülzle. Am Sonntag konnte sich dann Balingen mit zwei
gewonnenen Einzeln vorzeitig fürs Finale gegen Altdorf
qualifizieren. Hechingen sicherte sich den Einzug ins Finale
mit einem ganz knappen Sieg gegen Spaichingen. Im Finale
konnte Balingen dann Hechingen mit 3:0 recht deutlich
gewinnen und somit den riesigen Wanderpokal nach
einjähriger Pause wieder mit nach Balingen nehmen. Hätten
wir letztes Jahr das ganz knappe Match gegen Baiersbronn
nicht verloren, hätten wir diesen drei Mal in Folge gewonnen
dürften wir ihn für immer behalten, äußerste sich Vorstand
Gerd Riethmüller. Das Spiel um Platz drei bot Hochspannung
bis zur letzten Minute. Erst nach 19.00 Uhr stand fest, dass
Altdorf gegen Spaichingen denkbar knapp mit 34:31
gewonnen hat, nachdem das entscheidende Doppel im
dritten Satz (Matchtiebreak) 10:5 gewonnen wurde.

Siegerehrung:�vlnr.:�Oberschiedsrichter�Karl-Heinz�Götz,
Bürgermeister�Stadt�Rosenfeld Thomas�Miller,�Breitensport-
wart TG�Rosenfeld�Richard�Riedlinger,�Vorstand TG�Rosen-
feld�Harald�Weisser, Turnierleiter�Martin�Sülzle

ausgestattet haben sowie der Sparkasse Zollernalb für das
gesteigerte Engagement, welches ermöglicht hat, das
Preisgeld zu erhöhen, worüber die Sieger nicht unglücklich
waren. Weitere Infos und viele Fotos, Presseberichte unter
www.tgr-online.de und unter www.teamcup.de.
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20.�Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup
Turnierchef�Martin�Sülzle�der�Macher�von Anfang�an

1994 fing alles an. Unter Vorstand Bernd Harder haben
Sportwart Gerd Janiszewski und Kassier Martin Sülzle
das erste Preisgeldturnier der TG Rosenfeld eV ins Leben
ge ru fen . U n te r d em Nam e n “Rosen fe l de r
Mannschaftscup” startete man das Herrenturnier mit
Preisgeld von 1000,- DM. Beim ersten Turnier haben
sechs Mannschaften teilgenommen - Rosenfeld holte
sich den Supercup.

Schon 1998, beim 3. Teamcup konnte man schon12
Herrenteams zählen. Mit dem zunehmenden Erfolg
konnte man im Jahre 2000 die Sparkasse als
Hauptsponsor und Namensgeber gewinnen, was die
Basis für den weiteren Ausbau war. Ab dem 7. Cup - im
Jahr 2000 - wurde erstmals auch ein Damenwettbewerb
ausgeschrieben. Mit 6 Damenteams und 12
Herrenteams konnte man einen neuen Teilnehmerrekord
verzeichnen.

Die Beliebtheit wuchs von Jahr zu Jahr. Im Jahr 2005
dann der nächste Meilenstein: Erstmals waren auch die
Herren 40 eingeladen. Mit 9 Herrenteams, 12
Damenteams und 6 Herren 40-Teams erreichte man die
Rekordteilnehmerzahl von 100 Spielerinnen und
Spielern.

Mit Einführung der LK (Leistungsklasse) hatte sich Mr.
Teamcup Martin Sülzle (wie er inzwischen intern betitelt
wird) dafür eingesetzt, dass auch der Rosenfelder
Sparkassen-Teamcup als Leistungsklassenturnier
anerkannt wurde. Dies war nicht einfach, denn der
Tennisverband wollte Teamveranstaltungen zunächst

Dieses Jahr wird das Turnier vom 13 - 15.9.2013
stattfinden - mit den Wettbewerben Damen, Herren,
Herren 40 und Herren 50. Je nach Teilnehmerzahl
ebenfalls wieder auf den Tennisanlagen Rosenfeld,
Balingen, Ostdorf und evtl. Hechingen. Das Preisgeld
beträgt 1.500,- EUR. Anmeldungen werden bis spät.
Donnerstag, 5.9.2013 23:59 Uhr angenommen. Weitere
Details wie Ausschreibung, etc. findet man unter
www.teamcup.de oder .www.tgr-online.de oder unter Tel..
07428/2002 (Martin Sülzle).

1994 fing alles an. Unter Vorstand Bernd Harder haben Sportwart Gerd Janiszewski und Kassier Martin Sülzle das
erste Preisgeldturnier der TG Rosenfeld eV ins Leben gerufen. Unter dem Namen “Rosenfelder Mannschaftscup”
startete man das Herrenturnier mit Preisgeld von 1000,- DM. Beim ersten Turnier haben sechs Mannschaften
teilgenommen - Rosenfeld holte sich den Supercup.

Schon 1998, beim 3. Teamcup konnte man schon12 Herrenteams zählen. Mit dem zunehmenden Erfolg konnte man
im Jahre 2000 die Sparkasse als Hauptsponsor und Namensgeber gewinnen, was die Basis für den weiteren Ausbau
war. Ab dem 7. Cup - im Jahr 2000 - wurde erstmals auch ein Damenwettbewerb ausgeschrieben. Mit 6 Damenteams
und 12 Herrenteams konnte man einen neuen Teilnehmerrekord verzeichnen.

Die Beliebtheit wuchs von Jahr zu Jahr. Im Jahr 2005 dann der nächste Meilenstein: Erstmals waren auch die Herren
40 eingeladen. Mit 9 Herrenteams, 12 Damenteams und 6 Herren 40-Teams erreichte man die Rekordteilnehmerzahl
von 100 Spielerinnen und Spielern.

Mit Einführung der LK (Leistungsklasse) hatte sich Mr. Teamcup Martin Sülzle (wie er inzwischen intern betitelt wird)
dafür eingesetzt, dass auch der Rosenfelder Sparkassen-Teamcup als Leistungsklassenturnier anerkannt wurde. Dies
war nicht einfach, denn der Tennisverband wollte Teamveranstaltungen zunächst nicht zulassen, da die
Turniersoftware Teamturniere nicht abbilden kann. Dennoch gelang es das Turnier als LK-Turnier genehmigt zu
bekommen, was heute die entscheidende Basis für das inzwischen rund 200 Teilnehmer große Turnier ist.

Die Beliebtheit des Turniers, speziell auch wegen des Spielmoduses (ähnlich dem World-Teamcup, d.h. zwei Einzel
und ein Doppel), zieht Gäste aus immer größerer Entfernung an. Im Jahr 2012 konnte man Teilnehmer aus Fürth bei
Nürnberg begrüßen, welche extra zum Teamcup nach Rosenfeld gekommen sind. Und denen hat es ebenso gut
gefallen wie vielen anderen, so dass diese auch im Jahr 2013 wieder kommen wollen, so Sportwart Richard Riedlinger.
Seit Jahren haben wir Teilnehmer die bis zu 150 km Entfernung auf sich nehmen. Dass nun Teilnehmer 300 km
zurücklegen um in Rosenfeld mitspielen zu können, ehrt uns sehr, so Vorstand Harald Weisser.

Wir sind stolz auf das was wir in 20 Jahren aufgebaut haben, sagt Turnierchef Martin Sülzle und ergänzt: “Dieses
Turnier zählt inzwischen zu den größten Turnieren des Tennisbezirks E (Tübingen, Alb und Schwarzwald”). Sülzle
dankt allen Teilnehmern, den vielen Helfern, den Sponsoren und auch den Nachbarvereinen Balingen, Ostdorf und
Hechingen, die seit Jahren Ihre Plätze zur Verfügung stellen. Für dieses große Teilnehmerzahl benötigen wir bis zu 18
Plätze - wir haben nur 4 in Rosenfeld...... so Martin Sülzle.
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haben, sagt Turnierchef Martin Sülzle und ergänzt:
“Dieses Turnier zählt inzwischen zu den größten
Turnieren des Tennisbezirks E (Tübingen, Alb und
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vielen Helfern, den Sponsoren und auch den
Nachbarvereinen Balingen, Ostdorf und Hechingen, die
seit Jahren Ihre Plätze zur Verfügung stellen. Für dieses
große Teilnehmerzahl benötigen wir bis zu 18 Plätze - wir
haben nur 4 in Rosenfeld...... so Martin Sülzle.
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Böblingen,�Rangendingen,�Westerheim�und
Baiersbronn�schnappen�sich�den�Teamcup
Der 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcups der TG Rosenfeld setzte neue Maßstäbe. Über 210 gemeldete Spielerinnen und
Spieler, darunter Regional- und Württembergligaspieler kämpften um die Supercups. Spielberechtigt waren LK4 - LK23.

"Wir sind sehr zufrieden", resümierte Turnierorganisator Martin Sülzle, "wir waren sowohl qualitativ wie auch quantitativ noch nie
so gut wie bei der diesjährigen Jubiläumsveranstaltung." Fürwahr, gingen doch insgesamt 49 Mannschaften von Freitag bis
Sonntag bei den Herren, Damen sowie den Herren 40 und 50 beim Teamcup an den Start und boten den Zuschauern nicht nur in
Rosenfeld, sondern auch Balingen, Ostdorf und Hechingen klasse Tennissport.

Bei den Herren spielten die 16 Teams zunächst eine Quali. um den Einzug in die A- oder B-Konkurrenz. In der Herren A-
Konkurrenz sorgte der TC Bernhausen im Viertelfinale für eine Überraschung, als er mit einem 2:1-Erfolg (2 x im Match-Tiebreak)
die Herren des topgesetzten TC Rottweil aus dem Rennen warf. Doch im Halbfinale war denn auch für Bernhausen Endstation, wo
man sich Böblingen mit 1:2 geschlagen geben musste. Ebenso erging es Vorjahressieger TC Bochingen, der sich Eglosheim
geschlagen geben musste. Dafür holten sich die Bochinger den dritten Rang mit einem 2:1 gegen Bernhausen. Den Teamcupsieg
indes sicherte sich Böblingen mit einem 2:1-Erfolg gegen Eglosheim in einer spannenden Partie – zwei Partien wurden auch hier
erst im Match-Tiebreak entschieden – , die wegen Regens für kurze Zeit unterbrochen werden musste.
In der Herren-B-Runde gewann TATSV Frickenhausen vor TC Hechingen 2, TC Herrenzimmern und TC Hechingen 3.

Bei den Damen wurde Verbandsligameister TC Rangendingen ihrer Favoritenrolle gerecht. Christine Parisi und Arlinda Herforth
gewannen ihre Spiele in der Vorrunde klar, schalteten im Halbfinale den TSV Bietigheim mit 2:1 aus und setzten sich im Finale
gegen den TC Empfingen 1 durch, der zuvor den TC Schwenningen im zweiten Semifinale bezwungen hatte. Rang drei holten
sich dann die Bietigheimer Damen mit einem 2:1-Sieg gegen Schwenningen.

Bei den Herren 40 musste sich die TG Bisingen in der Vorschlussrunde dem Topfavoriten TC Westerheim mit 0:3 ebenso
geschlagen, wie der TC Frittlingen beim 1:2 gegen den TC Ilsfeld. Im Kleinen Finale setzte sich dann Bisingen gegen Frittlingen
durch und holte so Rang drei. Das Endspiel gewannen die Senioren aus Westerheim gegen Titelverteidiger Ilsfeld dann mit 2:0.

Bei den Herren 50 drangen die Senioren der BTG Balingen bis ins Endspiel vor, mussten dann gegen den favorisierten
Württembergligisten TC Baiersbronn sich knapp mit 1:2 geschlagen geben. Im Halbfinale hatten sich die Eyachstädter gegen den
TC Inneringen, welche sich mit hauchdünnem Vorsprung als bester Gruppenzweite fürs Halbfinale qualifiziert haben,
durchgesetzt. Das zweite Halbfinale hatte Baiersbronn gegen den TV Altdorf klar für sich entschieden. Den dritten Rang sicherte
dann Inneringen gegenAltdorf mit einem knappen 2:1-Erfolg.

Der Teilnehmerrekord mit über 210 gemeldeten Spielerinnen und Spielern bewirkte dass bis kurz vor Mitternacht gespielt wurde.
Am Freitag bis weit nach 23.00 Uhr, Am Samstag bis 22.00 Uhr und am Sonntag, aufgrund einer Regenunterbrechung kurz vor
Beendigung des Herrenfinals bis 21.00 Uhr – das hatten wir ebenfalls noch nie, so Sportwart Richard Riedlinger. Demzufolge
mußte die Siegerehrung in Etappen durchgeführt werden, da nicht alle Teilnehmer so lange warten konnten/wollten.

Vorstand Harald Weisser dankte im Namen aller Verantwortlichen bei den vielen Helfern die in irgend einer Form zum Gelingen
dieser Großveranstaltung beigetragen haben. Ohne solch viele fleißige Hände wäre dieses Event nicht zu stemmen. Besonderen
Dank galt dem Platzwart Stefan Müller-Gummels, welcher aufgrund des kritischen Wetters viel Arbeit hatte, die Plätze
spieltauglich zu halten. Turnierdirektor Martin Sülzle dankte allen Teilnehmern, die so zahlreich sich angemeldet und vielfach
einen weiten Weg auf sich genommen haben sowie extrem tollen Tennissport gezeigt haben, den Vereinen Balingen, Ostdorf und
Hechingen, für die Zurverfügungstellung deren Plätze und gute Versorgung der dort spielenden Spieler sowie allen Sponsoren,
allen voran dem Hauptsponsor und Namensgeber Sparkasse Zollernalb, vertreten durchArmin Stepper..

Zum Schluß bedankte sich Vorstand Harald Weisser beim Turnierleiter und unter großem Applaus über gab er einen Pokal samt
Gutschein für ein Tenniswochenende mit folgender Gravur: 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcup – 20 Jahre Turnierorganisation
und Turnierleitung – Mr. Teamcup Martin Sülzle !

Der 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcups der TG Rosenfeld
setzte neue Maßstäbe. Über 210 gemeldete Spielerinnen und
Spieler, darunter Regional- und Württembergligaspieler kämpften
um die Supercups. Spielberechtigt waren LK4 - LK23.

"Wir sind sehr zufrieden", resümierte Turnierorganisator Martin
Sülzle, "wir waren sowohl qualitativ wie auch quantitativ noch nie
so gut wie bei der diesjährigen Jubiläumsveranstaltung."
Fürwahr, gingen doch insgesamt 49 Mannschaften von Freitag
bis Sonntag bei den Herren, Damen sowie den Herren 40 und 50
beim Teamcup an den Start und boten den Zuschauern nicht nur
in Rosenfeld, sondern auch Balingen, Ostdorf und Hechingen
klasse Tennissport.

Bei den Herren spielten die 16 Teams zunächst eine Quali. um
den Einzug in die A- oder B-Konkurrenz. In der Herren A-
Konkurrenz sorgte der TC Bernhausen im Viertelfinale für eine
Überraschung, als er mit einem 2:1-Erfolg (2 x im Match-
Tiebreak) die Herren des topgesetzten TC Rottweil aus dem
Rennen warf. Doch im Halbfinale war denn auch für Bernhausen
Endstation, wo man sich Böblingen mit 1:2 geschlagen geben
musste. Ebenso erging es Vorjahressieger TC Bochingen, der
sich Eglosheim geschlagen geben musste. Dafür holten sich die
Bochinger den dritten Rang mit einem 2:1 gegen Bernhausen.
Den Teamcupsieg indes sicherte sich Böblingen mit einem 2:1-
Erfolg gegen Eglosheim in einer spannenden Partie – zwei
Partien wurden auch hier erst im Match-Tiebreak entschieden – ,
die wegen Regens für kurze Zeit unterbrochen werden musste.
In der Herren-B-Runde gewann TA TSV Frickenhausen vor TC
Hechingen 2, TC Herrenzimmern und TC Hechingen 3.

Bei den Damen wurde Verbandsligameister TC Rangendingen
ihrer Favoritenrolle gerecht. Christine Parisi und Arlinda Herforth
gewannen ihre Spiele in der Vorrunde klar, schalteten im
Halbfinale den TSV Bietigheim mit 2:1 aus und setzten sich im
Finale gegen den TC Empfingen 1 durch, der zuvor den TC
Schwenningen im zweiten Semifinale bezwungen hatte. Rang
drei holten sich dann die Bietigheimer Damen mit einem 2:1-Sieg
gegen Schwenningen.

Bei den Herren 40 musste sich die TG Bisingen in der
Vorschlussrunde dem Topfavoriten TC Westerheim mit 0:3
ebenso geschlagen, wie der TC Frittlingen beim 1:2 gegen den
TC Ilsfeld. Im Kleinen Finale setzte sich dann Bisingen gegen
Frittlingen durch und holte so Rang drei. Das Endspiel gewannen
die Senioren aus Westerheim gegen Titelverteidiger Ilsfeld dann
mit 2:0.

Bei�den�Herren�50�drangen�die�Senioren�der�BTG�Balingen
bis�ins�Endspiel�vor,�mussten�dann�gegen�den�favorisierten
Württembergligisten TC�Baiersbronn�sich�knapp�mit�1:2
geschlagen�geben.�Im�Halbfinale�hatten�sich�die
Eyachstädter�gegen�den TC�Inneringen,�welche�sich�mit
hauchdünnem�Vorsprung�als�bester�Gruppenzweite�fürs
Halbfinale�qualifiziert�haben,�durchgesetzt.�Das�zweite
Halbfinale�hatte�Baiersbronn�gegen�den TV Altdorf�klar�für
sich�entschieden.�Den�dritten�Rang�sicherte�dann
Inneringen�gegen Altdorf�mit�einem�knappen�2:1-Erfolg.

Der Teilnehmerrekord mit über 210 gemeldeten Spielerinnen
und Spielern bewirkte dass bis kurz vor Mitternacht gespielt
wurde. Am Freitag bis weit nach 23.00 Uhr, Am Samstag bis
22 .00 Uhr und am Sonntag , au fg rund e iner
Regenunterbrechung kurz vor Beendigung des Herrenfinals
bis 21.00 Uhr – das hatten wir ebenfalls noch nie, so
Sportwart Richard Riedlinger. Demzufolge mußte die
Siegerehrung in Etappen durchgeführt werden, da nicht alle
Teilnehmer so lange warten konnten/wollten.

Vorstand Harald Weisser dankte im Namen aller
Verantwortlichen bei den vielen Helfern die in irgend einer
Form zum Gelingen dieser Großveranstaltung beigetragen
haben. Ohne solch viele fleißige Hände wäre dieses Event
nicht zu stemmen. Besonderen Dank galt dem Platzwart
Stefan Müller-Gummels, welcher aufgrund des kritischen
Wetters viel Arbeit hatte, die Plätze spieltauglich zu halten.
Turnierdirektor Martin Sülzle dankte allen Teilnehmern, die so
zahlreich sich angemeldet und vielfach einen weiten Weg auf
sich genommen haben sowie extrem tollen Tennissport
gezeigt haben, den Vereinen Balingen, Ostdorf und
Hechingen, für die Zurverfügungstellung deren Plätze und
gute Versorgung der dort spielenden Spieler sowie allen
Sponsoren, allen voran dem Hauptsponsor und
Namensgeber Sparkasse Zollernalb, vertreten durch Armin
Stepper..

Zum Schluß bedankte sich Vorstand Harald Weisser beim
Turnierleiter und unter großem Applaus über gab er einen
Pokal samt Gutschein für ein Tenniswochenende mit
folgender Gravur: 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcup –
20 Jahre Turnierorganisation und Turnierleitung – Mr.
Teamcup Martin Sülzle !
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Böblingen,�Rangendingen,�Westerheim�und
Baiersbronn�schnappen�sich�den�Teamcup
Der 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcups der TG Rosenfeld setzte neue Maßstäbe. Über 210 gemeldete Spielerinnen und
Spieler, darunter Regional- und Württembergligaspieler kämpften um die Supercups. Spielberechtigt waren LK4 - LK23.

"Wir sind sehr zufrieden", resümierte Turnierorganisator Martin Sülzle, "wir waren sowohl qualitativ wie auch quantitativ noch nie
so gut wie bei der diesjährigen Jubiläumsveranstaltung." Fürwahr, gingen doch insgesamt 49 Mannschaften von Freitag bis
Sonntag bei den Herren, Damen sowie den Herren 40 und 50 beim Teamcup an den Start und boten den Zuschauern nicht nur in
Rosenfeld, sondern auch Balingen, Ostdorf und Hechingen klasse Tennissport.

Bei den Herren spielten die 16 Teams zunächst eine Quali. um den Einzug in die A- oder B-Konkurrenz. In der Herren A-
Konkurrenz sorgte der TC Bernhausen im Viertelfinale für eine Überraschung, als er mit einem 2:1-Erfolg (2 x im Match-Tiebreak)
die Herren des topgesetzten TC Rottweil aus dem Rennen warf. Doch im Halbfinale war denn auch für Bernhausen Endstation, wo
man sich Böblingen mit 1:2 geschlagen geben musste. Ebenso erging es Vorjahressieger TC Bochingen, der sich Eglosheim
geschlagen geben musste. Dafür holten sich die Bochinger den dritten Rang mit einem 2:1 gegen Bernhausen. Den Teamcupsieg
indes sicherte sich Böblingen mit einem 2:1-Erfolg gegen Eglosheim in einer spannenden Partie – zwei Partien wurden auch hier
erst im Match-Tiebreak entschieden – , die wegen Regens für kurze Zeit unterbrochen werden musste.
In der Herren-B-Runde gewann TATSV Frickenhausen vor TC Hechingen 2, TC Herrenzimmern und TC Hechingen 3.

Bei den Damen wurde Verbandsligameister TC Rangendingen ihrer Favoritenrolle gerecht. Christine Parisi und Arlinda Herforth
gewannen ihre Spiele in der Vorrunde klar, schalteten im Halbfinale den TSV Bietigheim mit 2:1 aus und setzten sich im Finale
gegen den TC Empfingen 1 durch, der zuvor den TC Schwenningen im zweiten Semifinale bezwungen hatte. Rang drei holten
sich dann die Bietigheimer Damen mit einem 2:1-Sieg gegen Schwenningen.

Bei den Herren 40 musste sich die TG Bisingen in der Vorschlussrunde dem Topfavoriten TC Westerheim mit 0:3 ebenso
geschlagen, wie der TC Frittlingen beim 1:2 gegen den TC Ilsfeld. Im Kleinen Finale setzte sich dann Bisingen gegen Frittlingen
durch und holte so Rang drei. Das Endspiel gewannen die Senioren aus Westerheim gegen Titelverteidiger Ilsfeld dann mit 2:0.

Bei den Herren 50 drangen die Senioren der BTG Balingen bis ins Endspiel vor, mussten dann gegen den favorisierten
Württembergligisten TC Baiersbronn sich knapp mit 1:2 geschlagen geben. Im Halbfinale hatten sich die Eyachstädter gegen den
TC Inneringen, welche sich mit hauchdünnem Vorsprung als bester Gruppenzweite fürs Halbfinale qualifiziert haben,
durchgesetzt. Das zweite Halbfinale hatte Baiersbronn gegen den TV Altdorf klar für sich entschieden. Den dritten Rang sicherte
dann Inneringen gegenAltdorf mit einem knappen 2:1-Erfolg.

Der Teilnehmerrekord mit über 210 gemeldeten Spielerinnen und Spielern bewirkte dass bis kurz vor Mitternacht gespielt wurde.
Am Freitag bis weit nach 23.00 Uhr, Am Samstag bis 22.00 Uhr und am Sonntag, aufgrund einer Regenunterbrechung kurz vor
Beendigung des Herrenfinals bis 21.00 Uhr – das hatten wir ebenfalls noch nie, so Sportwart Richard Riedlinger. Demzufolge
mußte die Siegerehrung in Etappen durchgeführt werden, da nicht alle Teilnehmer so lange warten konnten/wollten.

Vorstand Harald Weisser dankte im Namen aller Verantwortlichen bei den vielen Helfern die in irgend einer Form zum Gelingen
dieser Großveranstaltung beigetragen haben. Ohne solch viele fleißige Hände wäre dieses Event nicht zu stemmen. Besonderen
Dank galt dem Platzwart Stefan Müller-Gummels, welcher aufgrund des kritischen Wetters viel Arbeit hatte, die Plätze
spieltauglich zu halten. Turnierdirektor Martin Sülzle dankte allen Teilnehmern, die so zahlreich sich angemeldet und vielfach
einen weiten Weg auf sich genommen haben sowie extrem tollen Tennissport gezeigt haben, den Vereinen Balingen, Ostdorf und
Hechingen, für die Zurverfügungstellung deren Plätze und gute Versorgung der dort spielenden Spieler sowie allen Sponsoren,
allen voran dem Hauptsponsor und Namensgeber Sparkasse Zollernalb, vertreten durchArmin Stepper..

Zum Schluß bedankte sich Vorstand Harald Weisser beim Turnierleiter und unter großem Applaus über gab er einen Pokal samt
Gutschein für ein Tenniswochenende mit folgender Gravur: 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcup – 20 Jahre Turnierorganisation
und Turnierleitung – Mr. Teamcup Martin Sülzle !

Der 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcups der TG Rosenfeld
setzte neue Maßstäbe. Über 210 gemeldete Spielerinnen und
Spieler, darunter Regional- und Württembergligaspieler kämpften
um die Supercups. Spielberechtigt waren LK4 - LK23.

"Wir sind sehr zufrieden", resümierte Turnierorganisator Martin
Sülzle, "wir waren sowohl qualitativ wie auch quantitativ noch nie
so gut wie bei der diesjährigen Jubiläumsveranstaltung."
Fürwahr, gingen doch insgesamt 49 Mannschaften von Freitag
bis Sonntag bei den Herren, Damen sowie den Herren 40 und 50
beim Teamcup an den Start und boten den Zuschauern nicht nur
in Rosenfeld, sondern auch Balingen, Ostdorf und Hechingen
klasse Tennissport.

Bei den Herren spielten die 16 Teams zunächst eine Quali. um
den Einzug in die A- oder B-Konkurrenz. In der Herren A-
Konkurrenz sorgte der TC Bernhausen im Viertelfinale für eine
Überraschung, als er mit einem 2:1-Erfolg (2 x im Match-
Tiebreak) die Herren des topgesetzten TC Rottweil aus dem
Rennen warf. Doch im Halbfinale war denn auch für Bernhausen
Endstation, wo man sich Böblingen mit 1:2 geschlagen geben
musste. Ebenso erging es Vorjahressieger TC Bochingen, der
sich Eglosheim geschlagen geben musste. Dafür holten sich die
Bochinger den dritten Rang mit einem 2:1 gegen Bernhausen.
Den Teamcupsieg indes sicherte sich Böblingen mit einem 2:1-
Erfolg gegen Eglosheim in einer spannenden Partie – zwei
Partien wurden auch hier erst im Match-Tiebreak entschieden – ,
die wegen Regens für kurze Zeit unterbrochen werden musste.
In der Herren-B-Runde gewann TA TSV Frickenhausen vor TC
Hechingen 2, TC Herrenzimmern und TC Hechingen 3.

Bei den Damen wurde Verbandsligameister TC Rangendingen
ihrer Favoritenrolle gerecht. Christine Parisi und Arlinda Herforth
gewannen ihre Spiele in der Vorrunde klar, schalteten im
Halbfinale den TSV Bietigheim mit 2:1 aus und setzten sich im
Finale gegen den TC Empfingen 1 durch, der zuvor den TC
Schwenningen im zweiten Semifinale bezwungen hatte. Rang
drei holten sich dann die Bietigheimer Damen mit einem 2:1-Sieg
gegen Schwenningen.

Bei den Herren 40 musste sich die TG Bisingen in der
Vorschlussrunde dem Topfavoriten TC Westerheim mit 0:3
ebenso geschlagen, wie der TC Frittlingen beim 1:2 gegen den
TC Ilsfeld. Im Kleinen Finale setzte sich dann Bisingen gegen
Frittlingen durch und holte so Rang drei. Das Endspiel gewannen
die Senioren aus Westerheim gegen Titelverteidiger Ilsfeld dann
mit 2:0.

Bei�den�Herren�50�drangen�die�Senioren�der�BTG�Balingen
bis�ins�Endspiel�vor,�mussten�dann�gegen�den�favorisierten
Württembergligisten TC�Baiersbronn�sich�knapp�mit�1:2
geschlagen�geben.�Im�Halbfinale�hatten�sich�die
Eyachstädter�gegen�den TC�Inneringen,�welche�sich�mit
hauchdünnem�Vorsprung�als�bester�Gruppenzweite�fürs
Halbfinale�qualifiziert�haben,�durchgesetzt.�Das�zweite
Halbfinale�hatte�Baiersbronn�gegen�den TV Altdorf�klar�für
sich�entschieden.�Den�dritten�Rang�sicherte�dann
Inneringen�gegen Altdorf�mit�einem�knappen�2:1-Erfolg.

Der Teilnehmerrekord mit über 210 gemeldeten Spielerinnen
und Spielern bewirkte dass bis kurz vor Mitternacht gespielt
wurde. Am Freitag bis weit nach 23.00 Uhr, Am Samstag bis
22 .00 Uhr und am Sonntag , au fg rund e iner
Regenunterbrechung kurz vor Beendigung des Herrenfinals
bis 21.00 Uhr – das hatten wir ebenfalls noch nie, so
Sportwart Richard Riedlinger. Demzufolge mußte die
Siegerehrung in Etappen durchgeführt werden, da nicht alle
Teilnehmer so lange warten konnten/wollten.

Vorstand Harald Weisser dankte im Namen aller
Verantwortlichen bei den vielen Helfern die in irgend einer
Form zum Gelingen dieser Großveranstaltung beigetragen
haben. Ohne solch viele fleißige Hände wäre dieses Event
nicht zu stemmen. Besonderen Dank galt dem Platzwart
Stefan Müller-Gummels, welcher aufgrund des kritischen
Wetters viel Arbeit hatte, die Plätze spieltauglich zu halten.
Turnierdirektor Martin Sülzle dankte allen Teilnehmern, die so
zahlreich sich angemeldet und vielfach einen weiten Weg auf
sich genommen haben sowie extrem tollen Tennissport
gezeigt haben, den Vereinen Balingen, Ostdorf und
Hechingen, für die Zurverfügungstellung deren Plätze und
gute Versorgung der dort spielenden Spieler sowie allen
Sponsoren, allen voran dem Hauptsponsor und
Namensgeber Sparkasse Zollernalb, vertreten durch Armin
Stepper..

Zum Schluß bedankte sich Vorstand Harald Weisser beim
Turnierleiter und unter großem Applaus über gab er einen
Pokal samt Gutschein für ein Tenniswochenende mit
folgender Gravur: 20. Rosenfelder Sparkassen-Teamcup –
20 Jahre Turnierorganisation und Turnierleitung – Mr.
Teamcup Martin Sülzle !

20. Tennis-Teamcup

13.-15.9.2013

Leistungsklassenturnier
ohne�DTB-Ranglistenwertung

Preisgeld:�1.500,-��

für�Damen,�Herren,�Herren�40+5002
Jahre

1994-

2013

Balingen



19.�ROSENFELDER

19.�Tennis-Teamcup
21.-23.9.2012

Leistungsklassenturnier
ohne�DTB-Ranglistenwertung

Preisgeld:�1.500,-��

für�Damen�und�Herren

Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup�zählt�mit�über�200�Spielern
zu�den�größten�Turnieren�im�Bezirk�7�(Schwarzwald-Alb)�-
Erstmals�auch�Bayern�-�Landesligateam�Fürth�-�am�Start!

Einmal mehr schafften es die Rosenfelder Verantwortlichen der TG Rosenfeld eV bei der 19. Auflage des
Rosenfelder Sparkassen-Teamcups neue Rekorde zu schreiben. 43 Teams, über 200 Spielerinnen und
Spieler haben sich heuer auf den Weg nach Rosenfeld gemacht. Und erstmals hatte man Teams aus Bayern
(Fürth) die knapp 300 km auf sich genommen haben um beim Teamcup mit dabei zu sein.

Turnierleiter Martin Sülzle, welcher den Teamcup seit 1994 organisiert, war hochzufrieden. Wir hatten super
gute Teams am Start. Teilnahmeberechtigt beim Leistungsklassenturnier waren Spieler LK4 - LK23 und es
waren viele Teilnehmer mit LK4, LK5 und LK6, am Start. Demzufolge waren viele Spiele knapp, hochklassig
und besonders spannend. Große Namen wie TA SV Böblingen oder TC Bernhausen konnten sich bei den
Herren nicht für das Halbfinale qualifizieren.Auch bei den Damen wurden die starken Teams wie Spaichingen
und Dettingen schon in der Vorrunde knapp geschlagen. Ähnlich bei den Herren 40. TC RW Tuttlingen, großer
Favorit blieb in der starken Gruppe stecken und konnte sich nicht behaupten. Etwas enttäuscht auch das
Team aus Fürth. Hier mußten die Bayern feststellen, dass die Besetzung beim Rosenfelder Sparkassen-
Teamcup sehr gut ist und trotz großem Kampf es nicht möglich war, sich fürs Halbfinale zu qualifizieren.

Im Finale standen sich bei den Damen der TC Leinfelden-Echterdingen und BTG Balingen gegenüber. Die sehr
spielstarken Damen des TC LE konnten mit den zwei Einzeln schon alles klar machen. Am Schluß gewannen Sie
3:0. Bei den Herren war es deutlich spannender. Hier hatte sich Rottweil1 in der “Hammergruppe” gegen
Böblingen und Bernhausen durchgesetzt. Beim Halbfinale wurde hier der Vorjahressieger Rottweil 1 von
Bochingen gestoppt. Im zweiten Halbfinale setze sich Rottweil 2 gegen Spaichingen durch. Somit standen im
Finale Bochingen gegen Rottweil 2. Einzel 1 ging an Bochingen, das Doppel an Rottweil 2 so dass Einzel 1 die
Entscheiung bringen mußte. Hier hatte am Schluß Bochingen, nach hartem Kampf, die Nase vorn.
Ebenfalls hochspannend war es bei den Herren 40. Bisingen konnte hier erst im Doppel den Einzug ins Finale
gegen Villingendorf sicherstellen, nachdem es in den Einzeln ausgeglichen war. Ilsfeld 2 gewann gegen Rottweil.
Einzel 2 ging schnell an Ilsfeld 2; Uli Claus von Bisingen konnte trotz Rücklage das Blatt noch wenden und somit
mußte das Doppel entscheiden. Dies wiederum erst im Matchtiebreak, welchen Ilsfeld 2 gewinnen konnte. Bei den
Heren 50 hatte der Balinger Vorstand Gerd Riethmüller mit Kollegen stets alles im Griff - auch im Finale konnten
Sie glatt mit 3:0 gegen Ostdorf 1 gewinnen. Eine großartige Stimmung war auf der Anlage, speziell bei den
knappen Spielen Herren und Herren 40, welche jeweils zahlreiche Fans mitgebracht hatten.
Bei der Siegerehrung bedankte sich Vorstand Harald Weisser und Turnierleiter Martin Sülzle bei allen Spielerinnen
und Spielern, allen Gästen aber auch bei der BTG Balingen, dem TC Ostdorf und TC Hechingen für die
Unterstützung. Um das Event austragen zu können, waren 18 Plätze notwendig. Ferner dankte er dem
Oberschiedsrichter Erwin Kugel, den über 40 Helferinnen und Helfern. Ganz besonders bedankten sich die
Macher bei den Sponsoren, allen voran dem Namesgeber Sparkasse Zollernalb.
Bezirkssportwart Wolfgang Fritz lobte die TG Rosenfeld und deren Verantwortlichen. Dieses tolle Event zählt seit
vielen Jahren zu den Top-Veranstaltungen im Tennisbezirk 7. Die Pressemeldung “Rosenfeld ist die heimliche
“Tennishauptstadt” des Bezirks 7 änderte er in “eine der Tennishauptstädte des Bezirks 7”.
Bürgermeister der Stadt Rosenfeld Thomas Miller dankte der TG Rosenfeld für dieses tolle Turnier, welches
inzwsischen weit über die Landesgrenzen hinaus einen tollen Ruf hat. Viele Spielerinnen und Spieler erklärten
dieses Turnier zu Ihrem Lieblingsturnier und wollen im kommenden Jahr mit noch mehr Teams an den Start gehen.

Herren Damen Herren 40 Herren 50
1. TC Bochingen 1. TC Leinfelden-Echterdingen1. TC GW Ilsfeld 2 1. BTG Balingen 1
2. TC BW Rottweil 2 2. BTG Balingen 2. TG Bisingen 2. TC Ostdorf 1
3. TC BW Rottweil 1 3. TC Hechingen 2 3. TC Villingendorf 3. TC Schramberg
4. TC RW Spaichingen 4. TC Bernhausen 4. TC BW Rottweil 4. BTG Balingen 2
5. TA SV Böblingen 5. TC Hechingen 1 5. TC GW Ilsfeld 1 5. TEV RW Fellbach
6. TG Rosenfeld 6. TG Bisingen 6. TC RW Tuttlingen 6. TV Fürth
7. TC Ostdorf 7. TC Dettingen 7. TC Hechingen 7. TC Ostdorf 2
8. TC Bernhausen 8. TC RW Spaichingen 8. TC DettingenErms 8. TCN Neuenhaus
9. TA TSV Frommern 9. TC Bochingen 9. TC Metzingen 9. TA TSV Hettingen
10. BTG Balingen 10. TG Tieringen 10. TA SV Neustetten

11. TG Ebingen 11. TC Laiz
12. SG Frommern/Ostdorf 12. TA TSV Frommern

Weitere�Infos.
und�tolle�Bilder
unter:
www.tgr-online.de
www.teamcup.de
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19.�ROSENFELDER

19.�Tennis-Teamcup
21.-23.9.2012

Leistungsklassenturnier
ohne�DTB-Ranglistenwertung

Preisgeld:�1.500,-��

für�Damen�und�Herren

Rosenfelder�Sparkassen-Teamcup�zählt�mit�über�200�Spielern
zu�den�größten�Turnieren�im�Bezirk�7�(Schwarzwald-Alb)�-
Erstmals�auch�Bayern�-�Landesligateam�Fürth�-�am�Start!

Einmal mehr schafften es die Rosenfelder Verantwortlichen der TG Rosenfeld eV bei der 19. Auflage des
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Team aus Fürth. Hier mußten die Bayern feststellen, dass die Besetzung beim Rosenfelder Sparkassen-
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Im Finale standen sich bei den Damen der TC Leinfelden-Echterdingen und BTG Balingen gegenüber. Die sehr
spielstarken Damen des TC LE konnten mit den zwei Einzeln schon alles klar machen. Am Schluß gewannen Sie
3:0. Bei den Herren war es deutlich spannender. Hier hatte sich Rottweil1 in der “Hammergruppe” gegen
Böblingen und Bernhausen durchgesetzt. Beim Halbfinale wurde hier der Vorjahressieger Rottweil 1 von
Bochingen gestoppt. Im zweiten Halbfinale setze sich Rottweil 2 gegen Spaichingen durch. Somit standen im
Finale Bochingen gegen Rottweil 2. Einzel 1 ging an Bochingen, das Doppel an Rottweil 2 so dass Einzel 1 die
Entscheiung bringen mußte. Hier hatte am Schluß Bochingen, nach hartem Kampf, die Nase vorn.
Ebenfalls hochspannend war es bei den Herren 40. Bisingen konnte hier erst im Doppel den Einzug ins Finale
gegen Villingendorf sicherstellen, nachdem es in den Einzeln ausgeglichen war. Ilsfeld 2 gewann gegen Rottweil.
Einzel 2 ging schnell an Ilsfeld 2; Uli Claus von Bisingen konnte trotz Rücklage das Blatt noch wenden und somit
mußte das Doppel entscheiden. Dies wiederum erst im Matchtiebreak, welchen Ilsfeld 2 gewinnen konnte. Bei den
Heren 50 hatte der Balinger Vorstand Gerd Riethmüller mit Kollegen stets alles im Griff - auch im Finale konnten
Sie glatt mit 3:0 gegen Ostdorf 1 gewinnen. Eine großartige Stimmung war auf der Anlage, speziell bei den
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Bei der Siegerehrung bedankte sich Vorstand Harald Weisser und Turnierleiter Martin Sülzle bei allen Spielerinnen
und Spielern, allen Gästen aber auch bei der BTG Balingen, dem TC Ostdorf und TC Hechingen für die
Unterstützung. Um das Event austragen zu können, waren 18 Plätze notwendig. Ferner dankte er dem
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Herren Damen Herren 40 Herren 50
1. TC Bochingen 1. TC Leinfelden-Echterdingen1. TC GW Ilsfeld 2 1. BTG Balingen 1
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3. TC BW Rottweil 1 3. TC Hechingen 2 3. TC Villingendorf 3. TC Schramberg
4. TC RW Spaichingen 4. TC Bernhausen 4. TC BW Rottweil 4. BTG Balingen 2
5. TA SV Böblingen 5. TC Hechingen 1 5. TC GW Ilsfeld 1 5. TEV RW Fellbach
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8. TC Bernhausen 8. TC RW Spaichingen 8. TC DettingenErms 8. TCN Neuenhaus
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Weitere�Infos.
und�tolle�Bilder
unter:
www.tgr-online.de
www.teamcup.de
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Große�Werbung�für�wenig�Geld�!
Eine�Werbefläche�von�12�m�x�2,80�m

für�nur�ca.�450,-�EUR�!

Interesse?�Wenden�Sie�sich�an

Martin�Sülzle�-�Tel.�0151�2921�2702E
x
t
r
e
m
�
g
r
o
ß

e
�
W

e
r
b
e
f
l
ä
c
h
e
�
-
1
2
�
x
�
2
,8

0
�
m
!

 79    79   



80 



 81   



www.teamcup.dewww.teamcup.dewww.teamcup.de

Preisgeld:��1.500,-�E

Rosenfelder17

Balingen

16.-19.9.1016.-19.9.10

Leistungsklassenturnier�ohne�DTB-Ranglistenwertung
(nur�für�Einzel�-�nicht�für�Doppel)

Böblinger�Herren
Bernhausener�Damen

und�Plochinger�Herren�40
triumphieren

TC�Bernhausen

TC�Ostdorf

BTG�Balingen

Oben:�Sieger�Damen TC�Bernhausen�unten:�Sieger�Herren TA SV�Böblingen
Herren�40:�links:�Platz�2:�Rottweil;�rechts:�Sieger�Plochingen

Herren:
1. TA SV�Böblingen
2. TC�Ostdorf
3. TC�Bernhausen
4. TC Ammerbuch
5. TC�Wannweil
6. TC�Berkheim
7. TG�Ebingen
8. TG�Rosenfeld
9. TA VFL Kirchheim/T.
10.�SG�Herrenberg/

Rutesheim
11. TC�Villingendorf
12.�BTG�Balingen
13. TA TSV�Frommern
14. TG�Hartheim
15. TA SV�Magstadt

Damen:
1. TC�Bernhausen
2.�BTG�Balingen
3. TC�Hechingen
4. TG�Bisingen
5.�EG�Ebingen
6. TA Vfl�Pfullingen
7. TC�Spaichingen
8. TG�Rosenfeld

Herren�40
1. TA TV�Plochingen
2. TC�BW�Rottweil�1897
3.�BTG�Balingen
4. TC�Bernhausen
5. TSC�Renningen
6. TC�Strassberg

Mr. Teamcup�Martin�Sülzle
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Preisgeld:��1.500,-�E

Rosenfelder17

Balingen

16.-19.9.1016.-19.9.10

Leistungsklassenturnier�ohne�DTB-Ranglistenwertung
(nur�für�Einzel�-�nicht�für�Doppel)

Böblinger�Herren
Bernhausener�Damen

und�Plochinger�Herren�40
triumphieren

TC�Bernhausen

TC�Ostdorf

BTG�Balingen

Oben:�Sieger�Damen TC�Bernhausen�unten:�Sieger�Herren TA SV�Böblingen
Herren�40:�links:�Platz�2:�Rottweil;�rechts:�Sieger�Plochingen

Herren:
1. TA SV�Böblingen
2. TC�Ostdorf
3. TC�Bernhausen
4. TC Ammerbuch
5. TC�Wannweil
6. TC�Berkheim
7. TG�Ebingen
8. TG�Rosenfeld
9. TA VFL Kirchheim/T.
10.�SG�Herrenberg/

Rutesheim
11. TC�Villingendorf
12.�BTG�Balingen
13. TA TSV�Frommern
14. TG�Hartheim
15. TA SV�Magstadt

Damen:
1. TC�Bernhausen
2.�BTG�Balingen
3. TC�Hechingen
4. TG�Bisingen
5.�EG�Ebingen
6. TA Vfl�Pfullingen
7. TC�Spaichingen
8. TG�Rosenfeld

Herren�40
1. TA TV�Plochingen
2. TC�BW�Rottweil�1897
3.�BTG�Balingen
4. TC�Bernhausen
5. TSC�Renningen
6. TC�Strassberg

Mr. Teamcup�Martin�Sülzle
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www.teamcup.dewww.teamcup.dewww.teamcup.de

Preisgeld:��1.500,-�ERosenfelder16

17.-20.9.09

Sieger�Herren�- TC�Bernhausen

Sieger�Herren�40
TV Plochingen

Sieger�Herren�50 TC�Nehren

Herren:
1. TC�Bernhausen
2. TC�Hechingen�2
3. TC�Villingendorf
4. TG�Rosenfeld
5. TC�Burladingen
6. TC�Ostdorf
7.�SG
Dotternhausen

Endingen
8. TC�Spaichingen
9. TA TV�Frommern
10. TG�Hartheim
11.�SG�Rosenfeld/

Endingen

Damen:

B-Runde

1. TA TV�Spaichingen
2. TC Trossingen
3. TC�Bernhausen
4. TA TSV�Frommern
5.�BTG�Balingen�3
6.�BTG�Balingen�2
7.�BTG�Balingen�1
8. TC�Dettenhausen
9. TG�Bisingen
10.�HTC�Harthausen
11. TC�Schörzingen
12. TG�Rosenfeld

1.�HTC�Harthausen
2. TC�Schörzingen
3. TG�Bisingen

Herren�40:
1. TA TV�Plochingen
2. TA TSV�Frommern
3. TC�Häslach
4. TC�Hartheim
5.�BTG�Balingen
6. TV�Renfritzhausen�/

Balingen

Herren�50:
1. TC�Nehren
2. TC Talheim�1987
3. TC�Ostdorf

Sieger�Damen�- TA TV�Spaichingen
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Preisgeld:��1.500,-�ERosenfelder15

11.-14.9.08

Balingen

Damen:
1.�Rottweil�1
2.�Rottweil�2
3.�Bernhausen
4.�Bitz
5.�Dettenhausen
6.�Bisingen
7.�Balingen
8.�Ostdorf�1
9.�Ostdorf�2
10.�Zuffenhausen
11.�Herrenzimmern
12.�Rosenfeld

Herrren:
1.�Burladingen
2.�Spaichingen�2
3.�Frommern
4.�Villingendorf
5.�Ostdorf
6.�Hartheim
7.�BTG�Balingen
8.�Rosenfeld�/�Geisl.
9.�Renfrizh./Mühlheim
10. Truchtelfingen
11.�Ostdorf�2
12.�HTC�Harthausen

Herren�40+50:
1.�Balingen
2. Tuttlingen
3.�Sulz/Boch.
4.�Renfrizh./M.
5.�Ostdorf�(50)
6.�Rosenfeld�1
7.�Balingen�(50)
8.�Rosenfeld�2
9.�Rosenfeld�3
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Sparkassen-Teamcup
www.teamcup.de

Preisgeld: 1.500,- EUR

- Tennis-Teamcup für Damen und Herren -
vom 13. bis 16. Sept. 2007

Balingen

Rosenfelder14

Herren 40 (300,- �):
1. Sulz/Bochingen
2. Balingen
3. HTC Harthausen
4. TC Seewald B
5. TC Horb
6. TG Bisingen B
7. TG BisingenA
8. TG Rosenfeld 2
9. TC Talheim
10. TC Empfingen
11. TC Seewald A
12. TG Rosenfeld 1

Damen (300,-�):
1. SG RW/Oberndorf
2. TC BildechingenA
3. TC Bildechingen B
4. TC Bitz
5. TG Bisingen
6. TC BochingenA
7. TG Rosenfeld
8. TC Bochingen B
9. TC Ostdorf

Herren (600,- �):
1. TC Burladingen
2. TC Hartheim
3. TC Frommern
4. TC Ostdorf
5. TC Spaichingen 2
6.�SG�Rosenfeld/Bild.
7. TC Truchtelfingen
8. TC Villingendorf
9. TG Geislingen

Daviscupstimmung�beim�14.�Rosenfelder
Sparkassen-Teamcup�-�Großes�Lob�von�allen

2007
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Ergebnisse Sparkassen-Teamcup
2006 bis 2004
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Herren:
1. TC Frommern
2. TG Rosenfeld
3. TC Burladingen
4. TC Bochingen
5. TC Baiersbronn
6. TC Zimmern-Horgen
7. TC Empfingen
8. TC Villingendorf
9. TC Tailfingen 2

Damen:
1. TC Oberndorf  B
2. TC Oberndorf  A
3. TC Haigerloch
4. TG Bisingen
5. TG Rosenfeld C
6. TC Schömberg A
7. TG Rosenfeld A
8. TG Rosenfeld B
9. TC Schömberg B
10. TC Meßstetten
11. TC Ostdorf
12. TC Bochingen

Herren 40:
1. HTC Harthausen A
2. TG Bisingen
3. BTG Balingen
4. Harthausen B
5. TG Rosenfeld
6. TC Talheim
7. TC Seewald
8. TC Ostdorf  B
9. TC Ostdorf  A

Herren:
1. TG Bisingen
2. TC Baiersbronn
3. T Burladingen
4. T Ostdorf
5. TC Tailfingen 2
6. TG Rosenfeld
7. TC Bochingen
8. TG Geislingen
9. HTC Harthausen

Damen:
1. TC Haigerloch
2. TC Oberndorf  B
3. TG Bisingen
4. TC Baiersbronn
5. TC Oberndorf  A
6. TC Bochingen B
7. TC VS-Schwenningen 3
8. TA TSV Altheim
9. TC Bochingen A
10. TC Meßstetten
11. TC Hobbyland Balingen
12. TG Rosenfeld

Herren 40:
1. HTC Harthausen A
2. TC Seewald
3. TC Wittlensweiler
4. TC Ostdorf  B
5. TC Ostdorf  A
6. HTC Harthausen B

Herren:
1. TC RW Tuttlingen
2. TC Hülben
3. TG Geislingen
4. TC Burladingen
5. TC Hechingen 3
6. TC Haigerloch
7. TC Lautlingen
8. TC Dotternhausen
9. TC Schömberg

2006

2005

2004 Damen:
1. TC Rangendingen
2. TC Spaichingen
3. HTC Harthausen A
4. TC Bochingen A
5. TC Dettingen
6. TC Oberndorf
7. TG Rosenfeld
8. TC Bochingen B
9. HTC Harthausen B
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Ergebnisse Sparkassen-Teamcup
2003 bis 2001
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2003

2002

2001

Damen
1. TC Haigerloch
2. BTG Balingen
3. TC Bochingen A
4. TC Schömberg
5. HTC Harthausen 2
6. TC Bochingen B
7. SG Geislingen-Oberndorf
8. TG Rosenfeld
9. HTC Harthausen 1

Damen
1. TC Dettingen
2. TG Schörzingen
3. TC Tailfingen
4. TA TV Neufra
5. HTC Harthausen
6. SG Geislingen / Ebingen
7. TC Bochingen
8. TG Rosenfeld
9. HTC Harthausen 30

Damen
1. TC Spaichingen 2
2. TG Rosenfeld
3. TC Bitz
4. BTG Balingen 2
5. TG Geislingen
6. BTG Balingen 2
7. TC Endingen
8. HTC Harthausen
9. TC Lautlingen

Herren
1. TC Hülben
2. TG Bisingen
3. TC Betzingen
4. TC Spaichingen 2
5. TC Dettingen / Erms
6. TC Burladingen
7. TG Geislingen
8. TC Dietersweiler
9. TC Tailfingen
10. TC Bochingen
11. HTC Harthausen
12. TG Rosenfeld

Herren
1. TC Hülben
2. TG Rosenfeld
3. TG Geislingen
4. TC Bochingen
5. TC Dettingen / Erms
6. TC Tailfingen 2
7. TC Baiersbronn
8. TC Dietersweiler
9. TC Trillfingen
10. HTC Harthausen
11. TA TV Neufra
12. TC Bitz

Herren
1. BTG Balingen 2
2. TG Rosenfeld
3. TG Ebingen 2
4. TA TV Neufra
5. SG Frommern / Endingen
6. HTC Harthausen
7. TC Endingen
8. TC Tailfingen 2
9. TC Dietersweiler
10. TG Geislingen
11. TC Schömberg
12. TC Bitz
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Ergebnisse Sparkassen-Teamcup
2000 bis 1998
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2000

1999

1998

Damen
1. TC Bitz
2. SG Bisingen Tailfingen
3. TG Geislingen
4. TC Schörzingen
5. TG Rosenfeld
6. T Endingen

Stimmungspokal
TC Endingen 
TG Geislingen

Fairnesspokal
TG Geislingen

Herren
1. BTG Balingen 2
2. TC Dettingen Erms
3. TG Rosenfeld
4. TC Tailfingen 2
5. TA TV Neufra
6. SG Dotternhausen  
    Schömberg
7. TG Bisingen
8. SG Endingen Frommern
9. TC Dietersweiler
10. HTC Harthausen
11. TG Geislingen
12. TC Schörzingen

Herren
1. TC Hechingen 2
2. TG Balingen 2
3. TG Rosenfeld
4. TG Geislingen
5. SG Dotternhausen Schömberg
6. HTC Harthausen
7. TG Rosenfeld
8. TC Bisingen
9. TC Spaichingen 2

Herren
1. TC Hechingen 2
2. TC Boll
3. TG Rosenfeld
4. HTC Harthausen
5. SG Dotternhausen Schömberg
6. TC Endingen
7. TG Geislingen
8. SG Rosenfeld Geislingen
9. TC Bisingen 2
10. TC Mühlheim Renfritzhausen
11. TC Onstmettingen
12. TG Schörzingen
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1997

Ergebnisse Sparkassen-Teamcup
1997 bis 1994

Stimmungspokal:
TC Bisingen

Fairnesspokal
TC Endingen

Herren
1. TC Boll
2. TG Rosenfeld
3. TG Bisingen
4. HTC Harthausen
5. SG Bisingen/Balingen/
    Rosenfeld
6. TC Tailfingen 2
7. TC Endingen 2
8. TG Geislingen
9. TC Endingen 1

1996
Herren
1. SG Dotternhausen Schömberg
2. SG Geislingen Frommern
3. TC Boll
4. TG Bisingen
5. TG Rosenfeld
6. TC Tailfingen 2
7. TC Neufra

1995
Herren
1. TC Tailfingen 2
2. TG Geislingen A
3. TG Rosenfeld
4. TC Dotternhausen
5. TC Geislingen B
6. TC Tieringen
7. TC Mühlheim 
    Rennfritzhausen
8. TC Sulz aN
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1994
Herren
1. TG Rosenfeld
2. TC Dotternhausen
3. TG Geislingen 2
4. TG Geislingen 1
5. TC Mühlheim 
    Rennfritzhausen
6. TC Tieringen

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Wenn Ihr noch mehr Spaß haben wollt:

Unser Primax-Club bietet Euch tolle Events und Ausflüge!

Weitere Infos unter www.voba-hoba.de
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TG Rosenfeld 
Führungsteam 2018

1. Vorsitzender
Harald Weisser
Tel. 8757
tgr@weisserharald.de

2. Vorsitzender
Andreas Wagner 
Tel. 9179195 
sportwart@tgr-online.de

Breitensportwart
Richard Riedlinger
Tel. 3320
RiRiedlinger@t-online.de

Kassier
Ina Madegwa
Tel.: 9391013 
kassier@tgr-online.de

Schriftführerin
Dagmar Kohle
Tel. 3006
dkohle@t-online.de

Jugendwart
Florian Scheinast 
Tel. 4257387 
f_scheinast@yahoo.de

Veranstaltungswärtin 
“Schwerpunkt Kasse”
Ingrid Koch
Tel. 8900
RISL-Koch@t-online.de

Beisitzerin „Kasse“
Monika Schuster
Tel. 1632
monika.schuster@t-online.de

Beisitzerin „Jugend“
Nicole Völkle
Tel. 917177
nicole.voelkle@web.de

Sparkassen Teamcup
Martin Sülzle
Tel. 2002 
martin.suelzle@t-online.de

Öffentlichkeitsarbeit
Christina Geß
Tel. 0160 60 80 636 
christina.gess@gmx.de

Sportwärtin
Janina Kieselbach 
Tel. 0160 7184858
janina_kieselbach@gmx.de
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TG Rosenfeld: 
Großer Sport für wenig Kohle

Die Tennis-Gemeinschaft Rosenfeld eV 
zählt mit rund 300 Mitgliedern zu den 
großen Vereinen in Rosenfeld und einer 
der größten Tennisvereine im Zoller-
nalbkreis. Die TG Rosenfeld eV verfügt 
über eine wunderschöne Tennisanlage. 
Vier erstklassig gepflegte Sandplätze, 
mit automatischer Bewässerungsanlage, 
davon drei Plätze mit Flutlicht, ein ein-
zigartiger Kleinfeldplatz für den Nach-
wuchs, einer Parabolballwand und ein 
tolles Clubheim mit Sonnenterasse sind 
der Rahmen für zufriedene Mitglieder 
aller Altersklassen. Von Anfang an, d.h. 
seit 1976 lautet das Motto: Großer Sport 
für wenig Kohle“. Günstige Mitgliedsbei-
träge bieten den Zugang für ein breites 
Mitgliederspektrum. Leistungssportler, 
Mannschaftsspieler, Hobbyspieler und 
sowie Anfänger sind bei der TGR zu
Hause.
Einen großen Stellenwert hat die Jugend-
arbeit. In wöchentlichem Gruppentrai-
ning wird die Grundlage für alle Erfolge 
gelegt. Neben div. Talenten (mehrere 
aktuelle Bezirksmeister stammen von der 

Rosenfelder Nachwuchsarbeit) gibt es 
eine große Kameradschaft. Gemeinsame 
Ausflüge und Unternehmungen bis hin 
zum Partnerschaftsaustausch mit der 
französischen Partnerstatt Moissy Cara-
mel (nahe Paris) runden das Vereinsleben 
ab.

Geboten wir eine jährliche Schnupperak-
tion für Neueinsteiger und Interessierte. 
Hier können Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in Trainingsgruppen von 
3 - 4 Personen Tennis und die Tennis-
Gemeinschaft Rosenfeld kennen lernen. 
Drei bis vier Wochen kann man schnup-
pern und ausprobieren.Alle “Schnup-
perlinge” können dann zu vergünstigten 
Konditionen die Saison buchen. 

Im September dann das jährlichen High-
light: 1994 startete man einen Mann-
schaftscup, welcher ab 1998 zum Rosen-
felder Sparkassen-Teamcup umbenannt 
wurde. Ähnlich dem Daviscup spielen 
Damen- und Herren-Teams um die  
begehrten Pokale, hohes Preisgeld sowie 

wichtige LK-Punkte. Das Turnier ist 
in den vergangenen Jahren so stark ge-
wachsen, dass man es ab 2014 auf  zwei 
Wochenenden aufteilen mußte. Für 2015 
wurde die Anzahl der Wettbewerbe sogar 
verdoppelt: die Damen und Herren 40 
und 50 spielen am Samstag und Sonn-
tag jeweils in A- und B-Kategorien. In 
der darauffolgendenWoche dann von 
Freitag bis Sonntag die Damen und 
Herren A/B. Mit über 200 Teilnehmern 
ist es inzwischen das teilnehmerstärkste 
Turnier im Tennisbezirk E. Gespielt wird 
auf  den Anlagen Rosenfeld, Balingen, 
Ostdorf  und Hechingen.

Mehr über Tennis in Rosenfeld 
können Sie unter  
www.tgr-online.de erfahren. 

Sie sind interessiert bei der  
TG Rosenfeld Tennis zu spielen? 
Dann setzen Sie sich mit einem 
Mitglied des Führungsteams  
in Verbindung oder füllen Sie 
einfach den Aufnahmeantrag  
aus - wir freuen uns auf  Sie!
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Die Tennis-Gemeinschaft Rosenfeld eV zählt mit rund 300 Mitgliedern zu den großen Vereinen in Rosenfeld und einer der größten
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Von Anfang an, d.h. seit 1976 lautet das Motto: Großer Sport für wenig Kohle". Günstige Mitgliedsbeiträge bieten den Zugang für
ein breites Mitgliederspektrum. Leistungssportler, Mannschaftsspieler, Hobbyspieler und sowie Anfänger sind bei der TGR zu
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Einen großen Stellenwert hat die Jugendarbeit. In wöchentlichem Gruppentraining wird die Grundlage für alle Erfolge gelegt.
Neben div. Talenten (mehrere aktuelle Bezirksmeister stammen von der Rosenfelder Nachwuchsarbeit) gibt es eine große
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Mit über 200 Teilnehmer ist es inzwischen eines der größten Turnier im Tennisbezirk E (Tübingen,Alb, Schwarzwald). Gespielt wird
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Herren 50 spielen am Samstag und Sonntag. In der darauffolgenden Woche dann von Freitag bis Sonntag die Damen und Herren.
Mit über 200 Teilnehmer ist es inzwischen eines der größten Turnier im Tennisbezirk E (Tübingen,Alb, Schwarzwald). Gespielt wird
auf denAnlagen Rosenfeld, Balingen, Ostdorf und Hechingen.
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Tennis-Spaß testen:
Große Schnupperaktion der TG Rosenfeld
Schnupper-Tag am 11. Mai 2018 und 3-Wochen-Schnupperaktion

Kontakt
Janina Kieselbach (Sportwärtin) 
Telefon	 0160 / 7184858
Email	 sportwart@tgr-online.de

Sie möchten unverbindlich testen, ob Ihnen  oder Ihren Kindern Tennis-
spielen Spaß macht? Dann kommen Sie zum kostenlosen Schnuppertag  
der TG Rosenfeld am 11. Mai 2018 und probieren  Sie es unter Anleitung 
erfahrener Spieler und Trainer einfach aus. 

Sie möchten tiefer ins Tennis einsteigen und die TG Rosenfeld kennen- 
lernen, ohne gleich Vereinsmitglied werden zu müssen? Kein Problem:  
Bei unserer 3-Wochen-Schnupperaktion können Sie hautnah erleben, wie 
viel Spaß der Tennissport und das Vereinsleben bei der TGR machen.  
Wir freuen uns auf  Sie!

Das erwartet Sie bei der  
3-Wochen-Schnupperaktion:
•	 Tennisspielen so oft Sie wollen
•	� Training beim professionellen Trainer 

in einer Gruppe von 4 Personen

Und dies zum unschlagbaren Schnupperpreis von: 
Kinder/ Jugendliche € 10,-  Erwachsene € 20,-  
Im Falle einer Mitgliedschaft wird dieser Betrag beim  
Mitgliedsbeitrag angerechnet.
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Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 9.30 – 19.00 Uhr
Sa. 9.00 – 18.00 Uhr

72336 Balingen
Widerholdstraße 20     

Onlineshop: moebel-rogg.de

Schreinerei Stegmüller
Max-Eyth-Straße 7
72348 Rosenfeld
Tel.: 07428 / 94132-0
Fax: 07428 / 94132-20
www.stegmueller-innenausbau.de

Unsere Leistungen sprechen für sich… 

· Kompetente Beratung in unserer Ausstellung
· Fotorealistische Planung
· Sonderlösungen aus unserer Schreinerei
· Aufmaß bei Ihnen vor Ort
· Einbau durch qualifizierten Schreinermeister

Wir sind Partner von

Bildquelle: ForcherBildquelle: Nolte
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Wohnen
Küche & Essen

Schlafen
Ankleide
Arbeiten

Schöner wohnen mit Living Lab
Von kleinen Accessoires über Designmöbel bis zur professionellen  

Konzeption und Realisierung Ihrer individuellen Inneneinrichtung –  
die kreativen Köpfe von Living Lab stehen Ihnen beratend zur Seite. 

Bilder und  
Skulpturen   

aus der Galerie Meinlschmidt

Living Lab  
Schöner Wohnen GmbH

Hermann-Berg-Str. 1 
72336 Balingen

Telefon 07433 277435-0 
Telefax 07433 277435-4

info@livinglab-balingen.de 
www.livinglab-balingen.de 

Und weitere  
starke Marken
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WIR STARTEN NEU DURCH
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FON 0 74 32 / 9 80 28 - 0 · FAX 0 74 32 / 9 80 28 - 50
WWW.RCDRUCK.DE · EMAIL: INFO@RCDRUCK.DE
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auto holweger GmbH & Co. KG ·  Bickelsberger Straße 40 
72348 Rosenfeld ·  www.auto-holweger.de

Über 60 Jahre Ihre gute Adresse wenn‘s ums Auto geht.

www.apollo-sport.de
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jetoprint GmbH

Druckerei
jetoprint GmbH

 - mit Variabilität zu Ihrem individuellen Erfolg!

Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Erhöhen Sie mit variablen zielgruppenorientierten 
Druckprodukten Ihre Erfolgschancen.
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Erfolg  
ist einfach.

sparkasse-zollernalb.de

Wenn man einen
Finanzpartner hat, 
der die TG Rosenfeld 
seit vielen Jahren
finanziell unterstützt.


